
Wiesbsdener TsgblM
Gegründet 1852 . Anzeige « :11,000 Adonnenten .

1890 .Do « « krst <>g , bett 5 . JuniM 129

Morgen Freitag
»

Der Verlag

Preisen .

horrend billig 10615
EP

'
THfES

6
A . Maass , Langgasse 10 .

EltvilleBurg Crass
r
♦

r

H
H
H

Erscheint täglich , außer Montag ».
BezngS - Preis

( Original .) Mediein . Cognac ( Korkbrand .)
1/1 Fl . 2,50 Mk . statt 4 Mk . , bei 12 Fl . 10 °/o Rabatt

Med . Tokayer ' / - Fl . 1,75 Mk ., bei 6 Fl . 1,65 Mk .,
V. Houten

’
s Cacao , gar . frisch ,

*/i B . 2,85 Mk . ,
4 Putztücher 85 Pfg . 12 Pek . schw . Zündhölzer 1,50 Mk .

im Commissionslager Ecke Häfnerg . u . Kl . Weberg . I .

IM

Die einspaltige Äarmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die

Petitzeile 30 Pfg . - Bei Wieder -

Holungen Preis - Ermäßigung .Expedition : Langgasse 27 .

Wäsche
.

Wäsche
.

Herren -
,

Damen - und Kinder - Wäsche,
'

Kragen,
" "

ml Taschentücher etc.

im

pv Ausverkauf

II . Lieding ,
Juwelier ,

Ellenbogengasse 16 . 5753

Trauringe
in IO verschiedenen Breiten stets aut kager ;

durch Selbstanfertigung zu den billigsten

H
H
H
H
H
H

H
H
H

Spargel « ,

[eben Tag frisch , zum billigen Tagespreise , prima Schweizer
käse per Pfund 1 Mk . , .

Saalgasse 30 , tm Laden .

Der Fahrplan
des

„
Wiesbadener Tagblatt

"

,

die für den Regierungsbezirk Wiesbaden in Betracht

kommenden Eisenbahnen , die Niederwaldbahn , die

Wiesbadener Straßenbahnen , die Nerobergbahn und

die Rheindampfschifffahrt umfassend , istzu

10 Pfennig das Stück

; u haben im Uerlag , Langgasse 27 .

Heute Donnerstag , am Frohnleichnamsfeste , Nachmittags :

Concert
,

ausgeführt von der Capelle des Nass . Feld - Art . -Regts .

No . 27 , unter Leitung ihres Mnsikdirectors Herr » Beul .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein 10614

C . Crass .

"
w wird , des heutigen Zrohnleichnamstags halber , Krine Nummer des „ Wiesbadener Tagblatt ^

erscheinen . Die nächste Ausgabe erfolgt Samstag vormittag .
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No .

M .

10

Preis
per Pfund

*

85

95

90

77

77

83
78
85
80

71
62
68

60
42

100
' 101

M

108

112
118
124
136

ist vorzügliche Milch , das Liter zu 20 Pfg . , abzulassen .
Selterswafler , große Krüge 18 Pfg . , kleine 10 ajfgZ

Fläschchen 13 Pfg . Schwalbacherstraße 71 .

No . 952 Kaffee - Ersatz
( Gebrannde Stroop ) ,

Holländisches Kaffee - Surrogat ,
per Packetchen 13 Pf ]g .

Die EmmerieherWaaren - Expedition,
Filiale in Wiesbaden , Goldgasse 6 ,

empfiehlt

China - Thee und Thee - Mischungen .

Ausführliche Preisliste gratis und franco . 289

Heute Donnerstag , den 5 . Zuni c . :

Zwei große Borstellungen .

Um 41/ * Uhr Nachmittags :

Letzte grosse Extra - Kinder - Vorstellung .
Zu dieser Vorstellung har jeder Erwachsene auf sämmllichen

Plätzen ei « Kind frei .
Abends 8 Uhr :

Große Gala - Abschieds - Uorstellrrng
mit reichhaltigem Programm .

IV Auftreten sämmtlicher Spezialitäten .
Eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung Concert der
eigenen Circus - Kapelle ( Streichquartett ) . — Büffet im Circus .

W Das Rauchen im Circus ist polizeilich untersagt .

Kassenöffnung eine Stunde vor Beginn jeder Vorstellung .
Programme & 10 Pf . sind im Circus zu haben .

Preise der Plätze : Nummerirter Sperrsitz Mk . 3 . — , erster
Platz Mk . L . ' — , zweiter Platz Mk . 1 .— , Gallerte ( erhöhter Steh¬
platz ) Mk . — .50 . — Kinder unter 10 Jahren in Begleitung
von Erwachsenen und Militär vom Feldwebel abwärts zahlen auf

dem ersten und zweiten Platz die Hälfte .
Vorverkauf von nummerirtem Sperrsitz und erstem Platz , nur für
die Abendvorstellungen , täglich von 10 Uhr Vormittags bis 5 Uhr
Nachmittags im Internationalen Reise - Büreau , Daunus -
straße 7 , sowie für beide Vorstellungen von 10 Uhr Morgens an

ununterbrochen an der Circuskasse .

Das neben dem Circus befindliche Thierzelt ,
enthaltend : Elephanten , Kamele , Zebras , afr . Stiere , eine Anzahl
schott . Zwerg - Ponys , ist täglich von 10 Uhr Morgens bis

Dunkelwerden geöffnet .
Entree ä Person 10 Pfennig .

TTi i nv » mehrere alte Meister .
V lOllIien Instrumente , sowie

5 einige geringe , 1 e/i - Vio ,
Iwc , 1 Viola , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 ,
Parterre links . 8875

Männer - Gesangverein ,
Me Union

“

.

Heute Abend 9 Uhr :

G - uermloersammlung im Ueremsloral .
Der wichtigen Tagesordnung halber werden die verehrten

Mitglieder gebeten , recht zahlreich zu erscheinen . 173

_ __ Der Vorstand .

Wiesbadener Musik - Verein .

Der Wiesbadener Musik - Verein hält Donnerstag ,
den S . Ium ( Frohnleichn . ) , vonNachmittags 81/ » Uhr
vn Unter den Elchen ( Bürger - Schützenhalle ) beim Herrn Gastwirth
Ule * sein erstes Sommerfest ab . Hierzu werden die
activettzund unactiven Mitglieder , sowie Freunde und Gönner des
Vereins freundlichst eingeladen . Für gute Unterhaltung sorgt die
ganze Capelle des Vereins . Die leibliche Erquickung (Küche und
Keller ) hat der Schützen - Wirth , Herr Bies , übernommen . 10632

_________________________ Der Vorstand .

Feinhellbraun Menado - Mischung . .
Feinbraun Preanger - Misohung . . .
Menado - (Kärl8bader - ) Mi8cRung . . .

Hellgebrannte ( Karlsbader ) Mischung
Feingelber Java -Mocca -Mischung . .
Grünlicher Java dto . dto . . .

„IV
* Der Circus tft gegen alle Wrtterimgsver -

haltnrsse geschützt , wrrd durch elektrisches Licht er¬
leuchtet und faßt 3000 Personen .

SF UMmdmustiH letzter Tag .

Circus Drerler - Lote
.

Wiesbaden , am oberen Ende der Bheinstrasse .

142
145

151
157

1 ]

Mail .

Geröstete Kaffees LfrPtnd
in Packungen von ' /» Pfd . an .

*
7

1

1

1

1
1
1
1

1
1
1

Feinblau Java dto . dto .
Feinhochgelber Java - dto .

Feingeifeer Java - (Wiener - )Mischung
Blankgelber Java -Mischung . . .
Feinblau Surinamart - Mischung . .
Holländische Mischung . . . . . . 1
Kleine Bohnen mit einz . Bruch -Mischung 1

Wiesbadener Militär - Berein .
Diejenigen Mitglieder , welche noch beabsichtigen , an dem a»

IS . d . M . stattfindenden Ausfluge per Bahn nach
Schmalbach ( anläßlich der dort tagenden Delegirten - BersamW
lung des „ Nass . Krieger - Verbandes "

) Theil zu nehmen , werd «
darauf aufmersam gemacht , daß die Liste zum baldigen Eim
zeichnen beim Kamerad Lang , Schulgasse 9 , offen liegt . -
Fahrpreis - Ermäßigung . 199

______ Der Vorstand ,
als : Vollst . Betten , einzelne Theile , Schränke ,* * * vv * * e Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canape ^

Schlafsopha
' s , Chaise - longues , Sessel zu verk . oder zu dem .

hp -ptllArtiMt Sitz - od . Liegew . , doppelt ausge -
SetßßverrVttgeN , schlagen , « . abnehmbaremBerd .

Velociped - Rädern , einzelne Verd . , Räder und Kapseln
( Matratzchen gratis ) .

Bettfedernreinigung . W »
den Federn m . Dampfmaschine gereinigt . 48H

Ohr . Gerhard , Tapezirer , Webergasse 54 ,

Käse *
_____

In feinster Weidewaare ;
Frischer Maikäse in Stücken von ca . 1 Pfd . an
Prima holländ . Edamer -Käse in Stücken von

ca . 2 Pfd ...........
Bei Abnahme von ganzen Breden oder Kugeln 8 Pfg. per Pfund

Reichhaltiges Lager von



Sette 8Expedition : Langgafie 27 .1

( H 9525 B ) 57

Lebende Dambrrger Karpfen
Freitags auf dem Markt . Rossel . 1762

nkr,

:rn
igc»
rd.
lein

u.
)« •
375

Hauvtgewinne
600,000

2 x 500,000
2 x 400,000
8 X 800,000
4x200,000
4x150,000

12 x 100,000 K .

trat»
bett
rin.

198

liefert ihre nach Wiener Methode gebrannten ächten Java - Kaffees ;

Superior Sorte .............

Extra - Sorte ..........
Prima Sorte

sowie sehr gute billigere Sorten , in g ' /z - Pfd . - Postcolli , franco gegen Postnachnahme .

gestickten Damen - und Kinder - Kleidern in weiß , creme und farbig halte ich zu sehr vortheilhaften Preisen bestens

empfohlen . ( F . » • 168W 8

K . Schulz , Rcnc Colommde 32 — 33 in Wiesbaden .

Filiale in Kad Zchwalbach , Trinkhalle , Laden No . 3 , vom 15 . Mai bis 1 . Oktober geöffnet .

1/1 1/t »/* ' /» s om besten durch
Mk . 100 50 25 12,50 J Posteinzahlung .

Planmäßiges Nachiiefern der 5 . und Hauptmasse .

Nachzahlung gut 5 . Classe :

Carl Stiebei ,

Allerheiligenstraße 8V , Frankfurt a . M .

Die Mröerlimdische Erport - Kaffee - Drennerei
von Gl . J . 18 . Zaeyen in Renver (Holland )

Meine große Auswahl in

achten Schweizer Stickereien « " WH
für Leib - und Bettwäsche ,

Backpulver
empfiehlt

Hch . Tremas , Droguen - Handlung ,
2a Goldgasse 2a . 6101

Trab - ad Hindenüssreniien
zu Frnnkfurt a . M .

GM - Täglich 6 Rennen auf der Rennbahn am Forsthaus

am Sonntag ,
den 8 . ,

und Montag ,
den 8 . Juni

, Nachmittags 3 Uhr .

Am Sonntag ,
den 8 . Juni

,
vor dem Rennen : Fohlenschau .

Preise der Plätze i

I . Tribüne M . 6 . — , für 2 Tage 1 . 10 «— ; Damenkarte M . 8 . — , für 2 Tage M . 8 . — ;

II . Tribüne M . 1,50 , für 2 Tage M . 2 . — ; Stehplatz 50 Pf . ; Wagen M . 6 . — ,

für 2 Tage M . 10 . — ; Totalisatorkarten M . 5 . — . ( Man .-No . 7990 ) 114

Alles Nähere durch die Anschlagtafeln .

Das Directorium des Vereins fttr Trab - und Hindernissrennen .

Erste Verkaufsstelle der amtlichen Originalloofe der

Schlossfreiheit - Lotterie «

Ziehung 4 . Classe 9 . Juni . ( E . F . a . 139 ) 175

Mk . 1 .80 per Pfd . ,

w 1 .65 „ „

» 1 -60 „ H

“ Äff Speckflunder A '
- L

versendet E . Degener , Räucherei , SwinemÜnde .

Rettige ! ( bayerische ) untere Friedrichstraße 14 , Thor -

eingang , und auf dem Markt : Eingang zur Evangelischen Kirch «,
4 . Reihe rechts ; Spargel . Er . Köhler . 10114

Hochfeine Bayrische Gebirgs - Tafelbutter , Pfd . 1,20 ,
sowie reinen Bienenhonig , Pfd . 1 Mk . , empfiehlt

J . BBhnlein , Delaspeestraße 4 .

SÜO2 36 18 9
~

Alles franco und amtliche Liste gratis .

Balkon - Geländer ,

_ bestehend aus Sandstein - Postamenten mit Eisen - Füllnngen , ca .

V. 6 Mtr . lang , wegen Bau - Veränderung billig zu verkaufen . Näh .

j Bau - Bureau Friedrichstraße 42 . 8084
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Mode - Bazar M
.

Marchand
,

CO

Passementerie
,

Bänder
, Spitzen ,

<z>

V * " stets das Neueste in grösster Auswahl ,cs
10618

344

wozu freundlichst einladet Herrn . Trog .

1 cd
"

CD

Kath . Kirchenchor .
Derselbe beehrt sich die Mitglieder der kath . Gemeinde , insbe¬

sondere seine inact . Mitglieder nebst deren Familien zu einer am
Nachmittage des h . Fronleichnamsfestes stattfindenden geselligen
Unterhaltung „ Unter den Eichen " — Restauration des Herrn
Schreiner — höflichst einzuladen . Männerchöre und Jnstru -
mentalpiecen werden miteinander wetteifern , die verehrten Festgäste
angenehm zu unterhalten . Um zahlreiche Betheiligung ersucht

Der Vorstand . 10611

s .

%
«

Oberwesel a . Rh .

Hotel Rheinischer Hof
empfiehlt sich bei Ausflügen bestens . Großer Speisesaal , Terrasse
am Rhein . Feine Küche , reine Weine . ( K . a . 269/5 ) 7

Heinr . Fey , Besitzer .

IT RothweiireLW ? "

Ph . Veit . 8 Taunusstrane 8 .

Bekanntmachung .

Morgen Freitag , den 6 . Juni d . I . ,

Morgens IO1/ , Uhr
anfangend , versteigere ich im Auftrage des Herrn Bauer wegen
Geschäfts - und Wohnungs - Veränderung in dessen Laden

HF * Dreirad ,
wenig gebraucht , engl . Fabrikat , billigst abzugeben . 9558

Mechaniker Carl Kreidel , Webergasse 42 .

Zur Burg Nassau .

Zur Fortsetzung des großen Preiskegelns von
Herrn Huber fei . ladet höflichst ein 10206

E . Hohloch .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Wilh . Klotz
,

Auktionator und Taxator .

Bureau : Mauergasse 8

nachstehende Gegenstände , als :

eine Theke mit weißer Marmorplatte , drei

Waagen mit Gewichten , sämmtliche Metzger -

geräthe , ein Eiskasten , ferner drei vollstän¬
dige Betten , zwei Kommoden , zwei Canapes ,

Kleiderschrank , ein Küchenschrank , mehrere
Waschbütten und Eimer , Tische , Stühle
und sonstige verschiedene Haus - und Küchen -

Einrichtungsgegenstände

GOOOEOKG -KOGKKOKGGKKOOKKGGKKGH «

/
• ' Heil - Magnetiseur Paul J . Bohm ,

O Bahnhofstr . 20 , Bel - Et . — Sprechst . Nachm . 3 — 5 Uhr . K
@ Das magnetische Heilverfahren wird ganz besonders E

bei Nervenleiden mit dem besten Erfolge angewendet . @

® Durch jede Buchhandlung zu beziehen : Der Mag - ®
K netismus als Heilkraft , durch Wort und Beispiel be - H
* gründet , nebst Anleitung mittelst desselben auf den A
K menschlichen Organismus mit Erfolg einzuwirken .
© Von Paul J . Rohm , Heil -Magnetiseur .

„ Zum Roseuhain "

, Wr
Heute Nachmittag von 4 Uhr ab :

Nuscklüi scher Club .

Sonntag , den 8 . Juni er . :

Familien - Ausflug
nach Niederwalluf ( Gasthaus „ Zum Gartenfeld "

) .

Abfahrt mit der Rheinbahn um 2 .30 Uhr Nachmittags nach
Cltville , von da gemeinschaftlicher Spaziergang den Rhein
entlang nach Niederwalluf . 100

Unsere Mitglieder und Gäste laden wir hierzu ergebenst ein .
Der Vorstand .
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*

Geye - Mo « : Kansga ^ ^ .

f Kunst - Auction > n Wiesbaden «

Montag ;
den O * Juni a » c » 9

Vormittags 10 llhr und Nachmittags 3 Uhr beginnend ,

soll in der

Carl Merkel
’
schen Kunsthandlung

Neue Colonnade 24
,

* W
eine Prachtsammlung von

dor hervorragen a ci aS * ™ t . Knaus « JF7 $ 3 ) efreo ' <̂ r , Fr . Ang . v . Kaulbach ,

Aib
*

^Rieger ^ aA^
^
^ <o ^ a ^

^, ^ nZim ^nermanu,MIfoi .

^

Djer^
^

A ^ Boehin , C . zfwy , € . Hasch ,
Alb . Mieger , a .

Kern , j . ßernard , Max Gaisser etc . etc . ,

gegen Baarzahlung an den Meistbietenden
e

py * ä tout pnx
“ *

> 1

sfad Samstag , den 7 . und Sonntag , den 8 . Juni von Vomitlag , 9 bi ,

Abend , 6 XIhr , zur allgemeinen Ansicht ausgestellt und werden Cataloge gratis versau .

Carl Merkel , Kunsthandlung ,

it
Neu ® Coloniaudo 34 -

LäL Wiesbaden . ff

■U

Damen , welche noch Einkünse für die Saison machen wollen
, sollten

nicht versäumen , diese günstige Gelegenheit zn benntzen .

Die Preise sind bis zu 40 « 7 « , der seithmgen Verkanssprerse

begann ein nnser ganzes Lager nmsasiender

Ausverkauf

rednzirt .
10165

Blumenthal & Lilienstein
,

WW - Webergasie 23 .



Kette 6

Niederlage « in Wiesbaden bei

7188

S ’adresser ehe « Feller & Gecks . 8721

C . M . Foreit , Taunusstraße 7 .
Jean Haub , Mühlgasse 18 .
Th . Hendrlch , Dambachthal 1 .
F . Klitz , Taunusstraße 42 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
A . Kortheuer , Nerostraße 26 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 .
Theod . Leber , Saalgasse 2 .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
J . Schaab , Grabenstraße 3 ,

Ecke d . Bleich - u . Hellmundstr .
H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

A . 8ohlrg,Kal . Hofl . ,Schillerpl .
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .
Wilh . Heb . Blrck , Adelhaidstr .
Taunus - Drogerie , W . Brettle ,

Taunusstraße 39 .
Bürgener L Mosbach , De -

laspeestraße 5 .
W . Cron , Ecke der Röderallee

und Stiftstraße .
Hch . Eifert , Neugasse 24 .
P . Enders , Michelsberg 32 .

Aug . Engel , Kgl . Hoflieferant ,
Taunusstraße 4 .

sehr geeignet für ein Delicatessen - Geschäft , mit oder ohne
Wohnung sofort zu vermiethen . 5868

mit Wohnung zu vermiethen 7305

Stiftstraste 13 .

Geschäftslskaie etc .
Bäckerei mit feiner Kundschaft , beste Lage , sofort zu vermiethen

event . zu verkaufen durch Ph . Kraft , Dotzheimerstr . 2,1 .

Schneiderinnen ,
die zwecks ihrer Ansbildung im Zuschneide « eine Akademie
der bedeutenden Kosten wegen nicht besuchen können , fich aber
doch gern ein gutes System aneignen möchten , finden Gelegen «
hert dazu bei

J . Blohm
, Rerostraste 32 .

Mein Unterricht erstreckt sich über das Maaßnehmen , die Co »,
structron des Taillenschnittes mit einem Maaß , dieselbe mit vier
und mit neun Maaßen , die Bildung verschiedener Taillen - Formty
aus dem Grundmodell , die Construction der Aermel , des Rockes
der Reverse , der Kragen , Bearbeitung derselben und der Taille

'

Construction der Jaquettes , Paletots , Ulster , Prinzeß , und Morges
klrider , Schulterkragen , Pellerinen , Dolmans , der RediuaotS
Reitrock , Hose und Gamaschen , Mädchen - und Knabrn - Kleid «
Korsetts und Wäsche .

____________________________ 1O158

K -
Q " aIän,ä ' IIa Oual . ä Mk . 1 .90 , Haushalt¬

kaffee ä Mk . 1 .80 , Wiener Mischung ä Mk . 1 .70 das Pfund
ist die beste und reellste Marke ,

in Deutschland am meiste « verbreitet . 198

A . Kuntz sei . Wwe . ,
Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs rc . rc .

Dampf - Kaffeebrennereie » , Bon « und Berlin .

Putz - Knrftrs .

Den geehrten Damen zur gefl . Nachricht , daß an meinem Kursus
für Putzmacherei noch Damen theilnehme « können . Dauer
des Kursus « Woche « unter Garantie voller Aus¬
bildung . Daselbst werden alle Putzarbeiten angenommen
und bei guter , geschmackvoller Ausführung besorgt . Näh . 10343

M . L . Schmidt , Wellritzstraste 1 .

Zum August , spätestens October
,

wird eine herrschaftliche Wohnung von 7 — 8 Zimmern in guter
Lage , gesucht . Balkon und Garten erwünscht . Offerten mit
Preisangabe unter B . B . 33 Bahnhof post ,
lagernd Frankfurt a . Main .

Laden gesucht
per Herbst , prima Lage , S Schaufenster , für ein Weist - ,

Woll - und Ptttzgeschäft . Offerten sub M . D . 247
an Haasenstein A Vogler , A . *6L , Frankfurt am
Marn , erbeten . ( H . 63751 ) 57

______________
I , von 11 - 3 Uhr .

leignement du fran ^ ais par
Mlle . A . Mercier , Geisbergatrasse 24

F . Ausländer deutsch , u . franz . Unterr . b . MH . Tagbl . - Exp . 10472

Franziska Kaempfer , Schulberg 13 , III , Unterrichtet :
Deutsch , Französisch , Englisch und Holländisch .

Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit . , erth .
gründ ! . Unterricht zu maß . Preise . Schwalbchrstr . 51 , II . 7936

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin er -
thsilt . Näh . Rheinstraße 38 , 1 . Etage links .

Lenons de conversation frane ; aise par un
Franyais . Adresse H . C . B . Exp . de cette fenille . 10677

St * Private lessons in Bnglish and German

Phillppsbergstrasse 31 I rechts .
A young German ( banker ) wishes to exchange languages

wttb an Englishman . Apply to the Tagbl . - Exp . under
KAG .

_____
10629

Klavierbegleitung ( zu Gesang oder ünstrum . ) ,
Ensemblespiel (vierhändig ) , Clavierstunden rc . empfiehlt sich
JEwaldDeutsch , Wilhelmsplatz 13 , III . ( Beste Referenzen . )

MU " Clavierstunden werden billig ertheilt . >) täh . in der
Meppel & Müller '

schen Buchhandlung , Kirchgasse . 4724

Unterricht im Porzellanmaien in u . außer dem Hause
von F . W . Nolte , Maler , Karlftraste 44 , eine Stiege
hech . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 3523

0r . Hamilton Tlll >

_
I ^e ^ ons de ft ?an $ ais d ’une institutrice frangaise

djplomee Taunusstrasse 40 .

großer Raum , in bester Geschäftslage , auf */• Jahr , tver 1 . Juli
oder 1 . August c . ab ) preiswürdig zu vermiethen . Näh . in der
Tagbl . - Exp . 10570

Mainz .
Ein Laden in erster Lage sofort oder später zu vermiethen .

Näh , unter Nb . 218SS bei D . Frenz in Mainz . 148

Mohnungr « .

Albrechtstraße 11 1 kl . Dachw . zu verm . Näh . Part . 9834
Moritzstraste N sind zwei Mansarden und Küche an

ruhige Leute per 1 . Juli zu vermiethen . 10551
Walramftraste 32 eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche , Keller ,

auf 1 . Juli zu vermiethen . 10571



7

10479
7566

vermiethen .
6807

Taunusstr . 21 , I L , Mansarde an ruh . Person zu verm .

, 1 möbl . Zimmer zu verm . 8975 Hermannstr . 12 , Hochp . , 1 l . Zim » m N . im Lad . 9639

' -
”

- 1
Ein leeres Zimmer zu verm . Karlstraße 26 . r . 10567

Parterre - Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 55 . 10802

Bleichstraße 20 ist eine Mansarde an eme einzelne Person

Möblirte Zimmer . l
mer zu verm . Weberg . 44 , II . 8339

Adlerstraße 6 , nahe der Langgasse , ein schönes großes möbl .
^ chön möbl . Zunmer f . 18 M . rnonatl zu vm . Weberg . 45 . 10365

« immer zu vermiethen . , „ „
ab b ? möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 8 , I . 9928

Bahnhofstraße 20 , Bel - Etage , schön mvblirte Zimmer mü
M [ , 3immer mtt oder ohne Pension Wellritzstraße 6 Part , l

oder ohne Pension zu vermiethen . » 618
schönes möbl . Zimmer zu vermieth . Wellritzstr . 10 , Bel - Et . 9997

Bleichstraße 8 , I , 2 möblirte Ammer zu verm
^

9596 gfl gut möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen

11 1 Et . I . , schön mobl . Zimmer per 1 . juu i « lr - llrinstraße 33 . £ >t6 . 1 St . rechts . 10071
H > zu vermiethen . ^

0208 I
bofort zu vermiethen in einer Villa elegant möblirtes

Veisbergstr . 14 , Part . , 1 möblirtes Ammer 1 » 10589
mit Pension . Bäder im Hause . MH . zu erst .

Hochftätte 22 ein Zimmer mit oder ohne Bett zu verm . 10496 7»
ber xaM .- Exp .

9520

Jahnstraße 20 ist ein gut möbl . Zimmer zu verm . 10482
gtein [ ic^ e A ^ eiter erhalten Logis Hochstätte 13 . 10595

tinrlflrnfip Iß Parterre , schön möbl . Ammer auf sogleich
Arbeiter erh . Schlafstelle bei Brust , Römerberg 36,H . 10857

10 ) zu vermiethen . 9603
Zwei Arbeiter erhalten Schlafstelle Wellritzstraße 15 .

Kirchgasse 2 a , Bel - Etage , zwei schön möblirte Zimmer per § aci )ftüM ) en mir Bett zu vermiethen Webergasse 45 . 10515

1 . Juni zu vermiethen . , , o , , i,ul . I .
Kirchgasse 45 , 2 St . ( Eingang MauntiuMatz 7 ) , ist em

Leere Zimmer , Mansarde » ,

freundliches , schön möblirtes Eckzimmer zu vermiethen . 10116 । * * " "

Moritzstraße « , Bel - Etager . .
1 " " RQ ™

Villa Werothal IO
möblirte Zimmer mit Pension z « vermiethen . 2215 Bleichstra

Neugasse li » , Bel - Etage , ein g . möblirtes Zimmer mit 1 auch zu vermiet !

2 Betten auf Wunsch mit Pension , zu vermiethen . 9643 I Taunusstr . * •> "
TV

*
c

"
L ä > t „

Oranienstraße 8 , 2 . Etage , 2 auch 3 möblirte Ammer mit Eine Dachkammer an eme alleinstehende Person zu vermin
oder ohne Pension zu vermiethen . 8815 Schwalbacherstraße 22 .

Saalgass - 16 ,
i St . links / 2 möbl . Ammer , jedes sep . ---- ---------------- ---- - ------- r —

^

& »

’ *
« * * M Fremde « . Pension M

,iniFremden - Pension » »
Wellritzstr . 12 , 2 St . , 1 möbl . Zimmer bill . zu verm . 9747 I

Zj ^ mer . _
-

Willielmstraße 8
, Part . ,

möblirt . I fanimtn - UEnrioii Villa Imc , KivellMisi 16 ,

” S
'
-7 -

’ m5üX ” '

3i « S - ° ms ° - . ab - l 3irnm « ; fein . Mich - .

Mrak,iar . » mm « - «
"

Fremden - Pension
mit und ohne Pension zu vermiethen Bleichstraße 23 II . iri . « in « tras8S 11 , Stock , 2 Zimmer frei gewordgn .

£ $ £ * ^ » -
■2 Fremden - Pension .

Pension zu venniethen Gcisbergstraße 24 4648
^ ^in möbl . Ammer , Bäder , Rheinstraße , Ecke Bahnhofstr . ! , _ %

Schwalbach : Villa Concordia , Ä
» n,

. sw . S .
Rheinstr Ö

Slttf fofoit Wh . in der Tagbl . - Exp . 10421 I Pension I . CI . Man . Preise . - Frau » r . Hassel .

Gryedttio « : Langgasse 27 . __

*
. Ä

* 4 L « » Ä ’ S USS »
tgjgsgr

* met p -
E - s7 ; Z

- -- ------ - --------------- —
| Sckön möbl/Zimmer ( Bel - Etage ) zu verm . Jahnstr 5 . 10399

Möblirte Mahnungen . I
Mn möblirtes Ammer zu vermiethen Karlstraße 2 , 1 . Etage ,

A O nahe dem Park , ist eine
nahe der Schwalbacherstraße und Kaserne .

Vrtlttl Mtltf fiUr r » möblirte Wohnung , sowie em - I Möbl Ammer f . 20 Wk . monatl . z . vm . Langg . 13 , III . IO09U

Ine Zjnimer zu vermiethen . @in möbl . freundliches Zimmer preiswürdig an einen Herrn zu

M - tnz - rstraße 24 , Landhaus , möbl . Hochpart . v . 5 Zimmern vermiethen . Näh . Kirchgasse 14 , im
.

Metzgerladen . 9677

mit Zubehör , Balkon und Gartenben ., event . auch 2 möbl . @ in großes Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermiethen Moritz -

Nagen zu verm . Wh . Philippsbergstraße 25 , Parterre . 8940
ftT£tfee 6 , 1 St . Thoremgang ^ 183

« beinftraße , Ecke Bahnhofstr . 1 , P . , mübl . Wohnung , einzeln Zchön möbl . Zimmer zu vermiethen Oran enstraße 16 I . 10446
^

Zimmer Pttiston .
« ^ 2 Möblirtes Zimmer zu vermiethen Oranienstraße 21 , Stb . 9734

titDL /
*

1 A I Ein möbl . Zimmer billig zu verm . Schulberg 6 , 1 St .

SonnenvergerstrmM iv | Möbl . Zimm - - « r . 25 , n .

eine herrschaftliche , elegant möblirte Wohnung mit Küche und

Zubehör anderweitig zu vermiethen .

ME . Wohnung , Bad , Kapellenstraße 2b , Bel - Et . 9862 Gut möbl . Zimmer , eventuell mit Pension , sofort zu

vermiethen Webergasse 15 , 2 . St . 9602
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Opel Fahrräder
Blitz . Schwalbe .

Das Beste , was in Fahrrädern , sowohl in deutschen wie
in englischen Fabrikaten , geliefert wird , ist unstreitig das Opel -
Fahrrad . Dasselbe übertrifft an leichtem Gang , bestem Material ,
Eleganz und Bauart alle anderen Fabrikate .

Hierfür ist der beste Beweis , daß die Opel - Fahrräder bei
allen Velocipedrennen stets den Sieg davongetragen , weshalb auch
die tüchtigsten und renommirtesten Radfahrer Deutschlands speciell
nur noch Opel - Maschinen benutzen .

Die Erfolge meiner Fahrräder sind von keinem anderen
Fabrikate auch nur annähernd erreicht worden .

Ueber 340 Preise , darunter die hervorragendsten Meister¬
schaften , wurden allein während der Saison 1889 auf Opel -
Fahrrädern errungen .

Kaum hat die Rennsaison 1890 begonnen , so habe ich
schon das erfreuliche Resultat von über 80 Preisen zu verzeichnen ,
welche auf meinen Maschinen gewonnen wurden .

Trotz obigen Vortheilen sind die Opel - Fahrräder noch 50 — 100 Mk . billiger wie die englischen , denn ich liefere
ein vorzügliches Opel - Sicherheitsrad für Erwachsene zum Preise von 230 Mk .

’

Es werden allerdings von nicht sachverständigen Händlern Sicherheitsmaschinen von 200 Mk . angeboten -
dieselben sind jedoch mit meinem Fabrikat durchaus nicht gleichzustellen . Es scheue daher Niemand diese kleine Preis¬
differenz beim Ankauf einer Maschine .

Ad . Opel , Fabrikats .

Opel - Fahrräder sind in Wiesbaden allein zu haben bei 10284

Mechaniker A
. Rumpf ,

Haupt - Depot
9626von

Verantwortlich für die Nedaction : W . Schulte vom Brü .hl : für den Anzeigentbeil : C Rötberdt
‘

Rotationspressen -Druck und Verlag der L . SchellcnbcrgIch -n Lof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

Symphonions
,

Musikwerke mit auswechselbaren Stahlnotenscheiben ,
Tausende von Stücken spielend ,

empfiehlt zu Fabrikpreisen 10582

Otto Baumbach . Uhrmacher .
10 Taunusstraße 10 .

Notenscheiben stets am Lager .

Apfelwein - Mousseux
,

gang vorzügliche Qualität , von Jacob Stengel , Sonnenberg ,
g« Originalpreisen stets zu haben bei 5312

Höh . Eifert .

________ __ Neugasse S4
______

Feinste Tafelbutter , Pfd . Mk . 1 . 20 , sowie reinen Bienem
Honig , Pfd . Mk . 1 , eurpf . J . Bohnlein , Delaspeestr . 4 .

Restauration Göbel
,

verbunden mit eigener Metzgerei ,
empfiehlt guten bürgerlichen Mittagstisch von 12 — 2 Uhr ,
warmes Frühstück , Restauration ä la carte zu jeder
Tageszeit , reine Weine , gutes Bier , sowie selbst -

gekelterten Aepselwein .
________________________

6320

Spiegelg . 5 . A . SclkillgliailS ,
Ecke d . Adelhaid - 11. Moritzstr .

Walil - oii Ananas - Erdbeeren
.

Dr . Schleussner ’
s

Trockenplatten ,

tSM ? ! * * * - *

Fikonogen , Hidrochinon ,
Krügener ’s Specialitäten .

We Hammer , Wiesbaden , Kirchgasse 2 a .
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Touristen - Taschen

Apotheke , Rheinstraße .
Man verlange ausdrücklich Jacobi

' S $ ouriftcn =

Pflaster . Mit Postversandt 10 Pf . mehr .

9819empfiehlt Hochachtend 10563

Ara » SaeoS » SSäffher .

Oelfarbe « und Fntzbsdeulacke
in allen Nuancen , znm Anstrich fertig , empfiehlt 9642

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . <

in unveränderter Weise unter gleicher Firm «

weiterführen werde und bitte ich , das uns feiü
her geschenkte Vertrauen und Wohlwollen oud )

auf mich allein übertragen Zu wollen .

Löwen - Apotheke von Dr . Kurz
,

lattnggasse 31 . gegenüber „ Hotel Adler “
.

Naphtalin - Blätter
,

sicherstes Mittel gegen Motten und Insecten

jeder Art , ebenso

seMätige Oesiufeeiions - Kästßn

Feinstes Parquet - Boden - Wachs
,

weiß und gelb ,

Stah ^ Häne .

Leinöl , Leinöl - Firnitz ,

streichfertige Fußboden - Farbe
,

unübertroffen an Dauerhaftigkeit , Trockenkraft und
Härte , in allen Nüancen vorräthig .

Z Dresdener FHbodeM
zu Fabrikpreisen .

Auch wird jede Auskunft über einen dauerhafte »
i Fußboden - Anstrich bereitwilligst ertheilt .

Heb . Tremus ,
Droguem und Farbwaaren - Handlung ,

2 a Goldgasse 2 a . 5848

No . llto
--- —

_ Möbel .

1 ftanzösische Bettstelle Mk . 13 .50 ,
1 Küchenschrank mit Glasaufsatz Mk . 19 . 50

1 edrthür . Kleiderschrank Mk . 17 .50 ,
1 zweithür . „ „ 25 .— ,
1 Kommode Mk . 16 .— ,
1 Nachttisch mit Kröpf Mk . 6 .50 ,
1 Tisch mit gedrehten Füßen Mk . 8 .50 ,
1 einthür . Kleiderschrank mit gestoch . Aufsatz Mk . 21 .— ,
1 Waschschränkchen mit marmorirter Platte Mk . 19 .—

1 Ovaltisch mit gefraister Platte Mk . 12 .50

re . 2C.

liefert unter Garantie

die Möbel - Fabrik von Ottstadt & Comp . ,
Kostheim bei Mainz . 10859

G » mM Mjto KmW - MwllM
mit Farbe ( kein Spirituslack ) ,

der beste und dauerhafteste

Fu ssboden - Anstrich ,
von Jedermann leicht herzustellen .

Der Lack ist bei tiefem Glanze über Nacht voll¬

ständig erhärtet ohne nachzukleben , wodurch der

Fußboden sofort wieder begangen werden kann .
In Büchsen st 1 Klgr . in verschiedenen Farben , ProbeaufstM

und Gebrauchsanweisungen zu haben in der Material - und

Farbwaaren - Handlung von ( Dr . a 1958 ) 7

Ed . Weygandt , Kirchgaffe 18 .

w * Nur ächt mit obiger Schutzmarke .
"

■ 8 Jacobi ’ s Touristen - Pflaster gegen

luPII Whnnllllgen , harte Haut
Hüll an den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haut¬

wucherung in wenigen Tagen .

nUnfllhn Erfolg garantirt . In Rollen ä 75 Pf .

PI l/l X111 Alleiniges Depot in Wiesbaden : Victoria -

empfiehlt in grosser Auswahl von 5 Mk « bis

35 Mk .

Fr . Krohmann ,
Sattler

,

IO Mäfnergasse IO . 10112

Schönheit
Ist eine Zierde .

Man verlange nur immer Prehn ’s

and maiideiBÄflefie
IlliHl Kl I n IHM ' rma — —
Mitesser , Finnen , Pickeln , Hitzblättch ., Schuppen , Röthe der
Haut , Bartflechten aA .m . werden durch diese schnell beseitigt .

Wüchse ä 60 Pfg . u . 1 Mk . bei Carl Brühl jr . , Louis
‘Schild , A . Borling , Anton Cratz , C . W . Poths ,
jg . Moebus und w . Brettle , Taunus -Drogerie . 5446

Tietze ’
s Mucheln

oder „ Keine Fliegen mehr “ in Zimmern , Küche und

Stall . Bestes , gefahrloses Mittel . Es tödtet die lästigen
Insecten sofort und bewahrt so Menschen und

"
Vieh vor der

häufigen Uebertragung von Krankheiten . Gleich schnell tödtet

es Schwaben , Motten , Russen , Wanzen etc . Zu haben in

Packeten ä 10 , 25 u . 50 Pfg . bei den Herren ( Ins .- No . 123 )

H . Tremus , A . Cratz , H . Eifert ,
E . Moebus , F . Klitz , Wiesbaden .

Eiciiemiieie
,

‘

prima Glaserholz , 6 und 7 Centim . stark , 3 Waggon
ä Mk . 125 per Cubikmeter franco Wiesbaden .

Anfragen unter N . 9822 an Rudolf Messe , Frank '

furt a . M . _________________________________ ( F . a . l/ö )J

Zur gefl . Kenntniß der verehrten Kundschaft
theile ich mit , daß ich das von meinem fel-!

Manne geführte

zf - Ä - ml <
_
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Wiesbaden , im April 1890 .

3 -^ 2

Z8

Zitziiikur ui Kotzsm Peiroschka
9598

Restauration und Conditorei

GMm
9681Louisenplatz 2 , Part .

Frl . M . W . wird ersucht , Adresse nach H . oder W . umgehend

anzugeben . Alles vergessen . E . E .

assau

Biebrich a . Rh .

otel
in a

und weih binnen kurzer Zeit tote neu

hergestellt . Frau C . Baumgarten ,

Zum Beitragen von Bücher « resp . allen möglich « ,

Comptoirarbeiten empfiehlt sich ein in allen Fächern des Büreau »

wesens versirter Mann . Gefällige Zuschrift an die Tagbl . - Dxp .
unter C . L . IVS erbeten . _______ __________

Unterzeichneter empfiehlt sich zum Zimmer - , Küchen - vtib
Decken - Weihen , sowie zu allen vorkommenden Tüncher »

und Anstreicher - Arbeiten bei billigster Berechnung und

dauerhafter Arbeit . 9881

Wilh . Schwßrzel , Tüncher , Walkmühlstraß « 22 .

Feldarbeit in Accord übernimmt 10546
G . Erhard , Schwalbacherstraße 16 ,

Gr . Burgstraße 10 und Walramstrahe AK ,
werden gewaschen und gespannt , in eköme

rr .L

= 8

8 Mal täglich ftisch gemolken , per Liter 20 Pf .

zu haben Adlerstraste 88 . 10463

Wiesbadener Dihiger - Aiisliilir - Gesellscliaft .

Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe

man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu
wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 284

Pelzsachen werben ansbewahrt ,

sowie sämmtliche dem Mottenfraß ausgesetzte Gegenstände unter
Garantie in der 8946

Färberei und chem . Wasch - Anstalt
von Wilh . Bischof ,

8 Z -Z

irthschasts - Empfehlung .

Einem verehrlichen Publikum , sowie meinen Freunden und Be¬

kannten zur Kenntniß , daß ich am 1 . Juni das

Restaurant und Concertloral

zum Heilig Geist
in Mainz von der Mainzer Actien - Brauerei übernommen habe .

Empfehle ein ausgezeichnetes Lagerbier ä Glas 10 Pf . , sowie

Restauration den ganzen Tag .
Hochachtungsvoll

Jean Kiedrich .

Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern -« t

gsö für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , darauf
SmTJI aufmerksam zu machen , daß sich mein Z

teilt alle dl. oreten Krankh., Schwäche -
zuetändo bei Herren . Hsrven-, Ruoken-

mark «- und Frauenkr . nklielton

Di *. HARTMANN
TdR-Arzt dr, von vorvobcn!. k. n.-ö. Etatv-
bnttcrotconc. Wirnor «llg. tkankonvor.. go».
BHyl. t .r wo. mit. unb Dllül . de«
Ur i»« . D-.. I »a , bist-onM.

Wien , I ., LobMowlTsplatz 1.
KB. Für gewissenhafte u. ratloiwfle

Behandlung ohne Berufaetdnmg (dis-
cretest ) garantlrt der Ruf dar seit
20 Jahren bestbekannten Anstalt .

Minvcrbemittettkn otädte Rücksicht.

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene
sorgfältig reparirt mch gereinigt Neugasse 12 .

__________
3656

Zum Anfertigen von Costümen , Haus - und Kinder -

kleidern unter Zusicherung guten Sitzens empfiehlt sich bei reeller

Bedienung Frau € . Haibach , Dotzheimerstraße 30 , 2 St .

Eine persecte Schneiderin sucht noch einige Kunden itt

und außer dem Hause . Näh . Schwalbacherstraße 71 , Laden .

wohnen jetzt Kirchgasse 7 , Hth . 8 Treppen .

r -
fj ; kj * jed . Art werd , angef , alte Stroh - u . Rohrst , gefl . u . rep .

IlnljüL Adam Brecht , Stuhlm . , Walramstr . 17 . 10508

Z8 - befindet . Hochachtungsvoll L

O . ^ icoiai . &

HZ Sprechstunden 9 - 12 und 2 - 6 Uhr . 6980g

Hühueraugen - Operatioue « .

werden schmerzlos ausgeführt , eingewachsene Nägel
kunstvoll beseitigt . 6087

J . Jung , Speeialift , Neugasse 4 .

„ Nassauer Hof "

, Rheingau
'

altrenommirtes Haus , bekannt durch gute Küche und Weine

aus eigenen Weinbergen , verbunden mit Weinversandt in Flaschen

und Gebinden , Fremden - Zimmer mit vorzüglichen Betten

und Aussicht auf die Rheinlandschafl , deutsche historische Wein¬

stube , neuer prächtiger Saalbau für größere Gesellschaften , großer

Speisesaal und schöner schattiger Garten , Stallung für 12 Pferde ,

empfiehlt auf
' s Beste Die Besitzerin : 8281

Joseph Winter , Wittwe .

von

Carl Machenheiiner .

Schattiger Garten dicht am Rhein . — Endstation

der Dampf - Strassenbahn .

19 * Diners a part .
Restauration ä la carte . " Ml

Gute Küche . — Reingehaltene Weine .

Flaschen - Biere . — Diverse Eiqueure .

Cafe und Conditorei .

Reelle Preise , prompte Bedienung .

Garten - Pavillon das ganze Jahr geöffnet .

Achtungsvoll

Carl Machenheimer ,
Hotel Nassau — Biebrich a . Rh .

Atelier für künstliche Zahne re . |
unverändert wie seit 7 Jahren

Ä

Große Burastraße 3 ,
1 -

kW " an der Ecke der Wilhelmstraste ,
' W §

neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten "
, S *

K
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Magglingen — Macolin
ob Biel ( SUISSE ) snr Bienne

Klimatischer Luft - Kurort
( 900 Meter über Meer , umringt von grossen Tannenwäldern ) .

Comfortabel eingerichtetes Hotel .

Eigenthümer : Herr A . Wally . — Arzt : Herr Dr . Gsell Fels ,

W * Drahtseilbahn .
- WÄ

Wundervolle Bundsicht auf die ganze Alpenwelt vom Säntis bis Montblanc .

Spaziergänge in allen Richtungen ,
speziell durch die an wildromantischer Schönheit unübertroffene

Taubenlodischliiclit . ( o . 2188B .) 9 ®

Prächtige Fahrten auf dem Bieler - , Neuenburger - und Murtensee .

Eine grossere Parthie

Tricot - Knaben - Anzüge und Tritot -

......

i
aus prima Stoffen empfehle zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Ferner zu Inventur - Preisen 10425

einen Posten Modell - Tricot - Kleidchen vorjähriger Saison .

Franz Schirg1 , Webergasse 1 .

Reu eiilgetroffeu : Reue Helle Modellhüte . Vorrüthige Hüte werden billig abgegeben . 9238
D . Stein , Webergasse 3 , Putz - , Band - und Modewaarcu .

Alle Arten Blumen und Bouquets sind vorräthig , auch
Material für Filigran - Arpeiteu . 8058

C . Kuhmichel , Wellritzstraße 3 .

Schnupftabake , Sendung/ von

Gebrüder Lotzbeck in Lahr

Hr . Reichard , Vergolder ,
Michelsberg 7 . 10198

erhalten Wiederverkäufer zu Fabrikpreisen . 9855

_______________
Jean Hanb , Mühlgasse 13 .

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 3864

E
.

L Specht & Co
.

Grösstes Lager von Handarbeiten jeder Art .

Handgestickte fertige Gegenstände .

Alle Materialien zu Handarbeiten

nur in besten Qualitäten . 8850

Vorhänge , Portieren , Tischdecken .

Fantasie - Möbel mit und olrne Stickerei .

Spitzen , Atlasse , Plüsche , Fries , Brocatborden ,
Croisee ’

s , Biber , Congress - und Marly - Stoffe .

Portefeuilles — Korbraren , fertig gestickt und montirt

Sämmtliche Pariser

ü . iiiiinii - Artikel .
J . Kantorowicz , Berlin N . , 28 Arkonaplatz .

________________
Preisliste gratis . ( ä 583/3 B .) 1

Die ächte französische Wichse frisch angekommen bei
Harzheini , Metzgergasse 20 . 4652



Kette 13
Expedition : Langgalse 27 .Us . IST

empfehle ich Loose

( Verkauf und Miethe . ) 254

M

Langgasse E . Wagner , LttT ' " ’ e

Musikalien - Handlung und Leih - Institut
Fianoforte - Handlung .

Bedrucktes ZeituugsMPier
per Ries 50 Psg . zu haben im Tagblatt -

Verlag Langgasse 27 .
*

Weimar - Loose
a 1 SOI! 1 Ziehung 7 — 9 . Juni . Hauptgewinn 50,000 Mark .

öaupt - De
'
pit de Fallois ( Schirm fabrik ) , Langgasse 20 . 10531

Lokal - Sterbe - Versictierungs- Kasse .

Aufnahme gesunder Personen bis zum Alter von 50 Jahren

zu jeder Zeit . Anmeldungen nimmt entgegen und ertheilt jede

gewünschte Auskunst Herr Heil . Hellmundstratze 45 . 229

. Vi Va 1A Vs A nthoiloa 1//16
_______

^ ^ 2 ______ Al

. rÖÖ ^ 50 25 12 . 50 M . Alllllullü . 6 . 50 M . 3 . 50 M . 2 M .

» Leo Joseph
MW - -

,

Jh

y Loos - und Bankgeschäft ,

MI Berlin W . ,
Potsdamer Strasse 29

.

§ Mein Loos - u
. Bankgeschäft • * 1

befindet sieh Jetzt 4

5 = 29 Potsdamer Strasse 29
.

i

Zu der am V . Juni stattfindenden Ziehung der 4 . dlasse der

g : Schlossfreiheit - 1
■ E Lotterie 3
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Visitkarten , Einladungskarten ,

Verlobnngs - und Vermählungs - Anzeigen,

Trauer - Anzeigen , Prospecte , Statuten etc . ,

sowie

Drucksachen aller Art
werden elegant und billig angefertigt in

Carl MWM Buchdruckerei
,

20 Kirchgasse 20 . 758

Tapeten
in größter Auswahl , von den billigsten bis zu

den feinsten .

Wir machen besonders auf eine schöne Auswahl in
mittleren GoldtapeLerr von 60 — 100 Pfg .

aufmerksam .

Musterkarten stehen gerne Zu Diensten .

J . L F . Suih
,

Friedrichstraße 10 . oow

Empfehle bei wirklich guter Arbeit
Kleider - Schränke , Spiegel -

Schränke , Küchen - Schränke ,
Kommoden , Wasch - Kom -
moden , Tische , Stühle , Spie¬
gel , Sopha ' s , Chaise - Iongues ,'' ä ganze Garnituren u . Zimmer - Ein -

"
Tj A richtungen , complete Betten , sowie

einzelne Theile rc . zu äußerst billig ge -

stellten Preisen . 8016

W ö Betten - und Möbel - Fabrik von

JLlfe Phil . Lauth , Tapezirer ,
Marktstraße 12 , 1 Stiege ( am Rathhaus ) .

TrauSport nach hier und auswärts frei .

-- V »---------- 1
Belten -Mäbel

- ganze
innen

Polster - Möbel - Berkanf .

Einige gut gearbeitete Sopha ' s , als : Halbbarock ,
Pompadours , sowie 1 vollständige Garnitur ( Sopha ,
3 groste und 4 kleine Sessel ) billig zu verkaufen bei

Wilhelm Bullmann , Tapezirer ,
13 Fraukenstraße 13 .

<Bezüge wählbar . ) 10462

Sensen » Sicheln mit Zubehör ,

Heugabeln , Holzrechen etc .

empfiehlt Ueli . Adolf Weygandt ,
Ecke d . Weber - u . Saalgasse . 9804

Angekommene Fremde ,
(Wiesb . Bade -Blatt vom 4 . Juni .)

Adler :
Mittag w . Fr . Ummendorf .
Walter , Fr . Bamberg .
Kux , Frl . Erkelenz .
Kux , Fr . Aachen .
Rosenthal , Kfm .

' Crefeld .
Mohl , Kfm . Schwerin .
Krings , Kfm . m . Fr . M .- Gladbach .
Braun , Fr . Dr . Onzenhausen .
Meissner m . Schwester . Berlin .
Kirschgens , Kfm . m . Fam . Crefeld .
Kopp , Kfm . Stuttgart .
Wartenberger , Kfm . m . Fr . Stettin .

Alleesaal :
Bouler , Dr . Manchester .
Bouler , Frl . Berlin .

Bären :
Max , Gutsbes . Neustadt .
Grünwald , Rent . m . Fr . Greifswald .

Hotel Block :
Rapelins , Rent . Danzig .
Friedenthal , Fr . Rent Berlin .
Obeegg , Frl . Berlin ,
v . Schadow , Fr . Darinstadt .
Koebel . Linden .
Pontiatim , Fr . Gräfin . Petersburg .
Sandes , Capitän . Irland ,
v . Meck , Fr . Russland ,
v . Rimsky - Korsakoff , Fr . Russland .
Pachulski . Russland .
Dwoitschenke , Dr . med . Russland .

Schwarzer Bock :
Hohmann . Leipzig .
Hoffman , Fr . Luxemburg .
Hoffman , Frl . Luxemburg .
Kunkel , Lieut . Gnesen .
Sack , 2 Frl . Berlin .
Herberich . Caub .
Schneider . Oberarnbach .
Sontag , Rent . m . Fr . Berlin .
Branig , Kfm . Berlin .

Zwei Böcke :
Schlesinger , Kfm . Magdeburg .
Randhahn , Kfm . Eisenberg .
Jahreiss , Fr . Bamberg .
Cohne . Dresden .

Cölnischer Hof :
Beyer , Fr . Rent . Berlin .
Damm , Frl . Berlin .
Beyer . Berlin .
Baum , Landrichter . Oels .
Kessel , Fr . Selzen .

Hotel Dahlheim :
Kussel , 2 Frl . Darmstadt .
Kussel . Chicago .
Bischoff , Fr . Würzburg .
Gros , Frl . Wernek .
Jacobs , Fr . Milwaukee .
Jacobs , Frl . Milwaukee .
Stedtjes m . Fr . Amsterdam .
Stahl . Würzburg .

Hotel Dasch :
Schlee , Fr . Nürnberg .
Major , Fr , Nürnberg .
Dorsch , Fr . m . Tocht . München .

Hotel Deutsches Reich :
Goutard , Kfm . Hamburg .
Goutard , Frl . Hamburg .
Gorschmidt . Schmabach .
Dorstert . Fürth .
Loireys , Rent . Brüssel .

Engel :
Braunfels , Fr . Dr . Frankfurt
Plauth m . Fr . Pirmasens .

Englischer Hof :
Thudichum , Fr . Dr . Genf .
Müller , Baumstr . Bredow .
Thudichum , Director . Genf .
Senator , Rent . Berlin .
John Ratcliff m . Fr . England .
Steffens . Frankfurt .
Wehrle m . Fr . Bünde .

Einhorn :
Heermann , Kfm . Köln ;
Lappe , Kfm . Wermelskirchen .
Sander , Kfm . Düsseldorf .
Hofmann , Fr . m . Kind . Elberfeld .
Wiese , Fr . Friedland .
Goeschiner , Fr . Friedland .
Hausmann , Kfm . Berlin .
Trautwein , Kfm . Calw .
Schüler , Rent . m . Fr . Düsseldorf .
Haack , Kfm . Nürnberg .
Malrdchauffe m . Fr . Brüssel .
Sas m . Fr . Brüssel
Hoegen , Kfm . Niederzin .
v . Gebhardi , Kfm . Köln .

Eisenbahn - Hotel :
Seydel , Kfm . m . Fr . Berlin .
Zantner , Kfm . Esslingen .
Engel , Kfm . Hamburg .
Bauer , Kfm . Darmstadt

Zum Erbprinz :
Weyrauch , Kfm . Cailsberg .
Dosch . Berlin .
Hecht , Kfm . Frankfurt
Hecht , Kfm . Ruppertshofen .
Kintzbach , Kfm . Hamburg .
Broessel , Fr . m . Tocht . Cottbus .
Schulze , Secretär . Cassel .
Gebhart . Habelschwert

Grüner Wald :
Hinterleitner , Kfm . Köln .
Itzenplitz , Kfm . Köln .
Eggers , Kfm . m . Fr . Grasse .
Abresche m . Fr . Pforzheim ,
Rothschild , Kfm . Frankfurt

Hotel „ Zum Hahn “ :
Morchenthau . Crumstadt
Windhausen m . Fr . Bassin .
Eigenbrodt , Dr . Auerbach .

Vier Jahreszeiten :
Wrede , Baron m . Tocht . Russland .
Sich m . Sohn . London .

Goldene Kette :
Köppe , Polizeicommiss . Frankfurt
Eberle . Dombach .
Becker . Cassel .

Goldenes Kreuz :
Winter , Frau Steuerrath . Fulda .
Eichenauer . Gernsheim .
Weclewski . Lubowice .

Goldene Krone :
Kahn , Kfm . Norfeiden .
Heilbronn , Kfm . Gnesen .
Auer , Fr . Mannheim .
Marx , Kfm .

’
Nürnberg .

Sieffert m . Fr . Nieder -Lösnitz .
Sieffert . Frl . Nieder -Lösnitz .
Loeb , Rent . Frankfurt .

Weisse Lilien :
Frithiof Tüllström . Schweden .

Nassauer Hof :
Biedenweg . Friedrichswerth .
Meyer . Friedrichswerth .
Hachey m . Fr . u . Bed . Bremen .
Mayer , Fr . Paris .
Laubheimer . Frl . Parte .

Villa Nassau :
Bobrinsky , Graf m . Fam . u . Bed .

Russland .
Nonnenhof :

Spettchen , Kfm . m . Fr . Köln .
Bornheim , Kfm . m . Fr . Köln .
Quambusch , Kfm . Sprockhövel .
Lauer , Dr . med . Giessen .
Krackamp , Rent . m . Fr . Köln .
Bonus , Rent ., Dr . m . Fam . Suffolt
Wilson , Rent . England .

Hotel du Nord :
Heine . Fr . Hamburg .
Siegfried , Fr . Dessau .
Siegfried , 2 Frl . Dessau .

Hotel du Pare :
Vichter m . Fr . Utrecht .
Deutz , Fr . m . Fam . Amsterdam .
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Ho . IM

PfSlzer Hof :
Kfm .

Preston .Cobden .rt
Sorau .

Assmannshausen .

Frankfurt .

Rämerbad :

Hotel Weins :

Kothen .

Stahl m . Fr .

#

(52 . Forts .)

t

i.

Oldenburg .
Schwanheim .

Trier .
Berlin .

Höhr .

Herbart m . Begl .
von Seeger .eL

in.
In.

New -Mexico .
Wetzlar .
Wetzlar .

Greiz .
Elberfeld .

Giessen .
Limburg .

Köln .

Canada .
Köln .

New -York .
M .-Gladbach .
M .-Gladbach .

Düsseldorf .
Münster .

London .
London .
Cherley .

Braunschweig .

Frankfurt .
Andernach .

Stocku .
Soden .

Michelbach .
New -York .
Nastätten .

lt >

l

Bullard m . Fr .
Mandler , Fr .
Mandler , Frl .
Flade , Kfm .
vom Dorp , Kfm .
Schultheis , Kfm .
Seytjertb , Kfm .
tioohe .

Lorch .
Sprendlingen .

Runkel .
Gerolstein .
Obernhof .

Niederems .

d.
n .

Busch , Clara .
Conrad , Anna .
Choesi , Helene .
Diel , Georg .
Gail , August .

a .
n.
e .

Ramsoy , Professor .
Dülken , Fbkb .
Boeltcher m . Farn .
Peltzer .
Peltzer , 2 Frl .
Pew , Frl .
Beckmann .
Blagdon , Frl .
Stanley .
Strinedle m . Fr .
Fritze .

Lessendorf .
Breslau .

Ross :
Simmern .

Berlin .
Braunschweig .

Coburg .

in.
n ,
io.
n .
rt .

r , Kfm .
kelbach , Kfm .

lub m . Farn ,
th m . Farn .

Heg , Kaesirer .

"g.
in,
rt
m.
"g.
18.
81.
rt .

L
n.
n.
l -
( .

h .
>1.

In ,
so.
rt .
Id .
id .
id .
in.

Rhein - Hotel & Dependance !
Galand , Rent . m . Fr . London .
Federath , Landrath , Dr . Brieland .
Jordan , Rittergutsbes . Jessnitz .
Jordan , Fr . m . Bed . Aschersleben ,
v . Gruner , Fr . m . Tocht . Berlin .
Heise , Frl . ,

Berlin .
Pinkham , Rent . Leuisvüle .

Rose :
Schmitt , Comm .- Rath . Heilbronn .
Beeching , Oberst m . Bed . Brighton .
Beeching , Fr . Brighton .
Hartmann . Hamburg .
Carlisle , Fr . Belfast .
Carlisle , Frl . Belfast .
Hume , Capitän m . Bed . England .
Russell . Newcastle .

Schützenhof :
Lötschert , Fr . Höhr .
Encke , Bergbeamt . Aschersleben .
Lucas , Kfm . Leipzig .

Weisser Schwan :

Erpenbeck , Fr . Braunschweig .

Hotel Victoria :

in.
m.
•g.
it

Schulter n « Schulter
Roman von Kerman « Keiverg .

Haberland , Pr .-L . m . Fr . Leipzig .
Inner , Landger .- Rath . Chemnitz .
- - - - Leisnig .

Bremberg .
Bingen .

Oelsberg .
Einselthum .

Schneider .
Beckmann , Dr . med . Heidelberg .
Palin , Amtmann . Nimbfchen .

Spiegel :
Schnitze , Fbkb . Magdeburg .
Brüssow , Fr . Rent . Berlin .

Taunus - Hotel :

Sundstedt , Richter . Gothenburg .- - "" Berlin .

Haie , Franz .
Laux , Louise .
Müller , Caroline .
Röder , Anna . Gross -Winternheim .
Russ , Elisabeth . Holzheim .
Schneider , Elisabeth . Kümtohen ,
Sohieferstein , Wilhelm . Gerolstein .

' “ * ’
Camberg .

Heyde , Rent .
Ebhard , Fr .
George , Fr .

Weisses
Auler , Kfm .
Bchniefeky m . Fr .
Hoppenwarth .
Deussing m . Fr .

Schlier , Joseph .
Schioos , Philipp .
Stock , Bernhard .
Thomae , Amalie .
Webler , Henriette .

Ueber Alles , was sein Kamerad Felix that , empfand er einen

grollenden Aerger ; es gab Augenblicke , wo er ihn iödtlich haßte ,

und sogar das , was ihm selbst zum Vortheil gereichen konnte , zog

er in den Bereich seines Tadels ! Da besaß dieser Felix em Juwel

wie Minna und lief der herzlosen Emma von Thünen nach !

Alles erlaubte sich dieser Uebermüthige und zog doch nie den kürzeren .

Anders war
' s mit Agnes von Rosen . In ihrer anspruchs¬

losen Bescheidenheit nahm sie jede kleinste Aufmerksamkeit die

Felix Kartheuser ihr erwies , dankbar entgegen . Immer erschien

sie sanft und freundlich . Das Kind besaß die Seele eines Engels

und hatte in ihrem Naturell viel Aehnlichkeit mit Dagmar Jahn .

Uebrigens hatte sich , den Vorgängen entsprechend , auch in

Felix ein starker Unmuth festgesetzt . Wenn Minna , so urthestte

er , bei jeder Gelegenheit an ihm zweifelte und ihm Scenen machte ,

so war doch sie und nicht er an der daraus entstehenden Ver¬

stimmung schuld . Er durfte die anderen kleinen Mädchen nicht

einmal angucken und sollte insbesondere Emma von Thünen gänz -

ltch meiden , während doch der Platz , der ihnen von dem Tanz¬

lehrer , Herrn Strambo , angewiesen war , - eine fortwährende An¬

näherung zwischen ihnen bedingte . Auch tanzte Minna sehr ungleich

Wenn sie schlechter Laune war , hängte sie sich wie ein Mehlsack

GIt ^ Gott ^ Minna tanz .doch ordentlich ! Es ist ja , als ob Du

BId
Und

'
^ NÄ,^ neinl

"

ich will nicht , ich will nicht ! « stieß sie

dagegen heraus . „ Du brauchst mich ja nicht zu nehmen ! Geh doch

zu Deiner alten , püsterigen Emma mit den großen Elephanten -

füßen . ( Emma hatte sehr schmale , aber allerdings etwas lange

Füße .) Ja , ja ! Geh
' nur ! Du bist mir so,

„
so verhaßt , daß ich

Deinen Namen nicht mehr aussprechen mag ! «

Der Knabe hätte ebenso heftig antworten mögen . Diese

übertriebenen Zornausbrüche machten auch ihn trotzig . Aber wenn

er dann fern von ihr war , hörte er eine Stimme in seinem Innern ,

die ihm zuflüsterte : „ Jetzt , da es ihren Eltern so schlecht gehen

soll da sich die Menschen von ihnen zuruckziehen , da auch sie in

diesem Kreise so mancherlei zu erdulden hat , solltest Du doppelt

aufmerksam und nachsichtig gegen sie sein . Eben jetzt mußt Du

Blanck,Rittergutsbes .m .Fr . Berlin .
Krüger m . Fr . Stockholm .
Johnson m . Fr . England .
Bopp II . , Lieut . m . Fr . ülm .
Behr .

Dich als ritterlicher Freund bewähren ! Wenn Du nicht zu ihr

hältst wer soll ' s denn thun ? Und Du willst durch Deine Haltung

gar Karl Valentini ein Recht auf sie geben ? Nein , nimmermehr ! «

Solche Gedanken hatten sich gerade in den letzten Tagen in

dem Knaben festgesetzt und den Entschluß in ihm gekräftigt , Mmna

auf dem Abtanzball jede denkbare Genugthuung zu verschaffen .

Gr hatte sich das vorgenommen , obgleich er sich durchaus nicht

schuldig fühlte ! Er gönnte doch auch ihr neidlos , mit allen zu

tanzen , die ihr gefielen . Und es war ein ungerechter Vorwurf ,

den sie ihm machte . Er hatte Emma nicht umworben , sondern

nur sich der Freude des Tanzens mit ihr hingegeben . Aber er besaß
bereits ein klares Gefühl dafür , daß er als der Stärkere auch bet

Besonnenere , und aus Liebe stets der Nachgebende sein muffe .

So standen die Dinge , und so sah eS in den Herzen der Kinder

am Tage vor dem Abtanzball aus . --

Nach Vollendung seiner Schularbeiten begab sich Felix zunächst

zu Valentini ' S und brachte Karl ein Werk , das ihm sein Vater

vor einiger Zeit geschenkt hatte : Das Buch der interessantesten

Spiele Diese Gabe , mit den Worten : „ Felix seinem lieben Karl «

versehen , schien diesen sehr zu rühren .

Von dort lief er zu Theodor in die Backstube . Theodor

hatte sich die linke Hand verletzt , und Marie war ihm beim Auf .

legen eines Verbandes behülflich . Neuerdings hatten sich, wie

Felix schien , die Beiden außerordentlich angefreundet ; es entging

ihm auch nicht , daß sie ihn heute zu allen Teufeln wünschten .

So bot er denn auch nur einen kurzen „ Guten Tag,
« konnte es

aber nicht unterlassen , bevor er die Backstube verließ , eine neckende

Bemerkung zu machen : „ In der Zeitung steht ja heute : » Als

Verlobte empfehlen sich Theodor Hm Hm und Marie Hm Hm ! « .

Wet mag das wohl sei -- «

Aber weiter kam er nicht . Von Theodor
' s gesunder Hand

geschleudert , flog ihm ein hartes Stück Mandeltorte an den Kopf .

Nun lief der Junge zum Grafen , um ihn zu besuchen « nd

Betty
' s Bestellung auszurichten .
Der Graf war nicht anwesend , als Felix die ihm von dem

alten Pierre geöffneten Räume betrat .

Ritter ' s Hotel garni :
~ ’

Oldenburg .

Werner , Ingen , m . Fr .
Hotel Vogel :

Schloss , Kfm .
Griesel , Kfm . m . Fr .

In Privathäusem :
Pension Internationale :

Wolter , Fr . _
Forbaeh .

Thurston , Frl . Rhode Island .
Pension Mon -Repos :

Porkong , Inspector . Wien .
Schneekloth , Frl . Rent . Hamburg .
Samel , Rent m . T . Görlitz .

Villa Helene :

Ollig , Kfm .
Engelmann m . Fr .
Breslauer , Kfm . m . Fr . Breslau .
Zimmermann , Kfm . Limburg .

van der Pot . Antwerpen ,
v . d . Pot -Rappard , Fr . Antwerpen .

Kapelienstrasse 2 :
Reuter , Fbkb . Lengenfeld .

Wilhelmstrasse 88 :
Hoffmann , Fr . Offenbach .

Armen - Augenhellanstalt :
Bischofsheim .

Knackenbeck , Kfm . St . Goar .

May , Hauptlehr . m . Fr . Weilburg .

Hotel Prince cf Wales :

Hardenberg , Fr . Gr . Ludwigslust .
Shaw . Blackburn .
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Nachdem er eine längere Weile vergeblich gewartet , trat er
in ' s Arbeitszimmer und schaute sich hier suchend um .

Auf dem Schreibtisch lag ein vergilbtes , aufgeschnürteS und
mit grünseidenen Bändern versehenes Convolut , das einem der
unteren Fächer desselben entnommen war . Felix bemerkte in der
hervorgezogenen Schublade , an welcher ein Schlüsselbund herabhing ,
noch andere Aktenstücke ähnlicher Art .

Unwillkürlich warf der Knabe einen Blick auf die Mappe und
las , langsam buchstabirend : » Comte de Eossambeau . « Dann sich
aber bewußt werdend , daß seine Anwesenheit hier falsch gedeutet
werden könne , trat er rasch zurück , begab sich wieder in das Neben¬
gemach und wartete , Bilder und Möbel betrachtend , des Grafen
Ankunft ab .

Endlich hörte er seines Gönners Stimme auf dem Flur .
Sie klang heute ungewöhnlich laut , fast herrisch , und als sich nun
die Thür öffnete , vernahm Felix die gedämpft gesprochenen Worte :

„ Sie wissen doch , Marie, "
so hieß das Dienstmädchen , „ daß aus¬

nahmslos Niemand meine Gemächer betreten soll , wenn ich nicht
anwesend bin .

"

Des Knaben Verlegenheit ward dadurch erhöht , und mit etwas
unsicherer Miene trat er dem alten Herrn entgegen .

„ Ich bitte um Vergebung , wenn ich störe
" — stieß er heraus

und verneigte sich ehrerbietig vor dem Grafen .
» 0 non , non , non, « entgegnete dieser rasch und abwehrend ,

aber in dem Ton seiner Stimme klang doch noch der Unmuth über
die Nichtbefolgung seiner Befehle nach .

Und : „ Setze Dich , mein lieber Junge . Gleich bin ich bei
Dir ! "

fuhr er dann , ganz wieder in die gewohnte , gütige Sprech¬
weise zurückfallend , fort und wandte sich mit einer gewissen Eil¬
fertigkeit in sein Arbeitszimmer . Aber als er hier Alles fand ,
wie er es verlassen , berichtigte er seine Aufforderung , rief Felix
zu sich herein und sagte , während er sich mühsam herabbückte und
das erwähnte Aktenstück wieder in den Schreibtisch schob :

„ Ich wollte eben hinüberschicken und fragen lassen , ob Du
Zeit hättest , mir den Abend zu schenken . Ich möchte Dich zum
Souper erwarten , acht Uhr . Paßt Dir das , mein kleiner Kerl ? "

Felix nickte überglücklich . Aber da er in dieser Aeußerung
einen Hinweis zu erkennen glaubte , daß er sich vorläufig wieder
entfernen solle , machte er eine dahingehende Bemerkung .

„ Ja , sehr schön , mein Junge , das ist mir sehr recht ? Dann
komme also gegen acht Uhr . Jetzt erwarte ich auch noch Besuch — "

In diesem Augenblick erschien Pierre und meldete , daß Herr
Stadtrath Jahn um die Ehre bitte .

Nun machte Felix ungesäumt den letzten Diener und eilte
davon . In der Thür streifte er den Stadtrath , und dieser sagte ,
seine auffallend ernste Miene wechselnd , in der freundlichen Weise ,
die er meistens gegen kleine Leute und Kinder an den Tag legte :

„ Ei , sieh ! Felix Kartheuser ! Was machst Du , mein Junge ?
Wie geht

' s zu Hause ? Sag
' Deinem Vater und Deiner Mutter ,

es habe mir so sehr leid gethan , daß sie mich gestern bei ihrem
Besuch nicht angetroffen hätten . Adieu — Adieu — Ah , Herr
Graf , entschuldigen Sie geneigtest , daß ich Sie erst jetzt begrüße .

"

Es war ein schwerer Gang , den Jahn an diesem Spätnach¬
mittag zu dem Grafen unternahm . Es handelte sich um nicht
mehr und nicht weniger als um die Erklärung , es sei nun der
Zeitpunkt eingetroffen , von dem ihm Mittheilung zu machen , Caffaroni
den Stadtrath auf Ehrenwort verpflichtet hatte . Bereits am
Mittag war er da gewesen , hatte aber von Pierre den Bescheid
erhalten , der Graf würde außerordentlich verbunden sein , wenn
Herr Jahn am Spätnachmittag seinen Besuch wiederholen wolle .
Er sei zufällig verhindert , ihn zu empfangen .

Nachdem die Herren Platz genommen , stockte das Gespräch
anfänglich ein wenig .

Mit größter Theilnahme habe ihn der Unfall erfüllt , der
Jahn betroffen , äußerte der Graf , und es sei schon seine Absicht
gewesen , sich persönlich nach den näheren Umständen zu erkundigen .
„ Aber,

"
fuhr er zart betonend fort , „ ich nahm davon Abstand ,

weil ich nicht den Eindruck hervorrufeu wollte , mich leiteten etwa
geschäftliche Motive .

"

„ Und dennoch komme ich heute zu meinem Schmerz gerade in
geschäftlichen Angelegenheiten ! "

Hub Jahn , in tiefer Bewegung ,
an . „ Ich muß Ihnen die Mittheilung machen , daß ich nicht im
Stande sein werde , mein Geschäft aufrecht zu erhalten . Einen

Theil des mir anvertrauten Geldes habe ich bei mir ; so Gott
will , wird der Rest noch vor Ausgang des Jahres in ihre Eände
zurück gelangen . Aber ich bekenne offen , nach dem Unglücksfall
der über mich gekommen , vermag ich nicht sicher dafür einzustehm

'

und das bedrückt mich ganz außerordentlich .
"

Nach diesem Bekenntniß , das allerdings der Graf nicht er .
wartet zu haben schien , erörterte Jahn des Weiteren die Sachlage .

Unter den buschigen Augenbrauen des Alten drang ein forschen .
'

der , fast strenger Blick hervor , als Jahn innehielt . Aber eben so
rasch glätteten sich seine Mienen wieder , und zuletzt erhob er sich
mit einem langgezogenen „ hm — hm,

" ging sinnend auf und ab
blieb endlich vor dem bedrückten Stadtrath stehen und sagte , in
der ihm eigenen , scharfen Weise das r sprechend :

„ Warrum — warrum — nahmen Sie nicht lieber mein
Geld » nach « der Katastrophe ? Fühlten Sie sich damals schon schwach
so war ' s unweise gegen Sie und mich , eS in Gefahr zu setzen

'

Wer hat nun gut davon ? Sie sagen , Sie haben einen Theil bei
sich ? Wohl , ich werde ihn reserviren und auch auf den Rest Ihres
Vermögens Beschlag legen zu Ihren Gunsten . Wenn Sie sich
mit Ihren Gläubigern geeinigt haben , soll Alles wieder zu Ihrer
Versügung stehen -- "

Jahn hörte mit Staunen , was der Graf sprach .
Er tadelte seine Handlungsweise und trug ihm doch em

Wohlwollen entgegen , das beispiellos erschien .
Aber bevor er zu einer Gegenrede gelangen konnte , nahm

Caffaroni noch einmal das Wort und sagte :

„ Ich will ihnen verdeutlichen , was Ihnen in meinen Worten
seltsam und ungewöhnlich erscheinen mag . Daß mein Geld nicht
all zu sicher bei Ihnen placirt sei , wußte ich , als Sie mich vor
Monaten darum angingen . Ich entschloß mich , Ihnen zu helfen ,
weil mich eine treffliche , menschenfreundliche Frau , die Doctorin
Kartheuser , darum ersuchte . Ich nahm mir vor , mit einem größeren
Capital Gutes zu stiften , es so anzuwenden , daß einer ehrenwerthen
Familie dauernd damit geholfen werde . Weder die Frau Doctor
noch ich wußten allerdings , daß Sie — verzeihen Sie den offenen
Ausdruck — auf » so « schwachen Füßen standen . Da ich nun aber
mal beschlossen habe , Ihnen durch Hergabe von Capital wirklich
zu nützen , so möchte ich auch nicht auf halbem Wege stehen bleiben .
Sagen Sie mir deshalb , ob es ein rechtschaffenes Mittel giebt ,
das von mir hergegebene Geld aus Ihrem Geschäft herauszuziehen .
Sie sehen , ich will ' s nicht zurückfordern , es soll Ihnen zu Ihrer
Wiederaufrichtung dienen . Und noch eins . Ich weiß . Sie werden
mir erwidern , daß sich die Dinge durch die außergewöhnlichen
Naturereignisse so ungünstig gestaltet haben , daß Ihnen dadurch
die Möglichkeit , Ihr Geschäft fortzusetzen , abgeschnitten ist . Ich
zweifle auch nicht daran , da Sie wohl gegen Feuer , aber nicht
gegen Wasser versichert waren . Aber ich verstehe nicht recht , wes¬
halb Sie Ihre reichen Verwandten nicht heranziehen , damit die
Ihnen helfen ; sie sind doch die nächsten nach solchem Unglücks¬
fall — *

„ 3a , das ist
' s — "

stieß Jahn finster heraus . — „ So sollte
man denken , Herr Graf . Aber eben von ihnen habe ich nur
Härte und Demüthigungen erfahren . Und da Sie selbst diesen
Punkt und die ganze Sachlage berühren , so gestatten Sie mir ,
offen und in kurzen Worten Ihnen das Nachstehende zu sagen .
Vorerst aber nehmen Sie meinen tiefempfundenen Dank für Ihr
großes , unverdientes Wohlwollen . Es fehlen mir die Worte , zu
agen , wie sehr Sie mich überrascht und beglückt haben . Es ist

auch begreiflich , denn wir leben in einer Welt , in der nicht der
eine des anderen Fehler milde rügt , in der man nicht das Gute
n ' s Auge faßt und die Schwächen entschuldigt , sondern mit maß¬

loser Ueberhebung den Nächsten aburtheilt , ja , in einer Welt , in
der nur eine Freude die meisten ganz und schrankenlos durch¬
dringt : die Schadenfreude !

Mein Bruder verweigert mir Hülfe aus Neid und Mißgunst ,
Frau Baronin von Bolten , deren Beziehungen zu mir Sie kennen
werden , Herr Graf , ist so verschwenderisch mit weisen Rathschlägen
tote sie sparsam mit Thalern ist , und meine Schwiegertochter ist
ein Geldmensch in der krassesten Bedeutung . Gewisse Vorfälle
mit meinem Sohn verbieten mir auch die Annahme von Hülfe
von dort . Es ist also von der Seite nichts , gar nichts zu er¬
warten .

"

( Fortsetzung folgt .)
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JE 129 . Donnerstag , de « 3 . Imn 1890 .

An den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .

Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden Zu einer

Sitzung auf Freitag , den 6 . Juni er . , Nachmittags 4 Uhr , in

ben Bürgersaal des Rathhauses mit dem Bemerken ergebenst ein -

aeladen , daß nach § 24 des Gesetzes vom 26 . Juli 1854 und

8 5 Abs . 4 der Instruction für Bürgermeister und Gemeinderath

vom 31 . März 1862 Mitglieder des Bürgerausschusfes , welche

ohne genügende Entschuldigung ausbleiben , in eine Ordnungs¬

strafe von 1 Mk . 71 Pfg . zu nehmen sind .

Tagesordnung : 1 ) Verschiedene Baudispensgesuche . 2 ) Ge¬

nehmigung mehrerer Tausch - , Pacht - und Miethsverträge . 3 ) An¬

trag des Gemeinderaths betr . den Austausch von Grundeigenthum

in der Blumenwiese . 4 ) Wahl einer Commission für die Prüfung
von Klassensteuer - Reclamationen . 5 ) Wahl eines Armenpflegers

für das 7 . Quartier des 2 . Armenbezirks . 6 ) Antrag des Ge¬

meinderaths betr . Pensionszusicherung für die beiden Bürgermeister .

Wiesbaden , den 2 . Juni 1890 . *
Der Oberbürgermeister , v . Jbell .

Bekanntmachung .

Donnerstag,den 12 . Juni d . I . , Nachmittags » Uhr ,
wollen Frau Philipp Friedrich Erkel , Wwe . , und

Miteigenthümer die nachbeschriebenen Immobilien , als :

1 ) No . 1820a 2C. des Stockb . ein dreistöckiges Wohnhaus mit

2 Ar 17 Qu . - Mtr . Hofraum und Gebändefläche , belegen an

der Frankenstraße No . 11 , zwischen Ludwig Rüster und

Schlosser Wilhelm Schmidt ;
2 ) No . 1823 des Stockb . 13 Ar 84 Qu . - Mtr . Acker „ Königstuhl "

,
9r Gew . , zw . Johann Philipp Schramm und Carl Schramm ,

tn dem Rathhause dahier , Zimmer No . 55 , Abtheilung halber zum

zweiten und letzten Male versteigern lassen .

Wiesbaden , 3 . Juni 1890 . 394

Die Bürgermeisterei .

Wein - Restaurant

Mainz
, „

Zinn heiligen Hock “

,
Mainz

,

1 Erlmch - rhosstrabe 1 .

Empfehle vorzügliche Weine , eigenes Wachsthum ,
von 34 Pf . per »/ , Liter an bis zu den feinsten Marken . Bei

Bezug in Gebinden bedeutende Preisermäßigung . 10660

Restauration zu jeder Tageszeit zu anerkannt billigen

Preisen . Schöntag .

Phivius ,

neuester garantirt wasserdichter Regen - und

Promenade - Mantel ,

unentbehrlich für die Reise ,

in grossartigster Auswahl und in allen Weiten

vorräthig bei

Gebrüder Kosenthal ,

39 Langgasse 39 . 371

Bekanntmachung .

Die Stadtkasse bleibt heute Donnerstag , den 5 . l . M ., wegen des

Frohnleichnamsfestes geschlossen .

Wiesbaden , den 3 . Juni 1890 . *
Dre Stadtkasse .

Ai dikMltMw des W . AiM - Ai - Mes .

Heute Donnerstag , Abends 9 Uhr : Versamm -

hing in der Restauration „ Zum Mohren "
. 10658

Die Commission .

xrrx xxxxxx xxx xxx xxx xx

| 1850 1890 |
| Penipier - Corps ,

i
i Gründer der freiwilligen Feuerwehr Wiesbadens ,

begeht am 7 . und 8 . Juni die

■

Feier seines40 -jähr.
Bestehens. |

Am Samstag , den 7 . , findet

Commers x
M in der Turnhalle , Hellmundstraße 33 , statt .

M Sonntag , den 8 . , Bormittags 81/ * Uhr , M
M wird zu Ehren der entschlafenen Kameraden des Corps M

* * das Grab des damaligen 1 . Hauptmanns , Herrn
M Krempel , geschmückt , woran sich um 11 Uhr im g
M „ Nonnenhof “ ein X

1
musikalischer Frühschoppen g

anschließt . Den Schluß bildet am Abend ein
”

Fest - Ball in der
„

Kaiser - Halle
“

,

verbunden mit

H Fahnenweihe ,
X um 8 Uhr beginnend .

X Indem wir dies zur öffentlichen Kenntniß bringen ,

M laden wir unsere alten Kameraden und ehemaligen
2 Mitglieder , sowie die Freunde unseres Corps höflichst

8 ein , an den Feierlichkeiten sich zu betheiligen .

X Das Commando .

X NB . Der Eintritt zum Ball ist nur gegen personelle
X Eintrittskarten gestattet . 283

Zxrmxxxxxxxxxxxxx
Restaurant zur Kronenburg,

Sonnenbergerstraße 57 .

Schönste Lokalitäten der Umgegend , 10 Minuten von der Stecht ,

herrlicher Spaziergang durch die Anlagen und Sonnenbergerstrahe ,
Extra - Zimmer für Gesellschaften , große Halle für Vereine , schattiger
Garten , Terrasse und Kellerwirthschaft . Vorzügliches Krouen - Bier ,
reine Weine , Kaffee , Thec , Chocolade , gute Küche . Diners vor »

12 bis 2 Uhr nach Auswahl von 1 Mk . an . 10369

Ein großer Eisschrank , fast neu , für Metzger, Geflügel -

Händler oder größere Restauration passend , für 150 Mark , so¬

wie ein kleines Büffet mit EiS - Einrichtung für 40 Mark zu .

verkaufen Kirchgasse 43 . 10661
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Zur silbernen Hochzeits »Feier der beide » Ehepaar «

Georg Pfeiffer und Christian Bach III .
am 5 . Juni 1890 .

Heut sind e8 25 Jahre ,
Daß sie gestanden am Altäre

welche am Sonntag Vormittag auf - er Platte
von einigen Touristen angesprochen wurden , werden frdl . gebeten ,
ihre Adresse unter Chiffre A . M . 66 Hauptpoftlagerur
Frankfurt a . M . einzusenden , behufs Verabredung einet
gemeinsamen Ausflugs .

Getragene Kleider , Gold » und Silberborden , Gold » Ä
Silberstickereien werden zu den höchsten Preisen angekauft bei

Harzheini , Metzgergasse 20 , 1 St . 4658

Voll Jugendgeist und frischer Kraft .
Daß sie gesund und zufrieden leben
Auch nochmals so viel '

Jahr
' daneben ,

Daß auch den gold ' nen Hochzeitstag
Sie feiern am schönen Junitag .

Dies wünschen von Herzen

mit Armatur , gebraucht , wird zu kaufen gesucht . Adreff «

abzugeben Geisbergstraße 2 .

______________ _________ Weinstube Merz .
Ein großer Schleifstein gesucht Moritzstraße 42 . 103m

. J
Ein Kaufmann sucht mit 20 — 30 Mille An¬

zahlung ein gutes Geschäft irgend welcher
Branche , event . mit Hans , sofort oder später
käuflich zu übernehmen , Association nicht aus -

21 Bierftadterstraße 21 ,
5 Minuten von der Stadt und vom Kurhause .

Großer schattiger Garten mit herrlicher Aussicht auf
Wiesbaden und Umgegend ; Speisen nach der Karte zu jeder
Tageszeit ; vorzügliche Weine und Biere , desgl . Kaffee ,
Thee u . Choeolade , Süß - u . Dickmilch . Mäßige Preise .

C . Kraft .

Ausnahmsweise gut bezahle ich abgelegte Herren - und Frauen «
kleider , Schuhe und Stiefel re . Auf Bestellung komme pünkM
in ' s Haus . Simon Landau . Metzgergasse 31 . ,

N * . 129
-

Wegen HJmsiig
sind die Möbe ! aus 2 Zimmern und Küche , als : 2 eompleie
Betten , 1 2 - und 1 1 - thür . Kleiderschrank . 1 Waschkommode ,
1 Nachttisch , 1 Sopha , 1 Tisch , 1 Gallerieschränkchen , 2 Oel -
gemälde , 1 Regulator , 1 Küchenschrank , 1 Küchentisch , Stühle
und dergl . sofort billig zu verkaufen Emserstraße 69 . 207

10640

Bh . Bücher , Neugasse 18 .

Brod - Preise .
I . Qualität Weißbrod ä 57 Pf . ,
I . Qualität Kornbrod ä 52 Pf .

zu haben bei

Ein neues schwarz . Pianino , krzsg . , Verhältnisse halber ß»
verkaufen Nerostraßc 3 . ____________________________

8323
Ein gut erhaltener Flügel , passend für ^ Gastzimmer un °

Vereine , ist sehr preiswerth zu verkaufen in

______________ Biebrich , Rheinstraße 3 , II
Eine werthvolle Violine zu verkaufen bei j
. ____________

Friedr . Gerhardt , Kirchhofsgasse 7 . J

Zu höchsten Preisen kaufe ganze Nachlässe , Möbel , gctt ,
Herren - und Damenkleider . 157 ?

Jos . Birnzweig , Saalgasse 26 . ,

A . C . 23
Conversation . Bitte Briefe postl . abholen .

Nheunmüsmus ,
Nervenleiden , Kopfweh , Fieber , Typhus ,
Krämpfe , Beitstanz , Hysterie , Starrsucht , Mond¬
sucht , Lähmungen , Asthma , Stottern , Frauen¬
krankheiten , Bleichsucht , beginnende Schwindsucht ,
Entzündungen jeder Art , Gelenkwasser , wasser¬
süchtige Schwellungen , Augenleiden , Hals - und
Lungenleiden , Nasenpolyp , Magenbeschwerden ,
Drirchsall , Rose , Verstauchungen , Brandwunden ,
Scropheln , Krampfadern , Hautkrankheiten , Ge¬
schwüre , Bleivergiftung , Jnseetensttch , Scorbut und
andere Uebel mehr bei Kindern wie Erwachsenen
werden arzneilos und ohne Hypnose heilmagnetisch
behandelt von Magnetopath Kramer , Louisen -

straße 15 . Empfangstunden Morgens 0 — 1 U . 10613

zu w

Zr
M

Ei
Taui

flug - 1 . HnlWMW
von Th . Weber ,

Mauergasse 10 und auf dem Markt .

Heute treffen ein : Frischer Elbsalm , feinste Seezungen ,
Limandes , Cabliau , Schellfische , Schollen , Zander ,
lebende Hechte , Karpfen , Aale billigst . 394

Seite 18
______________________

Niesbaderrer Tagblatt .

Gartenwirthschaft zum t

Eine seit vielen Jahren bestehende renommirteSchaumwein -
kellerei sucht für den hiesigen Platz für den Verkauf ihrer nach
französischer Methode hergestellten Schaumweine an Private , Hotels
und Restaurants einen soliden tüchtigen Agenten gegen hohe
Provision . Offerten sub B . H . 11 an die Tagbl .- Exp . 10648

Alle Schreinerarbeiten werden prompt und billig
besorgt bei Philipp Gerhard , Schwalbacherstraße 69,1 St .'

Perfecte Schneiderin empfiehlt sich in und außer dem
Hause . Näh . Adlerstraße 57 , I links .

Das Abladen von Schutt re . in meiner Thongrube am
Bierstadter Berg ist verboten . 10609

, _____________
W . Ritzel , Bierstadt .

Ein Krankenwagen zu leihen oder zu kaufen gesucht .
Jaffa , Walramstraße 5 .

Gesucht wird von anst . junger Dame gegen
Sicherheit unter Discretion ein Darlehen
von ca . Mk . 20 . Gef . Offerten unter

li . 8 . 20 postlagernd Mainz erbeten .
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unter günstigen Bedingungen zu erwerben .

Die beauftragte Immobilien - Agentur

J . Meier , Taunusstrasse 18 .

iuen <

tftltd
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Bauunternehmer ,

Resta u rate u re ,
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Zu verkaufen
Eicheustämint und Eichcndiele ,

pitma Glllscr -
, Wewr - u . Wvcr - Wh .

Die Stämme werden nach Wunsch in jeder Stärke ge¬

schnitten , pro Cbmtr . 105 — 125 Mk . Auch werden die

Stämme ungeschnitten verkauft zum Preise von 55 bis

85 Mk . pro Cbmir . Das Holz ist aus Bayern und

nur prima Waare . MH . bei J . Sauer , verlängerte

Bleichstraße , woselbst auch das Holz lagert .

P . Fassbinder ,

Mmdilim - Md SWMm - AMtir , NnM 22 .

Verloren ein schwarz . , goldplattirtes Bleistift . Abzugeben gegen

Belohnung Parkstraße 6 .

Entflogen 4 junge Kanarien . Gegen Belohnung abzugeben

Bierstadterstraße 17 .

( J . GL Fischer ’
s Erben )

ist aus freier Hand msitzfrei zu verkaufen .

Näh . bei iooos

II . I ’ faff , Dotzheimerstraße 22 .

Ein rentables Haus im Kurviertel Umstände halber zu

verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 10816

Per sofort zu verkaufen zu dem festen Preise von

38,000 Mark eine Villa in schöner Lage m Bad

Homburg , mit Hof , Garten , Pferdeställen , Re¬

misen re . , durch die Immobilien - Agentur von

j . Ohr . Glücklich in Wiesbaden . 10494

Ein schönes Hans in gnter Lage
ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 5334

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

l M : e . Weit ®
, M : |

K Immobilien - Agentur . X

tz Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

5 uufall -Verstcherung . 3720 X

XXXXXXX XXXXXXXX X XXXX XXXXX XXXXX

Eine hochelegante Schlafzimmer - Einrichtung , be¬

stehend aus 2 französischen Bettstellen mit hohen Häupten , zwei

Zprungrahmen mit 3 - theil . Pferdehaarmatratzen und Keilen ,

1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode mit Toilette und 2 Nachttische | Immobilien M verkaufe « ,

mit weißen Marmorplatten . Eine hochfeine Plüsch - Garnr - . a,fltnb , Qaae 33,000 Mk . Des -

wr , bestehend aus 1 Sopha , 6 Sessel , 3 Waschkommoden mit « l . Billa , ^ ne gesunde ^ agesur ^ ,v ^ v vvi

ÄKRÄ '

@ aftl | Oi m # 3n6cnfot
'ÄÄfVÄ ä ’S ' * w ‘ 611

Aquarium , mehrere gute Oelgemälde , 1 Bücherschrank , 1 Secretär , I 3 4
pj, , Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

1 Mahagoni - Cylinderbüreau , 4 Kommoden , 1 Klappsessel mit I . . . . in schöner sehr
Stickerch Kleiderstöcke Nachttische mit und ohne Marmorplatten ,

Einsolid gZaute^ renta
^

bles

tannene Waschkommoden , 1 Parthie Bilder , 1 P ^^ ule - Uhr ,
to (tarcn = : c . Geschäft , ist unter guten Bedingungen zu

Tische , Stühle , 1 großer Brüsseler Teppich für 65 Mark , I
tierfaufen t 6mand Taunusstraße 10 . 203

8 Armmste ^ Teppiche , Bett - und Sopha - Vorlagen , verschiedenes I
im

'
^ nirum der Stadt , mit Läden , mehreren Werk -

Glas und Porzellan . stritten , für jedes Geschäft passend , für 52,000 Mk . zu

Süllmlbacherstraßc 29
,

Bel - Etage .

Eine fast neue Singer - Nähmaschine ist billig zu verkaufen . I Stallung und Garten , zu jedem größeren Betrieb

Näh . Karlflraße 22 , Parterre .             geeignet , im südlichen Stadttheüe , mit guten Bedingungen zu

Ein schöner , noch fast neuer Kinder - Liegewagen ist billig verk . I » " " ob . - Agent . ^ .
1)00 gRt

. 8Mi . M . 6 !Varl,m S Ä i
Zwei sta ^ e neue Blumenkübel ( D . 54 Um .) sehr billig

mit Garten
'

in der Walramstraße , nächst der Emser -
- bzugeben Romerberg 36 , Hinterh . Parterre .------ —

1 ^ 42 V
39,000 Mk . zu verk . Näh . Moritzstraße 28 . 9436

Vin wenig gebrauchtes Bicycle billig zu verkaufen . Nah . I
verschiedene Häuser , Rheinstraße u . Adelhaidstraße , mit

Taunusstraße 21 , Parterre .        10663 Gärten ( Wohnung frei ) zu verk . d . Ph . Kraft , Dotzheimerstr . 2 .
“

W * Zwei Erkerabschlüssc , zwei Ladcuschräuke , sch. Lage Wiesbadens , m . anl .

« « Ladentisch billig abzugeben Wilhelmftraße 24 , 1 ) ml 0 ) ^ 11 . UMN . Baupl . , weit unter Selbstkosten -
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10375
Hypotheken - Agentur L . J . Simon , Göthestr . 5 .

Capitalien in jeder Höhe werden stets nachgewiesen durch 9802
W . Merten , Taunusstraße 21 .

Eine neu eingerichtete Gärtnerei mit Ladengeschäft in
feinster Geschäftslage zu verkaufen . Näh . Tagbl .- Exp . 10650

Ein gut möblirtes Zimmer ist für den monatlichen Preis
von 20 Mk . zu Derrn . Näh . Friedrichstraße 20 , II . 10620

Von einer ruhigen Familie ( 4 Personent wird per 1 . Octob
'
n

in der Nähe der Kuranlagen , Rheinstraße oder Adolphsallee
nne größere Etage , 7 — 8 Zimmer , oder eine kleinere
Vella zu miethen gesucht .

Gefällige Offerten unter P . 3 nimmt die Tagbl .- Erd .
entgegen .

Eine einzelne Dame sucht auf 1 . October eine Wohnung
von 2 größeren oder auch 3 — 4 kleineren Zimmern nebst Zu¬
behör in der Nähe des Kurhauses .

Gcfl . Offerten unter K . C . 97 an die Tagbl .- Exp .
erbeten .

Ein Haus , Mitte der Stadt , Grundfläche 40 Ruthen groß , ist
Verhältnisse halber zum Umbau zu verkaufen ; eignet sich auch
für eine Bierwirthschaft , mit Stallung dabei .

Ein Hans , neu gebaut , gut rentirend , ist Verhältnisse halber
für 270,000 Mk . zu verkaufen .

Eine gut gehende Wirthschaft in Mitte der Stadt ist
mit ganzem Haus zu verkaufen .

Eine bessere Wirthschaft in Mitte der Stadt , sehr
gangbar , ist zu verkaufen .

Eine Wirthschaft wird zu miethen gesucht .
Offerten unter P . K . 39 an die Tagbl .- Exp .

Capitalirn ftt leihen gesucht .

40 — 50,000 Mk . auf sehr gute 2 . Hypothek gesucht . Gefl .
Off . von Selbstdarl . unter W . 500 a . d . Tagbl .- Exp . 10027

Auf 15 . Juni oder 1 . Juli 4000 und 6000 Mk . für auf
' s

Land gesucht zu 5 °/o Zinsen . Günstige Gelegenheit für Vor¬
mundschaftsgelder . 10376

L . J . Simon , Göthestr . 5 .
10 — 15,000 Mk . gegen gute 2 . Hypothek zu leihen gesucht .

Gefl . Off . unter K . Sch . 150 an die Tagbl .- Exp . 10028
35,000 Mark in 2 . Stelle auf prima Object zum October

gesucht . Makler verbeten . Offerten unter F . R . T . an die
Tagbl .- Exp . erbeten . 10468

16 — 18,000 Mark nach der Landesbank zu 4 % «/» auf ein
rentables Geschäftshaus gesucht . Offerten unter Th . S . 88
an die Tagbl . - Erp . erbeten . 10128

8250 Mk . zu 4 '
,z °/o g . doppelte Sicherheit auf 1 . Juli gesucht .

Offerten v . Selbstdarleihern unter N . J . 8 an die Tagbl .- Exp . .

Immobilien pt kaufen gesucht .
Em rentables Haus in der Adelhaidstraße oder deren Nähe

( Adolphstraße , Adolphsallee , Herrngartenstraße , Schlichterstraße ,
Albrechtstraße bis zur Moritzstraße ic .) zu kaufen gesucht . Gefl .
Offerten unter „ Rentables Haus “ an die Tagbl . - Exp .
erbeten . 10281

Ein kleineres Hans oder Villa zum Allein¬
bewohnen zu kaufen gesucht . Offerten mit
Angabe von Preis und Lage re . unter

Z . Io . 4 an die Tagbl .- Exp . zu richten .
Ein gut rentirendes Hans in der Rheinstraße oder deren Nähe

( Moritzstraße , Oranienstraße , Karlstraße , Jahnstraße , Wörth -
straße , Albrechtstraße rc .) zu kaufen gesucht . Offerten unter
K . W . 80 an die Tagbl .- Exp . 10282

Ein rentables Etagenhaus zu kaufen gesucht . Offerten unter
„ Frankfurt a . M . “ in der Tagbl .- Exp . niederzulegen . 10461

In der Oberweberg . , Saalg . , Nerostr . , Röderstr . oder
Stiftstr . suche ein Haus mit Thorfahrt und Hofraum bei
einer Anzahlung von 10 — 20,000 Mk . zu kaufen . 10559

J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 18 .
Geschäftslokale etr .

ßaben mit oder ohne Wohnung auf 1 . October zu vermiethen
Goldgaste 2a , 1 St . , 1O645

Mahnungen .

ffilllfalMe 20 3 FV 5 ' Simmet und Zubehör , Balkon ,
vmituuilßt auf 1 . October zu vermielhen . Einzus

von 9 — 3 Uhr . Nah . Part . 10639
Goldgasse 18 ist eine Wohnung , bestehend in 3 eventuell

6 Zimmern , Küche rc . , per 1 . Juli oder 1 . October zu ver -
nnethen . Näh . Goldgasse 16 . 10657

? 2 ift per L August , eventl . auch später , die
Bel - Etage , enthaltend 7 Zimmer , Badezimmer und sonst Zu¬
behör , zu vermiethen . Näh . daselbst . i0606

Weilstrafte 3 eine Wohnung , 5 Zimmer , Küche , 2 Mansarden
und Keller,per 1 . October zu vermiethen . Einzusehen Vor¬
mittags . Nah . 1 . Etage . 10626

Zwei Zimmer und Küche mit Gartenbenutzung sofort zu ver -
miethen Emserstraße 69 . 207

Möblirte Zimmer .

Kapelleustrafte 27 ein möbl . Zimmer zu verm . 10641
Tanirusstrafte 21 ist ein schönes möblirtes Parterre - Zimmer

sowie gute Schlafstätte zu vermiethen . Näh . im Seitenbau links !
Taunusstrafte 26 , 1 , möbl . Zimmer zu vermiethen .

W Taunusstrafte 32 ,
gut möblirte Zimmer mit 1 — 2 Betten zu verm . 10662
B . alramstrafte 1 ist ein schön möblirtes Parterrezimmer mit

separatem Eingang per 15 . Juni oder 1 . Juli zu verm . 10654

preiswerth zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 980

Capitalien
in jeder Höhe stets auszuleihen .

Gesucht
35,000 Mk . auf 2 . Stelle zum October . Object Dritna

Makler verbeten . Näh . in der Tagbl . - ^ p . 10153
2 — 3000 Mk . gegen mehrfache Sicherheit zu leihen gesucki

Offerten unter S . S . 400 an die Tagbl . - Exp .
'

60 . 000 Wrtl ’ f ^ f erste gute Hypothek gesucht.
.

’
™ Iniand , Taunusstr . 10 . 203

20,000 Mk . auf 2 . Hypothek von einem pünktl . Zinszahlei
^ gesucht . Off . unter A . R . 39 an die Tagbl . - Exp . erb . 9951
25,000 Mk . als Nachhypothek unter 60 °/o der Taxe zu 41/8 %

auf gleich gef . Off . u . O . E . 60 an die Tagbl . - Exp . 10644
45 — 50,000 Mk . auf nachweislich sehr gute 2 . Hypothe !

von einem pünktlichen Zinszahler auf gleich oder später zu
leihen gesucht . Offerten bitte unter A . M . G . 90 an die
Tagbl . - Exp . 10647

8 — 10,000 Mk . , Hauskaufgeld zu 4 ^ ° /o ( nach der Landes¬
bank ) auf 1 . Juli zu cebiren gesucht ( Eig -mthunrsvorbehalt ).
Off . von Selbstrefl . sub G . H . 5 an die Tagbl . - Exp . erb

Capttalien nt verleihen .

Hypothekengelder von Privaten wie Instituten zu jedem Be¬
trage stets zur Hand . Näh . Carl Wolff , Weilstraße 5 , II . 3992

Sette 20

Ein Hans mit nebenanliegendem , schönem

Bair - Terram
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GrpedMo « : Zanssalse 27 .

In Schierstein

Verkanferin - Gesudi

I *

Für eine Tchweinemetzgerci wird eine tüchtige Verkäuferin

gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 10646

Leere Zimmer , Mansarde « .

Sellmundstraüe 35 ein hübsches leeres Parterrezimmer im
^

Hinterhaus , sowie eine leere Mansarde auf 1 . Jul : zu vcrm .

Moritzstrahe 27 ein Parterre - Zimmer und eme Mansarde

Kirchgasse
^

23 eine heizb . Mansarde auf gleich zu vm . 10610

Geräumige heizbare Mansarde per 1 . Juli an ruhige Person

abzugeben . Näh . Bahnhofstraße 10 , Seifenhandlung .

Eine große Mansarde an eine einzelne Person zu vermtethen

Näh . Kirchgasse 19 , 2 . Etage . 10624

Für gleich ein junges Mädchen gegen Vergütung in

die Lehre gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 10483

Confection .

Eine geübte erste Taillenarbeiterin gesucht Weberg . 10 . 10o02

Gewandte Taillenarbelterinnen
bei hohem Talair und dauernder Stelle gesucht .

Näh . in der Tagbl . - Exp .
10526

wird ein gewandtes anständiges Monatsmädchen gesucht . Zu er¬

fragen bei Speth , Bahnhofstraße 66 . 10607

Ein Mädchen , das zu Hause schlafen kann , für den ganzen Tag

gesucht Hochstüttc 27 . 10573

091X ^ 41 ^ « « zu einem Kinde für Nachmittags
WcOöKlt von 1 - 7 - /« Uhr gesucht Sedan¬

straße 3 , 2 St . hoch links . 10374

Ein braves Mädchen , das eigene Schlafstelle hat ,

in einen kleinen Haushalt gesucht Rhein -

strahe ( 52 ) 56 , Htrhs . I . 10565

(MiisloWcu fnttjt « yr . Ml ,

Gesucht eine Restaurant - , eine Hotel - , eine bürgerl . Köchin , eine

Kellnerin , vier Landmädchen . A . Eichhorn , Bür . , Herrnmühlg . 3 .

Gesucht 1 Restaurationsköchin sofort . B . Victoria , Nerostr . 5 .

Gesucht Köchinnen , Alleinmädchen , Hausmädchen , Kinderfräulein ,

Haushälterin , Verkäuferin , Erzieherin n . d . Ausl . B . Victoria .
rat «» Gesucht eine Hcrrschastsköchin , eine Haushälterin

tn Pension , eine Rcstaurationsköchin , fein bürgerl .

Köchin und Mädchen vom Lande .
Bureau Germania , Häfnergasse 5 .

Gesucht Köchinnen , Allein - , Haus - , Küchen - u . tücht .

Landmädchen d . Stern ’ s Bureau , Nerostr . 10 .

| Gesucht Restaurationsköchin , Kaffee - Köchin , Mädchen für allein

Tücktiae zweite
'

Arbeiterin resp . angehende erste Arbeiterin per I zum sofortigen Eintritt durch Müller ' s Bür . , Schwalbacherstr . 55 .

sofor ? Lr später bei gutem Salair für dauernd gesucht . Nur Ein starkes williges Mädchen für Hausarbeit gesucht . Näh .

Solche welche schon in ersten Geschäften gearbeitet , wollen sich I Friedrichstraße 29 , Parterre . °
.

6 ?
melden Fr - Off unt . S . O . 333 an dieTagbl . - Exp . 10525 I Ein Mädchen für Hausarbeiten gesucht Taunusstr . 38 . 10471

Nähmädchen gesucht Saalgasse 3 , Hinterhaus 2 St .
*

Mädchen f . Haushalt ges . , selbstst . Stelle . Meyer . Kirchgas,e 40

Erste Arbeiterin , tüchtige Kraft , sofort nach auswärts be

hohem Salair gesucht . Näh . Wellritzstraße 39 , II t .

Durchaus tüchtige Rock - und Taillenarbeiterm sofort bei

hohem Lohn verlangt Bleichstratze 15 a , II . 10210

Ein tüchtiges Nähmädchen für dauernd gesucht 10484

Fr . Till , Taunusstraße 37 .

Sä * . Tüchtige gute Nähmädchen für dauernd , sowie ein

__
1

junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann ,

den Tag über gesucht Gr . Burgstraße 6 , Confection .

Ein Mädchen , welches nähen kann , zu einer Kleidermacherm sofort

gesucht Kirchgasse 36 , II . . .

Lehrmädchen
W . Weirauch , Langgasfe 35 .

Ein Mädchen kann das Klcidermachen gründlich erlernen

Webergasse 58 , 1 St . links .

Junge Mädchen können das Kleidermachen unentgeltlich er¬

lernen Grohe Burgstraße 14 , II . 1022 :1

Ein Mädchen kann das Kleidermachen unentgeltlich erlernen . 10130

G . Krauter , Faulbrunnenstraße 10 , 2 . St .

Eine geübte Büglerin gesucht bei

Frau Schaus , Sonnenberg .

(Ciae Sonder -Ausgabe deS „ArbeitSmartt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich
^ »ds 6 Uhr in der Expedition , Langgaffe 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesuche
unt>Dicnstangcbote , welche in der »ächfterlchemenden Nummer . Wi ^ ab-ner Tagblatt

zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 5 Psg.)

M - iblich - Uerssnen , die Stellung finde « .

Mr ein hiesiges feines Damen - Con -

feetionsgeschäft wird zum baldigen
Eintritt eine tüchtige Verkäuferin
von guter Figur gesucht . Solche mit

engl . Sprachkenntniß werden bevorzugt .

Offerten sub H . B « 190 an die

Tagbl . - Exp . erbeten . io63s

As . 129
__

Gr . Wohn - und Schlafz . m . u . o . Pens . z . vm . Taunusstr . 40

Ein steundl . möbl . Zimmer zu Beim . Walramstr . 3 I . 10652

Ew möbl . Zimmer zu Bern . Walramstraße 3 2 St I . 10653

Reinl . Arbeiter k. Schlafstelle erhalten Montzstraße 9 , Hth .

Schlafstelle zu haben Schwalbacherstraße 29 , Hwterh . Pan . l .

Anständiger Mann erhält gutes Logis Wellritzstraße 39 , 1 St . r .

Remisen , Stallungen , Keller - tr .

Scheune zu vermiethen . Näh . Moritzstraße 9 , Hth . 10633

/ <T7 JLx eine Französin als Bonne , em Kinder -

fräulein nach Nürnberg , perf . Ver -
KaJVHi4 * 1 ♦ käuferin in Schweinemetzgerei , bessere , „ ---------- , x r * ,

Kindermädchen für hier und auswärts , fein bürgerliche Eine reinliche Monatsfrau für Morgens zwei Stunden gesucht .

Köchinnen ein Weihzeugmädchcn für Hotel , sowie Fr . Till , Taunusstraße 37 . 10485

Haushund Küchenmädchen durch Ein Monatsmädchen gesucht Adlerstraße 3 Parterre .

Ritter s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden . Gesucht eine Monatsfrau gesetzten Alters zum Dienst

Eine tüchtige gewandte Verkäuferin im Alter Bon 18 bis bei einem einzelnen Herrn , im Kurhaus - Rayon wohnhaft .

24 Jahren findet in einem hiesigen feinen Geschäft ( Luxus - Mh . Webergasse 23 II

und Gebrauchs - Artikel ) bei entsprechender Leistung dauernde AM - Eine zuverlässige Monatsfrau für Morgens gesucht

Stellung . Offerten unter Chiffre II . S . A . , denen Photo - Schwalbacherstraße 49 , Part . 1U4by

graphie und Zengnißabschrift beizufügen ist , wolle man in der Eine Monatsfrau gesucht Weilstraße 19 , 2 Tr .

Tagbl . - Exp . niederlegen .
__________

10444 Iw ®
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Ein Mädchen fS* »
* * * ' n " 1’ ® a “ * “ rtc ?o8g

M '-

gesucht
10604

9832
Adler -

Hotel Schutzenhof .
Ein ordentliches Mädchen gesucht Adolphstraße 5 , Stb . r . 10556
Gesucht zwanzig bis dreißig Mädchen , welche gut bürgerlich kochen

können Zimmermädchen , Hausmädchen und solche für
Mädchen allein , d . Fr . Schug , ob . Weberg . 46 , H I

Ein braves älteres Mädchen wird in kl . bürgerk
Haushalt sofort gesucht . Zu melden v . 8 — 9 Uhr .
Näh . Steingasse 4 , FrontsP . l .

9

t jt
roet ^ e8 ßic6e zu Kindern hat ,V < I41 nähen , waschen u . bügeln kann

u . die Hausarbeit versteht , wird gesucht Adolphsallee 11 , II .
Ein nettes reinl . Mädchen ges . Schwalbacherstr . 19 , Bäckerladen .
Ein ordentl . Mädchen auf gleich gesucht Schulgasse 4 .

Ein junges tüchtiges Mädchen vom Lande zum so -
— — W fertigen Eintritt gesucht Schulgasse 9 , Laden .
Gesucht ein Haus - u . Zimmermädchen Mauergasse 9 , 1 St
Gesucht sofort über dreißig tüchtige Mädchen gegen hohen

Lohn durch Dörner ’ s Bureau , Herrnmühlgasse 7 .
Ein Hausmädchen in ein Geschäftshaus und mehrere Küchen¬

mädchen sucht Grünberg ’ s Bür . , Goldgasse 21 , Laden
Ein williges Mädchen gesucht Schulberg 6 , 1 St .
Ein nettes Büffetmädchen , zwei flotte Kellnerinnen , Haus - und

Alleinmädchen sucht Grünberg ’s Bür . , Goldgasse 21 , Lad
Ein tüchtiges zuverlässiges Mädchen aus 15 . Juni

gesucht Hellmundstraße 42 , I .
Es wird auf 1 . Juli ein zuverlässiges Kindermädchen , welches

etwas Hausarbeit versteht , gesucht . Persönliche Anmeldung mit
Zeugnissen erwünscht . 10655

Frau Dr . Hesdürffer , Mainz , Schillerstraße 40 .

Albrechtstratze 11
wird ein einfaches Mädchen vom Lande gesucht .
Ein kräftiges Mädchen , das waschen kgnn , gesucht

straße 63 , 2 Treppen links . 10411
Ein braves reinl . Mädchen gesucht Ellenbogengasse 2 , Laden . 10456
Ein braves reinliches Mädchen gesucht Adlerstraße 47 , Laden .
Ein kräftiges Küchenmädchen mit guten Zeugnissen gesucht

Gartenstraße 4 . lO ^ o

fötit sür Küchen - u . Hausarbeit ge -
wVUJVU sucht Rheinstraße 27 . 10475

Nicolasstraße 1 ein Mädchen , welches gut kochen
kann und rede Hausarbeit versteht , gesucht . Zu
melden von 11 bis 12 Uhr Vormittags .

Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Adolphstraße 7 ,
Part . Laden . 10522

Wegen Verheirathung des bisherigen ein Mädchen zum Allein¬
dienen , welches fein bürgerl . kochen kann , zum 15 . Juni gesucht .

Brauereibesitzer Böhler , Bierstadterstraße 21 .
Ein -braves fleißiges Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht

und bürgerlich kochen kann , zum 9 . Juni gesucht . MH .
Kapellenstraße 29 , II . 10543

Ein fleißiges Mädchen vom Lande zum Kupferputzen in ein
Hotel gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 10580

MfereS Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann
und jede Hausarbeit gründlich versteht , wird sofort

gesucht Erathstraße 15 .

Personen , die Stellung suche « .

Empfehle mehrere Kammerjungfern ,
Haushälterinnen nnd Stützen der Hans -

Erzieherinnen und Bonnen , fein . Zimmer -
madche « , welche nähen , bügeln u . serviren könne « ,
g »ite Köchinnen , Alleinmädchen , Hausmädchen u .
Diener red . Br . Bür . Germania , Häfnerq . 5 .

Zwei Französinnen s . Stellen d . Bür . Victoria , Nerostr 5
Maschinennäherin sucht Beschäftigung . Näh . Feldstr . 27 , Part . L

M
* ■

gksiA WlWl . 25 . 10605
Ein junges Mädchen , im Nähen geübt , für Hausarbeit

Rheinstraße 67 , 2 Tr . h .

JW An experienced English Nursery Governess seeks a
Situation . Letters Platterstrasse 52 .

Eine tüchtige Modistin , auch als Verkäuferin gewandt , sucht
Stelle . Näh . in der Tagbl . - Exp . logZo

Erste Arbeiterin sucht dauernde Stellung in einem Eon .
feetions - Geschast . Offerten unter ML A . 22 an die Tagbl -
Exp . erbeten .

H '

junges Mädchen sucht Beschäftigung zum Gebildstopfen und Aus¬
bessern . Friedrichstraße 6 , Hinterhaus .

Em unabh . Mädchen s . Monatsstelle . MH . Römerberg 1 , H 1 St
Ein Fräulein sucht für Nachmittags Stelle zu Kindern . Näh

'

Schulgaste 1 , 1 St . links .
® ine tücht . selbstst . Köchin sucht Stelle , event . auch zur Führung

xmes Haushaltes . Näh . Louisenstraße 26 , 1 St .
UWW ^ Eine selbstständige Köchin sucht Stelle in einem

ruhigen feinen Herrschaftshause . Näheres Nero¬
straße 13 , 3 St . h .

Eine perfecte selbstständige Herrschafts - Köchin sucht
Stellung für sofort oder später , auch zur Aushülfe . Offerten
unter H . L . 10 an die Tagbl . - Exp .

d §5 .tvA ^ ^ tch " ftsköchin , franz . Bonnen , fein bürgerl .
Köchin , Kmderfräulein , Haushälterinnen Ber -
kauferrnnen , perf . Restaurationsköchin , Allein -
madchen , eins . Hausmädchen , Alle mit vorz . Zeua -
nstsen , empf . Wintermeyer ’ s Bür . , Häfnerg . 15 .

Stoet ftm bürgerliche Köchinnen mit vorzüglichen Zeugnissen
suchen Stellen durch Büreau Victoria , Nerostraße 5

PT -
Hotelkochin empfiehlt Büreau Germania .

Eme perseete Hotel - und Restaurationsköchin und mehrere Hotel -
zimmermädchen empfiehlt Grünberg ’ s Bür . , Goldg 21 .

tfein bürgerliche Köchin , welche etwas Hausarbeit übernimmt
empfiehlt sofort Stern ’ s Bür . , Nerostraße 10 .

Erne gute französische Köchin sucht sofort Stellung bei einer
Herrschaft , hier oder auswärts . Näheres Mädchenheim Jahn -
Jahnstraße 14 . 10649

Eine Herrschaftsköchin sucht Stelle oder Aushüfsstelle über¬
nimmt auch etwas Hausarbeit . Näh . Adlerstraße 31 , Laden .

Em anständiges Mädchen , im Nähen tüchtig , sucht Stelle als
besseres Hausmädchen für gleich . Näheres Schwalbacher -
straße 63 , Frau Rücker .

Mädchen sucht Sülle als Stütze der Hausfrau zum1 . Juli Ansprüche bescheiden . Offerten erbeten unter
» . 8 . 4 postlagernd Jena .

Eine Frau , die mehrere Jahre bei Kindern war
und sede Haus - und Handarbeit versteht , sucht
to ‘

. .
c ^ r, ® tcIlc 3 » Kindern , kann auch nach auk

Ku erfragen Röderstraße 7 .
em Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit

versteht , sucht Stelle . Näh . Helenenstraße 19 , 2 Tr .
Ein junges Mädchen , musikalisch , in Handarbeiten geübt , heiteren

Temperaments , sucht passendes Engagement . Näh bei

__ Frau Prediger Strehle , Emserstraße 53 .
r , W * Eine englische Dame ,

- Wg
der deutschen Sprache mächtig und im Haushalt und der Kinder¬

erziehung durchaus erfahren , sucht passende Stellung . Offerten
unter A . G . 36 an die Tagbl . - Exp . erbeten

Ein älteres Mädchen , zu allen Häusl . Arbeiten willig , sowie im
Kochen erfahr . , sucht Stelle . Näh . Moritzstraße 12 3 Tr h

Zwei tüchtige , m jeder Hausarbeit gewandte Mädchen suchen
'
peri .5 . Ium Stellen . MH . in der Tagbl . - Exp . 10619

El « Mädchen aus guter Familie , welches selbstständig bürgerlich
kochen kann , sucht Stelle . MH . Moritzstraße 9 , Mittelb 2 Tr

Eine Deutsche ,
in

^

England
^

»̂ aE
, „ , r j 7 ber engl . Sprache voll -
kommen mächtig , wünscht gleiche Stelle einzunehmen ; am liebsten

rc - Cfr - unter » England “ an die Tagbl - ExpEin Mädchen das gut bürgerlich kochen kann und jede Haus -

^
arbettverstehß sucht Stelle . Näh . Röderstraße 20 , Hth . Part

Em ordentliches Mädchen , welches gut bürgerlich
fann

.
“ Fb « ule Zeugnisse vorzuweisen hat ,

Alleren Haushalt . Näh . Dotzheimer -
stlaße 9 , Hth . 3 al , von 4 bis 6 Uhr Nachmittags .
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Stellen durch Büreau Victoria , Nerostraße 5 .
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Männliche Personen , die Stellung finde » .

Buchhalter z . Einträgen v . kaufm . Büchern gesucht f . Vor¬

mittage . Langj . beste Zeugn . unerläßl . Näh . Tagbl . - Erp . 10326

Tüchtige Schlosser gesucht bei Uranz , Markt 12 . 10427

Gesucht ein junger Schlosser als Maschinist tn em Hotel .

Wlntermeyer
’ s Biireau , Hafnergasse 15 .

Schreiner gesucht Stiftstraße 21

Glasergehülfe , ein

Friedrichstraße 19 . ^ 861

Ein lediger eautionsfähiger Küfer , der auch mit

dem Biergeschäft vertraut »st , als Zäpfer in ein

feines Restaurant gesucht . Offerten unter K . H . 67 an

die Tagbl . - ElP . erbeten . 10587

Ein tüchtiger Tavezirer sofort gesucht gegen sehr hohen

Lohn . MH . in der Tagbl . - Exp . 10600

Tüchtige Stnecateure gegen hohen Lohn sucht sofort

Bildhauer Berts in Frankfurt a . M .

Männliche Personen , dir SteUnng suche « .

Ein junger Maun mit schöner Schrift , Inhaber eines Geschäftes ,

welches ihm noch freie Zeit übrig läßt , sucht um diese auszu -

füllen . Beschäftigung in schriftlichen Arbeiten . Gef . Offenen

gub L . K . 100 an die Tagbl . - Erp . 8782

El » tWtzcr und
^

gute Zeugnisse hat , sucht

Stellung . MH . in der Tagbl . - Erp .
, t m c

10596

It » « » « 80 Jahre alt , mit la Referenzen , fran -

MM MLN , zösischer , italienischer u . deutscher

Sprache mächtig , sucht Stelle als Reise - Courier , Kassirer

oder ähnlichen Posten , event . mit Cauttonsstellung . Gefl . Off .

8ub A . E . 50 an die Tagbl . - Erp .

Krankenwärter ,

unverheirathet , 83 Jahre , mit prima Zeugnissen , sucht Stellung

in einer Anstalt , Privat , auch Ausfahren von Kranken ; geht auch

mit auf Reisen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 10598

gedienter Ulan , bestens empfohlen , empf .

Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .

Ein in jeder Beziehung erfahrener Herrschafts - Diener

mit nur prima Zeugnissen sucht gleich oder später Stellung .

Offerten unter H . B . 118 an die Tagbl .- Exv .

W * Ein zuverlässiger junger Diener , dem die besten

Empfehlungen zur Seite stehen , sucht Stellung . Näh .

in der Tagbl . - Exp . Da Suchender noch in Stellung , so bittet

er verehrte Herrschaften , ihn zur Vorstellung re . schriftlich zu
i laden . TiLcretion zusichernd . ' 10635

S " " « C w
Zi . K . 1 , « L

Ausläufer per sofort gesucht Karlstr . 2 , i . Laden . 10603

Ein tüchtiger Knecht gesucht Langgasse 5 . 10552

tmane zi i Ein Knecht gesucht Steingasse 32 . 10553

tüchtiger auf dauernde Arbeit gesucht I Müller ’* Stellen - flfachw . - Bür . füt männl , und weibl .
’ 0 ' T

8861 Dienstpersonal , sowie Immobilien - Agentur für An - und
"

Verkauf befindet sich Schwalbacherstraße 55 .
___________

N - . 189
_____________________ __

Ctae anständige Wittwe sucht Stellung als Kinderfrau in einem

Herrschaftshaus . Näh . Friedrichstraße 28 , g . S8.

« breise halber s . ein j . Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat

und etwas Handarbeit versteht , Stelle . Näh . Nerothal 49 .

Anständiges Mädchen
mit 8 - jährigem Zeugniß sucht sofort Stelle als Büffetfräulein oder

Servirmädchen in einem Wein - Restaurant , Pension oder Hotel

hier oder auswärts durch Stern ’» Bureau , Nerostraße 10 .

« in junges Mädchen aus achtbarer Familie sucht in einem

feinerem Herrschaftshaus Stelle zu Kindern durch

Dürner ’ s Bureau , Herrnmuhlgasse 7 .

Tüchtiges Mädchen sucht Aushülfestelle zum 15 . Juni durch
* w b

Stern ’* Bttreau , Nerostraße 10 .

1 58 , HtrhVl ® t 10168

mehrere bessere und einfache Hausmädchen mit guten g2omaCgrLebritng
g ,

g 10513

g « >» Hn6l <m » I>IÄ,I ei « geMIbeteS geMein Stelle , » « mdeM I @ « thierlel ) rling e,l ” ^ i

™

Selbertj WallMWraie 41 .

durch DBrner ’ s Büreau , H ^ ^ ^ hlgasse 7
^

I
^ entlnfier Junge kann die Bäckerei erlernen bei

Ää : ÄÄÄ W - 2 * * • “ ■

Stelle zu Kindern d . vürner ' * Bür . , Herrnmuhlgaste 7 .

Zwei Fräulein zur Stütze , welche auch mit Kmdern umzugehen
,7

’ ö '
10528

verstehen , suchen Stellen . Büreau Victoria , Nerostr 5 . Mh . in der Tagbl . - Exp . ,
10 ^ »

Empfehle zwei tüchtige Hausmädchen mit 2 - u . 6 - ähr Zeugnissen , Ein Junge als Hausburs Ze gesucht ?
sowie eine tüchtig fein bürgerliche Köchin mit 3 ' /- - jähr . Zeugniß . Ck Koch , MichelSberg 2

Dürner ’s Büreau , Herrnmuhlgasse 7 . Ein junger Hausbursche gesucht Marktstraße 25 . 10o36

Stnecateure
finden lohnende Beschäftigung . ( H - 63875 ) 57

pti . Holzmann & Cie . ,

Frankfurt a . M . , Obermainstraße 51 .

8HP * Lackirergehülsc gesucht Bleichstraße 1 .

Tüncher gesucht Schwalbacherstraße 57 . 10105

Tünchergehülfe , L r • * *

Ein Schuhmacher gesucht Nerostraße 16 . 10576

Mr Schneider !
Ein durchaus tüchtiger Hosenarbeiter

auf dauernd gesucht bei

Gebrütleir Süss
,

am Kranzplatz . 10021

Ei « gewandter Restaurationskellner gesucht
Ji lÄlZCi1 1191 «

Grpedttio « : Kanggaste 27 . _______ _____

Restaurationskellner sof . gesucht 5urd ) tirünberg
’ s Bureau .

mit guter Schulbildung in ctn

( yljt besseres kaufmännisches Geschäft

per sofort gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 9190

Schlosserlehrling gesucht Webergasse 58 .

Ein Gürtler - Lehrling gesucht Romerberg 6

Schreiner - Lehrling gesucht Wellrrtzstratze

Ein Schreiner - Lehrling gesucht Lehrstraße 31 . ^ 95

Schreiner - Lehrling gesucht Kellerstraße 14 . 8741

Ein Schreiner - Lehrling gesucht . ™

Louis Hansohn , Helenenstraße 13 .

Ein Tapezirer - Lehrjunge gesucht bei 19581

G . Bamspott , Tapezirer , Schwalbacherstraße 23

Ein Lehrjunge gesucht . Schmitt , Schuhmacher Wellntzstr 15

Gewandter tüchtiger Hausbursche gesucht .

Jacob Zingel , Glas und Porzellan ,

Große Burgstraße 13 . 10625
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M Wiesbadener Rhein - imd Taunus - Club .

. In der heute stattfindenden Wochen - Ver -

Sammlung soll über Ausführung des Waldfestes
* am nächsten Sonntag Beschluss gefasst

werden . Zahlreiches Erscheinen erwünscht . 181
Der Vorstand .
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i Für Sommer Hemden |
1 empfehle I

| extrafeine Madapolams , g

i t Kinderwäsche
, Negliges eie. |

| Satins , weiss und creme durchbrochene I
8 Satins etc . 10637 1

| W . Ballmann
, KL Burgstrasse 9 .

I
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l
'C k waschechte Herrenhosen

S .K llli I und Röcke ( Lüster ) in allen
U •Li *®? Größen zu haben 10659

' 7 Mauritiusplatz 7 .

Usrlobungsbrarrche m SM -rnd .

Ueber Sitten und Gebräuche in Holland , besonders
über die Verlobung , wird der „ Tägl . R .

" von dort geschrieben :
Sobald der Holländer die Flegeljahre im Rücken hat , ist es ständige
Sorge der liebenden Mutter , ein passendes „ Engagement "

für den

jungen
"

zu finden . In diesen Bemühungen wird sie von ihrem
Drößling häufig redlich unterstützt , denn es ist merkwürdig , welche
Dosis Blasirtheit selbst halbflügge Vertreter der Bürgerklassen in
größeren Damengesellschaften an den Tag legen . Mit dem „ En¬
gagement

" wird ein Verhältniß geschaffen , für welches wir Deutsche
keinen bestimmten Ausdruck haben , denn „ Verlobung "

ist ein viel
festeres Band im gesellschaftlichen und selbst im gesetzlichen Sinne .
Angenommen , ein junger Mann verkehrt einige Wochen lang in
einer Familie und legt für ein weibliches Mitglied ein bestimmtes
Interesse an den Tag , das den Augen zärtlicher Verwandten und
Bekannten nicht entgeht , so wird , wenn er keine Anstalten macht ,
eine Farbe zu bekennen , der Papa ihn eines schönen Tages bei
Seite nehmen und ihn fragen : „ Höre einmal , lieber Junge , das
ist Mes recht schön und gut , aber was hast Du eigentlich im
Sinn ? "

Spricht sich dann der junge Mann nicht deutlicher aus ,
so bleiben ihm die Pforten des Hauses für die Zukunft verschlossen .
Eine solche Mahnung ist in den meisten Fällen jedoch unnöthig , denn
wenn die jungen Leute sich eines gegenseitigen Interesses bewußt
sind und die beiderseitigen Familienverhältnisse kein Hinderniß in
den Weg legen , so haben die Eltern durchaus nichts dagegen , wenn
die Kinder sich näher kennen lernen . Sie sind dann „ geengageerd1 "
und genießen eine Freiheit , die mancher ehrbaren deutschen Haus¬
mutter eine gelinde Gänsehaut erzeugen würde . Ohne jegliche
Begleitung geht das Pärchen spazieren , besucht Lhcatcr - und
Opernvorstellungen , macht Ausflüge auf

' s Land und kehrt erst
spät am Abend zurück , ohne daß man irgend welches Aufsehen
davon macht .

Dieses Vertrauen in die Tugend und Ehrbarkeit der jungen
Leute , welches nur selten betrogen wird , ist wirklich rührend und
müßte eigentlich auf die Nachbarvölker beschämend wirken : doch
es hat auch seine Schattenseiten .

Solch
' ein Verhältniß dauert oft Jahre lang , und nun kann

es eines schönen Tages passiren , daß der junge Mann dem Mädchen
oder umgekehrt , dieses dem Freier in ungeschminkten Worten er¬
klärt : „ Du , ich meine , wir passen doch nicht so recht zusammen
es wäre am Ende gescheiter , wenn wir wieder auseinander gingen «

'

Der anderen Partei bleibt nichts Anderes übrig , als einzuwilligen -
d : e Eltern finden es auch gut , und die Zwei gehen auseinander

'

ohne ( bei der gesunden Natur der Holländer ) Herzfehler infolge
der Gemüthsbewegung davonzutragen . Das Mädchen geht sechs
Wochen lang in keine größere Gesellschaft , auch zu keinem Ver¬
gnügen , und tritt nach Ablauf dieser Bußzeit wieder in die Ver¬
hältnisse , in welchen sie vor ihrem „ Engagement " verkehrte . Kein
Mensch findet an dem Vorfall etwas Besonderes ; man zerbricht
sich nicht lange den Kopf darüber , und auch junge Männer zeigen
solchen Damen gegenüber nicht die Zurückhaltung , mit welcher die
Entlobten in Deutschland so häufig behandelt werden .

In einigen Provinzen Hollands herrscht bezüglich des „ Engage¬
ments " eine reizende Sitte , die sich vielleicht zur Nachahmmm
empfiehlt . Ist dortselbst ein junger Mann verliebt und dabei so
schüchtern , daß er nicht im Stande ist , in wohlgesetzten Worten
seine Liebe zu erklären , so kauft er einen Kuchen , wickelt ihn fein
säuberlich in Fließpapier und begiebt sich dann in ' s Haus seiner
Angebeteten . Findet er da die Familie beisammen , so legt er den
Kuchen vor seiner Auserkorenen nieder , welche , obgleich sie manch¬
mal darauf vorbereitet ist , doch in eine leicht begreifliche Auf¬
regung geräth . „ Mutter , die Frau " thut , als ob sie von der
ganzen Geschichte nichts bemerkt habe , und der Vater gehff mit
dem Heiraths - Candidaten an ' s Fenster , wo er einen interessanten
Vortrag über ' s Wetter hält , welche Unterhaltung keine besonderen
Ansprüche an das arme Gehirn des geängstigten Jünglings stellt .
Unterdessen schielt dieser mit Höllenqual im Herzen nach seiner
Flamme , ob diese denn noch keine Anstalten macht , ein Stückchen
Kuchen abzubeißen . Ist sie ein bischen „ plagerig "

, so läßt sie
den armen Ritter Toggenburg weidlich zappeln . Prüfend hält
sie den Kuchen in der Hand . Er duftet so verlockend , und der
Bringer ist ja auch kein übler Bursche ; ein bischen linkisch zwar
doch das ist kein unverbesserlicher Fehler . Soll sie — soll sie
nicht ? Noch einen Augenblick zaudert sie , dann vergraben sich die
blitzenden Perlenzühnchen mit schelmischem Lächeln in den süßen
Kuchen , und der arme Bursche in der Ecke stößt erleichtert einen
herzhaften Seufzer aus , so daß „ Mutter , die Frau "

für den
Augenblick die Handarbeit sinken läßt und leuchtenden Auge « den
Appetit auf Kuchen bewundert . Er aber breitet die Arme aus
um auf sie zuzueilen — , da fällt ihm plötzlich ein , daß er ein
Holländer ist und solche Gemüthsbewegungen kein Erbtheil seines
Stammes sind ; er läßt die Arme sinken , sittsam und bescheiden
faßt er das Händchen , das mit dem Kuchen so lange sein Schicksal
gewogen hat , und drückt ein Küßchen darauf : „ das erste "

Anders verhält es sich jedoch , wenn der Freier dem Mädchen
nicht gefällt . Mag der Kuchen noch so verlockend duften , mag der
Freiersmann sich noch so oft räuspern und dem Vater erzählen ,
daß sein Geschäft gut gehe , daß er eine Reise den Rhein entlang
machen werde — nebenbei bemerkt , das Ideal einer holländischen
Hochzeitsreise - das Mädchen rührt sich nicht . Unermüdlich gleitet
die Nadel durch die Finger . Sie schaut nicht rechts , nicht links
. . . „ sie beißt nicht an "

. Nachdem Alles mit dem Vater durch¬
gesprochen , auch der Börsen - und Kornbericht der letzten Woche
wiederholt durchstudirt ist , erhebt sich der Abgewiesene und trift
Zögernden Schrittes zur Tafel . Man sieht dem Mädchen an mit
welcher Aufregung sie kämpft . Vielleicht hat ein Anderer schon
hr Herz gewonnen ? Oder eine unerklärliche Abneiguna erfüllt
ie gegen diesen Mann ?

.
^ r weiß es ? Nicht um die Welt würde sie von ihrer

Arbeit aufblicken . Zögernd streckt er die Hand nach dem Kuchen
aus ; „ der arme Junge ! "

hört man die Mutter murmeln ; seufzendmckt er ihn ein : „ Vaarvool byzamen !“ und die Thür schließt sich
hinter ihm . Niemand verliert weiter ein Wort . Auch das Publikum
erfährt nichts Jwn dem Vorfall , denn die jungen Leute hallen
selbst intimen freunden oder Freundinnen gegenüber ihre Herzens -
neigungen geheim , bis sie von Gegenliebe überzeugt sind Solch
em verblümtes Körbchen bleibt ein Geheimniß und schmerzt dann
weniger , als ein der ganzen Welt ausposauntcr , abschläaia be -
schiedcner Verlobungsversuch .

1 , 8 9 DC
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Das Feuilleton
beS „Wiesbadener Tagblatt

"
enthält heute

in der 1 . Keilagr : Schnltor an Schulter . Roman von Hermann

Heiberg . (52 . Fortsetzung .)

in der 3 . Beilage : Uerlolmngsbräuche in Koliand .

dem hiesigen Königlichen .
Nachfolger des verstorbenen ~ ..... ö ..... ..
dem Herrn Negierungs -Präsidenten von Wurmb geltet « Vormittag 11 Uhr
in das Collegium eingeführt worden . — Herr RMrungSrath K . von

Kaufmann hier wurde von Seiner Majestät dem Kager und König zum
Geh . Regieruugsrathe ernannt .

Lorales und Provinzielles .

--- Se . Majestät der König von Dänemark fuhr gestern Nach¬

mittag mit dem Zuge 1 Uhr 8 Mm . der Nheinbahn nach Rüdcsheim zum

Besuch des National -Denkmals auf dem Niederwald . Se . Majestät waren

von drei Cavalieren begleitet . Die Rückkehr erfolgte gegen 6 Uhr Abends .

— Personalien . Herr Oberregierungsrath Heiusius , welcher
hiesigen Königlichen Regierungs -Präsidium beigegeben ist und als

Oberregiernngsrathes Mollier fungrrt , ist von

et . Das Fest „ Frohnleichnarn " wird heute tu der katholischen
Kirche gefeiert . „Frahnleichnam

" ist eilt altdeutsches Wort und gleich¬
lautend mit „Leib des Herrn

"
; es dürfte daher für Jeden ein Leichtes

sein , in Anbetracht dieses Wortes sich die Bedeutung des festes klarzu »

legen . Papst Urban IV . war es , der im Jahre 1264 das Frohnleichnams -

sest für die katholische Kirche verordnete . Clemens V . bestätigte auf
der Kirchen -Versanimlung zu Vienne 1311 diese Verordnung unb setzte die

Feier auf Donnerstag nach der Pfingstoctav an , wahrend Papst

Johann XXII . im Jahre 1317 die feierliche Procesiwn einfuhrte . In
Wien folgen die kaiserlichen Majestäten dem Thronhimmel , und em zahl¬
reiches Gefolge in Uniformen und glänzenden Toiletten erhöhet den Pomp .
- Unser schönes Wiesbaden bleibt aber auch nicht tn der Entfaltung aller

nur möglichen Pracht zurück . Reich mit Tannengruii , Teppichen und

Bildern geschmückte Häuser in den Straßen , durch welche die Prottsßon
sich bewegt , heimeln den Beschauer an . Ein reizender Anblick bietet sich ins¬

besondere dar in den Schaaren all ' der weißgekleideten Klnber . Kranze auf dem

, Haupte , streuen sie Blumen auf den Weg , auf dem der Priester, , den Leib

des Herrn allem Volke zeigend , einherschreitet . — Nachstehend sei noch die

Ordnung der Proeessiou , welche sich aus der Kirche durch die obere

Louisenstraße , Kirchgasse , Friedrichstraße , Wilhelmstraße, , Rhemstraße über

den Louisenplatz zurück nach der Kirche bewegt , mitgetheilt . Dieselbe zer¬
fällt in eine innere und eine äußere . 1 ) Die äußere : « . Die Schulkinder ,
b . die Jungfrauen , c . die Frauen , d . die Junglinge und Manner . 7) Die

innere Procefsion : a . die Marianische Congregalion der Dlenstmadcheu ,
b . die armen Dienstmägde Christi , c . weißgekleidete Kinder wit - linnen ,
Symbolen , Fähnchen re ., d . die barmherzigen Bruder , e . das hochwurdigste
Gut , umgeben von kranztragenden Erstcommumcantrnnen , i . der Kirchen -

Vorstand und die übrigen kerMtragenden Herren , g der Kirchenchor ,
h . der Gescllen -Vercin , i . bte Wchuler der höheren Lehramtalten . Vier

Musikcorps begleiten , in gewissem Abstand voneinander , die Procession .

= Kürger - Ausfchnst . Heute Donnerstag , Abends 9 Uhr , findet
in der Restauration „ Zum Mohren

" (Neugasse ) eine Versammlung der

Mitglieder des städtischen Bürger -AusschuffeS statt .

= Todesfall . In der Nacht zum Dienstag starb hier nach schwerem

Leiden Fräulein Auguste von Reichenau , Die Vers orbene , die einer

alten angesehenen nassauischen Beamten -Fannlie angehorte , hat sich durch

sinnige Gedichte und vortreffliche Uebersetzungen m weiteren Kreisen bekannt

gemacht und zählte auch (eit Jahren zu den treuen und beliebten Mit¬

arbeiterinnen des „Wiesbadener Tagblatt . Vor ennger Zeit erst ver¬

öffentlichten wir einige ansprechende und gehaltvolle Fabeln von ihr .

- - ttcunnixfter Geburtstag . Montag , den 9 . Juni begeht der

Schreiner Sl
'
dam Althcnu in Oberliederbach seinen 90 . Geburtstag . Er

ffl
'
scho « M Jahre Wittwer , hat zwei Kinder , neu Sohn von 63 und

äd » ä »

ihm beschieden , ein nur Wenigen vergönntes hoh . s Alter zu erreichen .

= Die Dampf - Straßenbahn läßt , im vorigen Jahre vielfach ae -

Li,bei -t <.n Miim ' cken nackkommend , von letzt an früh Morgens einen sog .
Bade ^ua naä > Bichnch tmd zurück verkehren . Derselbe geht in Biebrich
K UHr M Mm und hier an den Bahnhöfen 6 Uhr 5 Min ab . Ersterer

führt nur bis nach den hiesigen Bahnhöfen . Bel dieser Gelegenheit fei

bemerkt , daß die unlängst in den „ Stimmen " erwähnte Ueberlastung des

Fahrpersonals nur in der Zeit des Uebergangs vom Wmter - zum Sommer¬

dienste bestand , daß aber nunmehr demselben die wunschenswerthe und

allen billigen Ansprüchen genügende Ruhe zu Thcil wird . Was die

Motorenkrast beim Betrieb der Dampfbahn anlangt , so werden dermalen ,
wie man uns mittheilt , seitens der Gesellschaft in Berlin Versuche Mil

comprimirter Luft angestellt , die , im Falle sie sich bewahren , zur Verwen¬

dung dieser wohl sämmtlichen laut gewordenen Wünschen entsprechenden
Betriebskraft führen dürften . Die Behauptung , daß in die Concesfion für

Errichtung der Dampf - Straßenbahn die Bedingung freier Fahrt für bte
Unterbeamten ber Post und Telegraphie f . Z . ausgenommen worden sei ,
ist unrichtig . Diese Bedingung bezieht sich nur auf die Beamten der Poli -

zei und Bürgermeisterei . Es schweben aber zwischen dem Postfiscus und

der Gesellschaft Verhandlungen wegen eines Abonnements für btejentgen
Briefträger re ., welche bei ihren Touren von den Straßenbahnen Gebrauch

machen können .
--- Praktische Neuerungen im Volks - Brausebad , bis jetzt

theilweise eingeführt und demnächst in allen Zellen zn finden , beweisen das

ebenso baukenswerthe als verstänbnißvolle Eingehen ber Dirccticm des

Wasserwerks , bessen Verwaltung bas Brausebad bekanntlich unterstellt ist ,
auf berechtigte Wünsche des Publikums . Der Eutkleidungsraum ist zur
Hälfte , rechts von ber Thür , außer mit einem Lattenboden mit einer das

ganze Dreieck ausfülleiiden Holztäfelung versehen , welche gegen bte kalte

Cementirung mehr Schutz gewahrt . Aus bem Baberaum hat man ben

Lattenboben ganz entfernt ttnb ein viereckiges , starkes Brett an seine Stelle

gesetzt . Dieser Belag kann beliebig verschoben werden und beugt sowohl ber

Ansammlung von Seiferesten unb Aehnlichem , als auch ber aus bem eben

angeführten Grunbe immerhin größeren Möglichkeit von Erkaltungen vor .
Weitere Vervollkommnungeii sollen noch in Aussicht stehen .

— Der Kalzbach . Man schreibt uns ans Biebrich , 3 . Juni :

Die vor einigen Tagen stattgehabte Begehung bes Salzbachs burch
Vertreter der Königlichen Regierung , der Militärbehörde und des Ge -

meinberaths von Wiesbaben unb hier hat gezeigt , baß bte Sache boch

uicht ganz so „ reinlich und zweifelsohne
" ist , als bte guten Wiesbabenei

glauben . Die Militär -Schwimmanstalt hat jetzt , wie schon seit etittgen
Jahren , ihre Aufstellung oberhalb ber Kurfürstenmühle , zwischen bem btefe
treibenben Mühlgraben unb bem an ber sogen , steinernen Brücke tn ben

Rhein münbeitben eigentlichen Salzbach . Wie die Besichtigung ergab , ist
das von Wiesbaben konnnenbe Wasser so schmutzig , baß unmöglich bie

Schwimmanstalt benutzt werden kann . Es ist deshalb M Aussicht ge¬
nommen worden , diese Anstalt an ' s jenseitige Ufer an die Petersaue zu
verlegen . Die Verbindung zwischen beiden Ufern soll diwch ein zu
miethendes Dampfboot hcrgestellt werben . Zu ben besfallsigen Kosten haben
bie Vertreter Wiesdabeus einen Beitrag von 1200 Mark tn Aussicht

gestellt .
st . Gin eigenartiges Vergnügen bereitet -« sich am Dienstag in

ben Mittagsstunde « einige nicht gerade zu ben Wohlerzogensten gehörende
Jungen auf bem kleinen Halbiuselcheti , bas sich in ben Warrne -Damin -Weiher

erstreckt . Dieselben hatten eine Brodkrume an einen langen Bindfaden

befestigt unb warfen biefelbe ben gierig barnach schnappenden Enten zu .
Sobald es nun einer derselben gelungen war , bte Brodkrume tn ihrem

Schlunde verschwinden zu machen , zogen die Bengels den Faden an und

nöthigten dadurch die Ente , ben Brocken wieder von sich zu geben , welcher
daun von einer anderen verschlungen wurde , die sich ebenfalls zu einer

unfreiwilligen Wiederhergabe entschließen mußte . Nichts konnte die

Burschen bewegen , von ihrem Vergnügen abzusteheu , êbenfalls wollten sie
die bekannte Münchhauseniabe , nach welcher der leichtlebige Luftikus ver¬

mittels einer solchen Schnur eine ganze Kette .von Enten fing , auf ihren
-practischen Werth prüfen . Möchten aber doch in Zukunft solche den Enten

gewiß wenig zuträgliche Spielereien unterbleiben .
* Der Juni sollte von Rechtswegen der Lügen - Monat heißen ,

denn in diesem einen Monat wird mehr gelogen , als in den anderen elf

zusammen , und zwar - es fällt -wem galanten Manne schwer , dies aus -

zusprechen : von de .t Damen . Dte Belogenen aber find bie Schneider ,
die Modistinnen und bie Schuhmacher . Selbstverständlich ist es bie Reise -

Garderobe , um derentwillen sich bas Gewissen des weiblichen Geschlechts
mit einer solchen Sünbemttenge belastet . Daß man verreisen wird , ist
voraeschrieben . Die Kitiber bebürfen nothwenbig einer Auffrischung ihres
in der dumpfen Schulstube stark verblaßten Wangenroths . Mama und

Papa sind nervös . Die Familienmutter macht sich schon seit längerer

Seit bereit « betreffs ber für einen Land - ober Babe -Aufenthalt gänzlich
unsuteitfienben Garberobenverhältnisse ber lieben Ihrigen burchaus keine

Illusionen mehr . Aber sie thut vorläufig nichts , um eine gründliche Ab -

bilfe zu schaffen . Die Ferien beginnen ja erst im Juli . Man hat beinahe

noch eine Frist von sechs Wochen . Das ist eine Ewigkeit . Auch heuchelt

man um bem Herrn Gemahl wegen bes Kostenpunktes nicht schon vor¬

zeitige Kopfschmerzen zu verursachen , bas vollstänbigste Jn -Orbnung - sein .
Aber mit unheimlicher Schnelligkeit verrinnt Tag um Tag . Endlich ist

zur größten Ueberraschung und zum höchsten Schreck der Hausfrau der

äußerste Termin gekommen . Nun geht es an ein Hasten unb Jagen .
Dem Gatten wird die schlimme Mähr in der diplomatischesten Weise bei¬

gebracht . Und wenn Mama jedem ihrer Sprößlinge drei Anzüge zuge¬
dacht hat , so sagt sie dem Papa vor der Hand nur von einem . Auf bte
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beiden anderen wird sie ihn erst nach und nach vorbereiten . Und daim
kommt der unglückliche Schneider re . an die Reihe . „ Aber ich muß die
Sachen unbedingt bis Samstag , den 28 . Juni , haben , denn wir reisen am
Samstag Früh , und einen Lag vorher müssen doch die Koffer gepackt
bastehen !"

„Thut mir sehr leid, "
sagte der Bekleidungskünstler mit

eineni strafenden Ton in der Stimme , „ich kann bis dahin übechaupt
keine Bestellung mehr annehmen , weil ich vollständig besetzt bin .

"
„ Was ?

Mir sagen Sie das , die ich zu Ihrer älteste » und treuesten Kundschaft ge¬
höre ? "

„ Aber , gnädme Frau, " lautete die mit einem feinen Lächeln vor¬
gebrachte Antwort , „ Sie reisen doch gewiß erst beim Anfang der Ferien !"

„ Nein , nein , da ist uns zu viel Trubel ; wir fahren Sonntag früh Punkt
8 Uhr von Hause , weg ; ich versichere Sie !" Sie lügt . Der Schneider tc .
weiß es aus langjähriger Erfahrung . Er kennt die Damen . Aber wenn
sie sich nicht schämen , mit Vorbedacht und Ueberlegung die Unwahrheit
zu sagen , warum soll er sich denn alsdann mit aller Gewalt in den
Mantel der Tugend hüllen ? Er thut nun so , als ob er sich die
Sache überlegte ; er verläßt auf einen Augenblick das Zimmer , angeb¬
lich , um in die Werkstatt zu gehen und mit der Directrice den
schwierigen Fall zu bcrathschkagen . Er bleibt aber nur draußen hinter
der Thure stehen und zählt eine angemessene Pause ab . Daun kommt
er , das Gesicht mit sorgenvollen Falten künstlerisch drapirt , langsam wieder
herein , kratzt sich hinter den Ohren und sagt : „Wenn Sw wirklich die
Sachen bis Samstag haben müssen (die Dame nickt heftig bejahend mit
dem Kopfe ), dann werde ich sie Ihnen allerdings liefern ; ich muß freilich
zwei andere Kunden , die schon seil acht Tagen bestellt haben , warten lassen
--- "

„ Lassen Sie sic ruhig warten,
" fällt ihm die Dame mit edler

Uneigennützigkeit ins Wort , „ bet denen kommt cs gewiß nicht so genau
darauf an ; auch können Sie ihnen ja schlimmsten Falles die Sachen nach -
schicken . Ich aber muß die meinigen unter allen Umständen
Samstag Vormittag haben , sonst --- " Der Samstag kommt . Wer
aber nicht kommt , das ist der Schneider mit den bestellten Sachen . Auch
Sonntag läßt er nichts von sich Horen ; selbst am Montag noch nicht .
Am Dienstag früh erscheint bei ihm ein Dienstmädchen mit einem Ultimatum :
Madame habe , weil das Jüngste unwohl gcloesen sei , die Reise verschieben
müssen , aber Morgen , Mittwoch Früh , führe die ganze Gesellschaft bestimmt
ab , und wenn die Sachen nicht bis heut Abend geliefert würden , könnten
sie nicht mehr gebraucht werden . „Schön !" sagt der Schneider rc .
mit beleidigendem Phlegma ; „also ganz bestimmt heut Abend ."

Endlich , zwei Tage später , am Donnerstag , schickt er die bestellten
Gegenstände hin . Ob die Herrschaften schon fort sein mögen ? monologisirt
er mit satanischem Kichern . Siehe da , am Freitag in der Mittagstnnde
kommt die Gnädige , als wenn gar nichts voracfallen wäre , in das
Atelier und bittet , man möge ihr doch statt des schrägen Taillenschlusses
einen machen , der in gerader Linie zu knüpfen sei . Und die Dame und
der Meister sehen einander au , wie jene Auguren : Wir Zwei kennen uns
doch ! Darum nichts für ungut ! ( B . T .)

A Kargen . Welch ' ein kleines Wort ttnb doch — welch ' große ,
schwere Last liegt dadurch auf unserem ganzen wirthschaftlichen Leben .
„ Ja , wenn ich nicht zu borgen brauchte, "

seufzt der Kaufmann , „mid doch
geht es nicht anders , ich kann mir meine Kunden nicht vor den Kopf
stoßen ;

" und so borgt er weiter und weiter , bis er zuletzt selbst in Ver¬
legenheiten kommt . Eine schlimine Sache für einen Kaufmann , der meist
seine Waaren baar einkauft oder doch an destiinmtc Termine gebunden ist .
T .nb wie schwer ist es , die außenstehenden Forderungen einzubekommen .
Mahnen möchte er nicht Und gleichwohl kommt von allem so leicht
»Niemand , denn Jeder denkt : „ Herr Gott , die paar Mark , die er von
mir zu bekommen hat , können doch in einem so großen Geschäft nichts
ausmachen .

" Denken aber ein paar Dutzend so , und hat Jeder nur .
fünfzig bis sechzig Mark , so ist das schon ein ganz erheblicher Posten in
einem Geschäft , wo das Geld fortwährend in Bewegung sein muh . Ein
sogenannter Großkaufmann sieht cs schon eine Weile an , da er mit großem
Capital wirthschaften muß , aber die Heineren Leute und vorzüglich die
Handwerker und Gewerbetreibenden , sie sind oft schlimm daran . Da
kommt z. B . der Schuhmacher mit neuen und rcparirtctt Stiefeln und
Schuhen . Aengstlich steht der wack ' re Maun im Vorsaal eines vornehmen
Kunden . Ein schnippisches Stubenmädchen heißt ihm warten , wenn er
verlegen stottert , daß er die Rechnung mitgebracht habe . „Der gnädige
Herr sind schon auegcgangen und die gnädige Frau sind bei der Toilette ,
Sie möchten ein andermal die Rechnung schicken, " lautet schließlich der
Bescheid nach längeren ! Warten . Der arme Schuhiuachernieistcr , er geht
vielleicht noch zu zwei oder drei anderen Kunden , wo die Rechnung schon
ein halbes Jahr und noch älter ist , und holt sich überall denselben Be¬
scheid . Ist das nicht traurig ? Der Maun braucht Leder und andere
Sachen zu seinem Handwerk , durch die Nach !.. ; sigkeit seiner Kundschaft
sicht er sich » u » auch gezwungen , zu borgen , nud so treibt ein Keil den
andern . Noch schlinuner sind die weiblichen Arbeiterinnen daran , z. B .
die Schneiderin . Zu ihr kommt die vornehme Dame wie die BurgerS -
frau meist nur mit dem Kleiderstoff . „Die Auslagen besorgen Sie,

" heißt
es dann wohl , aber eine entsprechende Summe für die Auslagen vorweg
zu deponircn , fällt keiner Dame ein . Die arme Schneiderin muß NUN die
oft sehr theuren Auslagen besorgen und bringt sic dann das fertige Kleid
zur Auftraggeberin und wagt die Rechnung vorzulegen , so hört sie oft ein
erstauntes : „ Mein Gott , wie theucr stellt sich das Alles ; in der und der
Handlung lag der Meter solches Seidenband zu dem und dem Preis .
Ach , hätte ich es mir doch selbst besorgt ; obendrein liebe ich nicht solche
Sorte Band " u . s. w „ und so hat Die arme Schneiderin für alle Mühe ,
alle Wege weiter nichts als anzügliche Redensarten und das verlegte und
das verdiente Geld zahlt man ihr im günstige » Fall nach vier Wochen
oder nach dein Ersten "

, der aber oft erst nach mehreren Monaten für
die arme Schneiderin erscheint . Es ist ein recht großes liebel , da »
Borgen , und cs wäre sehr zu wünschen , daß sich im Publikum immer
mehr und mehr die lleberzeugung Bah » bräche , wie sehr man die eig

’ue

Wirthschaft schädigt , wenn man immer borgt , und aber , wo es nur Nach ,
lässigkeit ist , wie schwer man sich dadurch oft an Anderen versündigt
wenn man nicht all seine Rechnungen sofort baar bezahlt , sondern au «
Bequemlichkeit und was sonst noch , die Leute warten laßt .

„Borgen macht Sorgen "

und
„Wer seine Schulden bezahlet ,

vermehret seine Güter "
,

Diese beiden Sprüche wollen wir beherzigen .
* Dee Nachfolger des „ Cri - Cri " . Wohl um einem dringend

gefühlten Bedürfnisse abzuhelfcn , hat in Parts irgend ein nichtsnutziger
Kopf ein neues Marterinstrument seiner Mitmenschen erfunden , das aller
Wahrscheinlichkeit nach im Begriffe steht , sich mit der Schnelligkeit einer
Influenza -Epidemie Über die civilisirte und uncivilisirte Welt zu verbreiten ,wie einst das „Eri - Eri "

unseligen Angedenkens . Der Pariser „Figaro '
gab bereits eine ausführliche Beschreibung dieses Instruments . Die neue,
wahrscheinlich „ patentirte "

Erfindung besteht aus einem Gummiballe
mit einem metallenen Mundstücke , ähnlich den Parfüm -Zerstäubern . Der
Attentäter trägt dasselbe in der Rocktasche verborgen , ein leichter Druck
und es giebt mit verblüffender Naturwahrheit den Laut „Pst !" von sich

'

denselben , den man auwendet , um in unauffälliger Weise einen Bekannten
auf der Straße anzuhalten . — Man geht harmlos seines Weges , plötzlich
ertönt im Rücken das fatale „ Pst , pst !"

Selbstverständlich wendet man
sich um und erblickt irgend einen unbekannten Menschen , dem cs augen¬
scheinlich gar nicht eingefallen ist , ,,Pst !"

zu sage » . Ma » seht feinen Weg
fort , da ertönt das bösartige Geräusch von Neuem , und selbstverständlich
blickt man wieder zurück , um zu sehen , wer denn eigentlich da so beharr¬
lich ruft . Und wenn -sich das noch ein paar Male wiederholt , kann es
selbst einen vollständig ncrvenlosen Phlegmatiker zur Verzweiflung bringen !
Wir rathen daher unseren Lesern , selbst auf die Gefahr hin , ihren besten
Freund zu verpassen , sich in den nächsten Tagen nicht umzuschauen , wem !
das bekannte „Pst , pst !"

hinter ihnen ertönt .
* Neue K - zeichnuns der Grpiicktrkiaer . Die auf den Eisen -

Sahnstationeit der preußischen Staatsbahnen bediensteten Gepäck¬
träger haben feit einigen Tagen eine neue Bezeichnung erhalten . An Stellt
der bisher auf der linken » ruftfeite auf der Bloche angebrachten Messing -
schildcr mit vorstehenden Schrift „ Gepäckträger " und der an bet Dienst¬
mütze über ber Cocarbe getragenen Nummer ist ein Messingstreifen mit der
Aufschrift „Nr . Gepäckträger Nr . "

getreten , welcher auf einem schwarzen
Tuchstreifen um beit Rand der Dienstmütze getragen wird , und zwar so,
baß bic angegebene Bezeichnung in der Mitte bei Mützenschirme » sich be¬
findet und von Jedermann leicht die Nummer de » betreffenden Gepäck
träger , abgelesen werden kann . Die Mühenstrcisen sind analog bet von
den Eisenbahnschaffnern im Dienst zu tragenden Nummcrstreiseu .

== De » „ N « ich » - An ?» kser " schreibt : „Es gehen bei dem Ans -
wartigeu Amt andauernd zahlreiche Gesuche um Verwendung im
colonialen Dienst des Reichs ein . Dieselben können , wie schob
wiederholt bekannt gemacht worden ist , bei dem Mangel an Vakanzen nicht
berücksichtigt werden . Auch Anträgen auf Ettheilung von Auskunft über
die Verhältnisse in den Schutzgebieten , sowie auf Beihilfe zur Auswan¬
derung ober auf kostenfreie Beförderung nach denselben kann keine Folge
gegeben werden .

— Militär - Anwärter haben ihr Gesuch um eine Anstellung nicht
bei dem Landwehr -Bataillon , sonder » Sei den betr . Behörden , bei denen
eine Anstellung gewünscht wird , alljährlich am 1 . Juni und am 1 . Secember
zu erneuern . Dies zur Berichtigung einer kürzlich an dieser Stelle ge¬
machten diesbezüglichen Mittheilung .

--- Kleine | teti | <n . Der Gemeinderath von Biebrich übertrug dem
Herrn Schmiedemeister Carl Demmer hier die Lieferung eines Gieß -
wagens . — Der 21 Jahre alte Kutscher Lonis Ulrich , bei Herrn
Metzgermeister Flory hier beschäftigt , kam am Montag Abend , als er an
ber Aarstraße auf den Wagen steigen wollte , zu Fall und erlitt dabei
eine Verletzung ber rechten Hand , welche seine Aufnahme in da » städtische
Krankenhaus erforderlich machte . — Am Dienstag Nachmittag wurde der
14 Jahre alte Fabrikarbeiter Carl Eickelm an n , als er vor Beginn
ber Arbeit an ber Aarstraße in einem Chausseegraben lag , von einem
gleichaltrigen Collegen überfalle » und durch einen Schlag auf den Kopf
so schwer verletzt , daß er besinnungslos liegen blieb und auf Veranlassung
seines Arbeitgeber » nach dem stäbtischeu Krankenhau » verbracht werden
mußte . Der Raufbold wurde der Polizei übermittelt .

* Verrins - Nachrichtcn . Heute , Donnerstag , Nachmittag wird ber
„ Katholische Ktrchcnchor " seine Mitgliebcr unb Freunde um sich
versammeln , um während einiger Stunden ber Geselligkeit zu pflegen .
Als Ort ber Zusammenkunft ist , tote da » seit einer Reihe von Jahren am
jedesmaligen Frohnlctchnamsfeste üblich , bet zu einer berartigen Versamm¬
lung burchan « geeignete herrliche Festplatz „ Unter den Eichen "

erwählt
worben . Für diesmal hat Herr Gastwirth Schreiner seine Räumlichkeiten
zur Verfügung gestellt . Der Verein dürfte bestrebt fein , in mannigfaltigster
Abwechselung feine gesanglichen Darbietungen dem Frohsinn und Scherze
anzuvassen . - Auch der „ Katholische GeseUen - Berein " wird sich
„Unter den Eichen "

gesellig zusaiumenfinden .

Stimmen au » dem Publikum .
* In den letzten Monaten ist die Vertheilung der Opern -

Vorstelliiugen im hiesigen Kouigl . Theater auf die geraden und un¬
geraden Abonnements -Nummern eine so ungleiche gewesen , daß cs nur zu
verwundern ist , daß bi » jetzt noch keine einzige öffentliche Beschfderde hierüber
aus den bctheuigten Kreisen laut gcworbell ist . Eine Berechtigung zu einer
wichen kann wohl kaum bestritte » werden , wenn man die nachstehende
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♦ Frankfurt a . M . , 4 . Juni . Das Gießkännchen von

Hechingen ist am l . d . M . endlich vor die hiesige Strafkammer gekommen .
HelbigeS Gießkännchen ist Eigenthum des Söhnchens des Apothekers
Obermüller zu Hechingen , welche » Söhnchen die Frau ' des Landrichters
Menzen ebendaselbst bespritzt haben soll . Aus diesem erschütternden Vor¬

fall entwickelte sich eine gewaltige mündliche und schriftliche Fehde und

schließlich ein Riefen -Proceß mit zahlreichen Zeugen . Angeklagt ist rin

halbes Dutzend Personen , nämlich der Nedacteur der „ Franks . Zta . Paul
Bader , ferner der Apotheker Obermüller , Buchdrucker Kleiumayer , Bürsten¬
fabrikant Kohler und Tricotsabrikant Levy , sämmtlich aus Hechingen ,
endlich der Rcdacteur Göbel des „Neuen Albboten " in Ebingen . Die sehr
eingehenden Verhandlungen sind nicht arm an heitern Zwischenfällen ,
hinterlassen aber im Ganzen den Eindruck des Bedauerns , daß aus einer

solchen Lappalie eine Staats -Action sich entwickeln konnte . Nach den An¬

trägen der Staatsanwaltschaft müßten sämmtliche Beklagte zu Geldbußen
und zwei von ihnen außerdem zu einigen Monaten Gefängmß verurtheilt

Ao .

— Limburg , 3 . Juni . Am Sonntag , den 1. d . SSL fand hier der

zweite ordentliche Verbandstag des „Verbands der NassauUch .- n

landwirthfchöstlichen Genossenschaften statt . Der Bericht

über die Thätigkeit des Verbandes , welcher von Herrn Verbandsdlrector

Schreiner ( Biebrich ) erstattet wurde , ergab, , daß der Verband im steten

Wachsen begriffen ist . Der Verband zahlt bis letzt 32 Vereine mit beinahe
1600 Mitgliedern . Die weiteren Punkte der Tagesordnung wurden erledigt
1 ) dadurch daß dem Verbandsbürcau für die 1889er Rechnung Entlastung
ertbeilt wurde : 2 ) durch Wiederwahl von 3 ausscheidenden AuSschutzmitglle

'

der Herren : Hepp (Seelbach ) , Hild ( Langeiffchwalbach ) und M ,
(Niederneisen ) ; 3 ) durch einstimmige Wahl des Herrn Verbands - SecretärS

Schäfer (Wiesbaden ) zum Revisor des Verbandes der nassauischen land -

wirthschaftlichen Genossenschaften4 ) indem ein Antrag , des landwirth -

schaftlichen Consum -VereinS Brebrlch -Mosbach bi » zum nachstiahrigen Ver -

bandstaae vertagt wurde . Die Verhandlungen wurden feiten » der Anwesenden ,
welche sich auf ca . 85 Personen beliefen , mit lebhaftem Interesse verfolgt .
Sämmtliche Verbandsgenossen gingen mit der Befriedigung nach Sause ,
daß sie ein Werk durch genossenschaftliches Vorgehen geschaffen haben ,
welches ihnen zum Segen gereicht .

vereinen eingebrachten Anträge und Beschlußfassung darüber fortgesetzt .

Der Antrag , der Centralvorstand möge geeignete Schritte thun , daß ein

einheitliches Verfahren bei Erledigung von Gesuchen um Erlaß .eines

Zahlungsbefehls seitens der Amtsgerichte herbelgcfuhrt werde (Niederlahn -

rein ) , wurde angenommen . Der Antrag , der Centralvorstand möge für

eine Herabsetzung der Patentgebuhren wirken (Hachenburg ) , ist vorläufig

dem Centralvorstand zur Erwägung anheimgeaeben . Ferner wurde mfolgc

Antrags Limburg beschlossen , den Centralvorstand zu ersuchen , noch jetzt

dem Reichstage die Wünsche auf Errichtung von gewerblichen obliga¬

torischen Schiedsgerichten vorzutragen , von denen eine Berufung an d e

ordentlichen Gerichte unzulässig ist . Zur Annahme gelangten weiter die

olgenden Anträge : a . „ Der Centralvorstand wolle an zuständiger Stelle

dahin wirken , daß das Ünfallversicherungsgeseb dahm erweitert wn ° e, daß

sämmtliche in gewerblichen Betrieben beschäftigten Arbeiter oersicherungs -

pflichtig sind
" ( H . Schneider fWiesbadenj ) ; b . „ Dem Centralvorstand

wird es zur Erwägung anheimgegeben , jedes Jahr , event . so oft es notytg

erscheint , unter dem Vorsitze des Herrn Oberlehrers Lantz die Zehrer an

Gewerbeschulen zu versammeln , mit ihnen zu berathen und die dadurch

entstehenden Kosten der Centralkasse zuzuweisen
" ( Braubach ) ; c . „ Der

Centralvorstand möge für eine Bahnverbindung vom Rhein her nach

Nastätten bei dem Herrn Eisenbahnminister vorstellig werden (Nastatten ) ;
d . Der Centralvorstand wird ermächtigt , dem Eisenbahn - Comitö zu

Westerburg zur Seite zu stehen behufs Herstellung eluer Enenbahn -Ver -

bindung der Unterwesterwald - mit der Oberwesterwald -Bahn ; e . „daß
die Eisenbahn -Direction von Limburg nach dem Westerwalde Morgens
ca . 8 Uhr einen Zug abgehen lasse , indem zwischen 4 Uhr und 10 Uhr Morgens
in der genannten Richtung kein Zug geht ( Diez ) . Eine Anzahl Anträge wurden

zurückgezogen , über andere ging man als unwesentlich zur Tagesordnung über .

Während der Versammlung waren noch mehrere Anträge einaelaufen .

So wünschte z. B . Honlburg die Acndcrung des Namens „Gewerbe -

Verein für Nassau
" in „Gewerbe -Verein für den Regierungsbezirk Wies¬

baden "
. Weil dieser Antrag eine Statutenänderung zur Folge hatte ,

wurde er auf Antrag der Commission gar nicht .zur Discusston gestellt .

Ferner beantragte Oberlahnstein , mau möge dahm wirken : a . daß tue

Gewichtsgrenze für das einfache Briefporto von 15 auf 20 Gramm tut

deutschen Reiche und in Oesterreich -Ungarn erhöht werde (wurde ange¬

nommen ) ; b . daß bei ungenügend frankirten Briefen beim Strafporto bie

verwendete Freimarke mit in Anrechnung gebracht werde (wurde , well den

factischen Verhältnissen nicht entsprechend , verworfen ) . Annahme dagegen

fand endlich der Antrag von Münster und Oberursel : Der Centralvorstand

wolle bei der Forstbehörde Schritte thun , daß bie Holzversteigerungen an

Ort unb Stelle , nicht aber in Wirthshäusern abgehalten würben . Hiermit

war bie Tagesordnung erschöpft . Die Berichte von Biebrich , Eppstein ,
Flörsheim , Griesheim , Heddernheim , Höchst , Hofheim , Munster , Schter -

stein Schwanheim , Soden und Sonnenberg , betreffend die gewerblichen
und volkswirthschaftlichen Verhältnisse , werden dem Centralvorstand em -

aesandt und im Vereinsblatt „Mittheiluugeit
" abgcdruckt . Der heutigen

Sitzung wohnten die Herren Landes - Director Sartorius (Wiesbaden )

und Landrath Urban von hier bei ; ihnen wurde der Dank dafür zu

Theil . Herr Justizrath Scholz schloß die Versammlung und dankte

Allen für die rege Theilnahme an den Verhandlungen . Herr Dienst

( Flörsheim ) dankte Namens der Versammlung dem Herrn Vorsitzenden

für die umsichtige Leitung . Hente Nachmittag findet noch ein gemein¬
schaftliches Mittagessen und hernach Concert auf dem Paulmenberg statt .

Ist das Letztere vorüber , bann haben auch die schotten Tage von Aranjuez

ihr Ende erreicht .

Zusammenstellung betrachtet . Es Men in der Zeit vom 27 . April bis
y efunt 19 Opern -Vorstelluligen stattUfunden ( unter Hinzurechnung derer ,
welche nach dem Entwurf dieser Woche noch ftattfinden sollen ) . Davon

entfielen auf die geraden Abonnements - Nummern 13 , auf die ungeraden

nur 6 , und zwar wurden den ungeraden Nummern nur 2 große Opern

Zweimal „Siegfried
"
) geboten , außerdem je einmal „ Der Freischütz , „Die

weiße Dame "
, „Die lustigen Weiber "

, „Der Barbier " wahrend die geraden

Nummern mit 8 großen Opern (der „ Afrikanerin -
, dem „Troubadour ,

Kaust
"

, „Fidelio
"

, „Othello "
, „Lohengrin

"
, „ Lucia "

, den „Meistersingern
'
)

und außerdem mit dem „Wildschütz
') „Nachtlager

"
, ustigeit Weibern ,

Trompeter
"

, „Mignon
" bedacht wurden . Die Anzahl der halben und

diertel -Abonnements ist doch , eine beträchtliche ; weshalb man an maß¬

gebender Stelle auf diesen Umstand bei der Vertheilung der Opern - Vor -

Mungen nicht besser Bedacht genommen hat , ist schwer einzusehen ; wie

eben gezeigt , ist aber bei der in den letzten 6 Wochen beliebten Vertheilung

auf die ungeraden Nummern kaum die Hälfte der auf die geraden

Nummern entfallenen Opern -Vorstellungeu gekommen und wer nur em

Mertel -Abonnement in ungerader Nummer besaß , mußte sich in 6 Wochen

mit drei Opern bescheiden . Hier ist Abhülfe in Zukunft dringend erwünscht .

Das Abonnement neigt sich jetzt seinem Ende zu und ein großer Theil der

Abonnenten wird nach den gemachten Erfahrungen gerade nicht böse
darüber (ein , sich aber wahrscheinlich im nächsten Herbste bedenken , em

neues Abonnement abzuschließen , wenn er nicht besttmmte Zusicherungen
in Betreff gleichmäßigerer Vertheilung der Opern -Vorstellungen erhalt und

überhaupt eine Gewahr hat , daß sich die Zustände am hiesigen Theater

erheblich bessern . z

--- Wiesbaden , 4 . Juni . Das „Militär - Wochenblatt
" meldet :

de . Leopold , Unterarzt der Reserve vom Landwehr -Bezirk Wiesbaden ,
rum Assistenz -Arzt 2 . Klasse befördert , vr Schoenermarck , Asststenz -

Arzt 1 . Klasse vom Füsilier -Regiment von Gersdorff ( Hess .) No . 80 , zum
Dragoner -Regiment von Bredow (1. Schles .) No . 4 versetzt .

H - r . Kiebrich , 3 . Juni . Als Preis für den bevorstehenden Sänger -

Wettstreit hat unser „Verschönerungs - Verein " eme prachtvolle und

schr ähnliche Bronce - Büste des Lieder -Compomsten M oh ring gestiftet .
Die Wahl dieses Preises macht dem stiftenden Verein alle Ehre und vor¬

aussichtlich dem den Preis erringendeu Gesang -Verein mehr Freude , als

der schönste und werthvollste Becher . Möhrmg war Ehren -Mitglied des

hiesigen Gesang -Vereins „Lied er kränz
"
, der es für > ,ne Ehrenpflicht

hält , zu dem projectirten Grabdenkmal einen erheblichen Beitrag zu leisten .
Im nächsten Winter ist zn diesem Zwecke ein Concert m Aussicht ge¬
nommen , worin ausschließlich Möhring ' sche Composttionen zum Vortrag
gebracht werden sollen .

- r - Idstein , 2 . Juni . Die Frühjahrs -Versammlung de » 9 . ,land -

wirthschanlicheu Bezirks -Verein » wurde gestern int Gasthaus „ Zum Löwen

dahier abgehalten . Herr Generalsecretär Müller hielt in derselben einen

interessanten Vortrag über „ Gesundheitspflege und Fütterung des Rind¬

viehes ' . Im Weiteren wurden noch geschäftliche Angelegenheiten behandelt .
- Herr Architekt Nabenhauer , Lehrer an der hiesigen Bauaewerkschule , ist

auf Antrag des Herrn LandeS - Directors von Königlicher Regierung zum
Feuerlösch - Juspector für den Bezirk der Ras auischeu Braudverslcherungs -

Anstalt ernannt worden . — Nächsten Samstag wird der Grundstein zu
dem neuen Gebäude der hiesigen Jdioten -Anstalt gelegt werden . — In
der Nacht von Samstag auf Sonntag hat es in der hiesigen Gegend auch

vielfach Eis gefroren und haben die zarteren Gartengewächse , tote Bohnen
u . bgl , vielfach Noch gelitten . - Die kleine Gemeinde , Ehrenbach , baut
eben ein eigenes Schulhaus , da » etwa 9000 Mk . kosten wird . Nach ' Fertig¬
stellung desselben wird Ehreubach einen eigenen Lehrer erhalten und somit
von dem bisherigen Schulverbande Oberauroff getrennt werden .

? ? Fong - nschwalbach , 3 . Juni . Nachdem gestern de . Tage « Last
unb Hitze getragen unb bie Tagesordnung fast ganz erschöpft war , schloß
Herr Landaerichfrath Miß mann bie erste Lauptverhandlung des

„Nassauischen Gewerbevereins
"

. Die Devutirten versammelten
sich hierauf im Garten beä „Russischen Hosts , wo Herr Photograph
Habicht eine Aufnahme berfelben vornahm . Alsdann setzte sich der ganze
Zug nach dem „ Hotel Taunus " in Bewegung , denn hlerselbst fand das

Festessen statt . Herr Landgerichtsrath Miß mann brachte den Toast auf
Se . Majestät Kaiser Wilhelm U . aus ; diesem Toaste folgte noch eine ganzeAn -

zahl anderer , ernsten unb heiteren Inhaltes . Abends fanb tni Kurhaus ein Statt
statt ; zu demselben hatten die Herren Deputirten von Seiten de » Herrn Stadt¬

raths personell lautende Freikarten erhalten . Auch dieser Ball verlief in

schönster Harmonie und gab dem ersten Si .tzungstage einen angenehmen

Abschluß - Da Herr Landgerichtsrath Will mann verbnidert war der

heutigen Versammlung zu präsidiren , » benahm Herr JustiMth Scholz
(Wiesbaden ) den Vorsitz und leitete die Verhandlimgen Zunächst wurde
das Resultat der bereits gestern vorgenommenen Wahl verschiedener Re¬

ferenten verkündet . Nach den Statuten hatten auszuscheiden die Herren
Justizrath Scholz (Wiesbaden ) , Referen für Gewerbepflege , m Allgemeinen
und Gewerbegesetzgebung ; Kaufmann F l üg e l ( Montabaur ) , Referent für
mechanische Technologie und Maschinentarche ; Prof . 1) r . H . Fresenius
(Wiesbaden ) , Referent für chemische Technologie ; Fabrikant Gregory
(Höchst a . M .) und Architect W . Kaufmann (Wiesbaden ) , erster bezw.
»weiter Referent für Baugewerbe ; Rentner Gaab (Wiesbaden ) und Decan

Müller ( Grenzhausen ), erster bezw . dritter Referent für gemischte Ge¬
werbe ; endlich war für den verstorbenen Herrn Pfarrer H o r z ( Flors¬
heim ), den gewef - nen Referenten , urGew - rbesteuer -G - stygebung und Zoll -

Wesen , eine Neuwahl für die zweisahrige Restperrode ( 1890/92 ) vorzunehmen .
Da » Resultat ist , daß die seitherigen oben erwähnten Referenten wieder
auf die Dauer von drei Jahren gewählt wurden . An Stelle de » verstorbenen
Pfarrer » Horz kommt Herr Fabnkant Hoffmann ( Herborn ) . Sodann
wurde die bereits gestern aiigefangene Berathung der von den einzelnen Local¬
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werden . Das Urtheil wird am 9 . d . M . verkündet . — Die Specialitäten -
bühne „zum Stein " wird in den nächsten Tagen mit einem „star “ ersten
Ranges an die Oeffentlichkeit treten und zwar wird dort Ihre Durchlaucht
Jne Frau Prinzessin Maria Gaetana Pignatelli , Fürstin von
Cechiara , die Tochter der Herzogin von Regina , während einiger Tage
als Licdersüngerin auftreten . Die fürstliche „ Specialität

" wird sicher nicht
verfehlen , der Bühne reichen Zuspruch zuzuführen . — Das Fe st banket ,
welches die Stadtverordneten -Versamnilung den Jubilaren Senatoren
® r . von Oven und Dr . Jäger zu Ehren am Montag im Zoologischen
Garten veranstaltete , war von etwa 200 Personen besucht , unter denen sich
auch der Herr Polizei -Präsident befand .

* Kchulnachrichten . Lehrer Straßer aus Vockenhausen ist mit
dem 1 . Juni c. von Elz i^ach Höhn versetzt und Schulamts -Candidat
Schon von Weißkirchcn mit Verschung der Lehrerstelle in Elz beauf¬
tragt worden .

Krmst , Wissenschaft , Literatur .

— Kirchen - Eoncert . Es wird uns geschrieben : Herr Adolf
Wald , Pianist und Organist dahier , wird Dienstag , den 10 . Juni , Nach¬
mittags 5 Uhr , fein diesjähriges Orgel - , Vocal - und Jnstru -
Im en tal - Eoncert in der protestantischen Hauptkirche dahier veranstalten .'Es werden in dem Concerte mitwirken Frau Margarethe Suren
( Sopran ) und Herr Concertmeister Ludwig Schotte (Violine ) von
hier . Wir verfehlen nicht , das kunstsinnige Publikum auf diese interessante
Veranstaltung aufmerksam zu machen . Gleichzeitig wollen wir zur Orien -
tirung des Fremdenpublikums die Mittheilung nicht unterlassen , daß von
heute Donnerstag an Eintrittskarten in fast allen hiesigen Buch - und'
Musikalienhandlungen zu haben sind .

* Kcha « spiel . Martin Greifs Trauerspiel „ Konradin , der
Letzte Hohenstaufe "

, erzielte bei seiner Erstaufführung am Münchener Hof -
ffhcater vor stark besetztem Hause einen bedeutenden Erfolg . Das Publikum
ffolgte der schönen , von echt deutschem Geiste getragenen Dichtung mit leb -
ihaftem Interesse , das sich bei offener Scene und bei den Actschlüssen in
Oftmaligem Beifall kundgab . Für den abwesenden Dichter , der stürmisch
!gerufen wurde , dankte Herr Regisseur Savits . Gespielt wurde vortrefflich .
— Aus Kiew wird vom 30 . Mai geschrieben : Soeben ver¬
greisen die „ Meininger

"
, nach glänzend absolvirtem dreiwöchigen

iGastspiele in Kiew , von hier nach Odessa , von wo sie nach etwa einem
Zweiwöchigen Cyclus von Gastspiel -Vorstellungen die Heimreise nach
Deutschland anzutreten gedenken . In Kiew hatte die Truppe lauter volle
Häuser . Die täglichen Einnahmen haben etwa 3000 Rubel erreicht .

* Personalien . Aus London wird berichtet : Adeline Patti ist
iseit ihrer Rückkehr aus Amerika infolge einer Erkältung , welche sie sich
auf der Uebcrfahrt zugezogen , ernstlich unpäßlich , und um ihre an¬
gegriffene Stimme zu schonen , hat sie fast alle ihre Sommer -Engagements
rückgängig gemacht . Die Künstlerin weilt gegenwärtig in ihrem Schlosse
Craig -y -nos in Wales . — Eine interessante Nachricht geht uns zu .
Hedwig Niemann - Rabe , die aus dem Verbände des „ Berliner
Theaters " scheidet , kehrt an das „ Deutsche Theater " zurück , dem sie in
den ersten Jahren seines Bestehens als ein geschütztes Mitglied angehörte .
Schon von der nächsten Saison ab wird die Künstlerin wieder auf der
Bühne des „ Deutschen . Theaters " erscheinen . — Die „ Badische Landes¬
zeitung

" schreibt : Wir erfahren zu unseren ! lebhaften Bedauern , daß der
frühere Generalintendant des Karlsruher Hoftheaters , Gustav von
Putlitz , in Neuenahr , wohin er sich zur Kur begeben hatte , in hohem
Grade bedenklich erkrankt ist .

* Verschiedene Mittheilungen . Die Leitung des Stadt¬
theaters zu Magdeburg ist dem Tenoristen Cabisrus vom Magde¬
burger Magistrat übergeben worden . Das Theater war zur freien Pacht¬
bewerbung ausgeschrieben worden ; Herr Cabisrus hat unter den Bewerbern
die höchste Pachtsumme ( wie verlautet 20,000 Mk .) geboten und infolge
dessen den Zuschlag erhalten .

* Naimnnd - Feier in Wie » . In Wien begingen am 31 . Mai , wie
die „Frkf . Ztg .

" berichtet » zwei Theater die Vorfeier des hundertjährigen
Geburtstages Ferdinand Raimund ' s : das deutsche Volkstheater , indem es
den „Alpenkönrg und Menschenfeind

"
zur Aufführung brachte , und das

Theater an der Wien mit einer Darstellung des „Verschwender
"

. Am
Sonntag Vormittag wurde in feierlicher Weise die Grundsteinlegung
zu dem Raimund - Denkmal vor dem Deutschen Volkstheater voll¬
zogen . Der Wiener Männergesang -Verein sang zwei Chöre , der Bürger¬
meister von Wien , Dr . Prix , hielt eine Ansprache , in welcher auf die Be¬
deutung Raimund 's für die Volksbühne verwiesen wurde , und Hofschau¬
spieler Lewinsky sprach ein Festgedicht von Dr . Alfred v . Berger . Dieses
Gedicht führt zunächst den Gedanken aus : „Er ( Raimund ) war ein Stück
der Scholle , die ihn nährte , — ein Theil des Volkes , dessen Kind er war ,
— und Volk und Heimath hat in ihm gedichtet ." Dann folgt ein Ver¬
gleich zwischen der Individualität Raimund ' s und dem deutsch - öster¬
reichischen Volkscharakter .

* Bildende Kirnst . Aus Paris wird über das Schicksal eines be¬
rühmten Kunstwerks berichtet : Das „Bildniß eines Syndikus " von
Jordaens , welches bei der Auction Rothan mit 58,000 Fr . verkauft
wurde , hatte Rothan seiner Zeit einem Künstler für 1500 Fr . abgekaust ,
der es bei einem Trödler unter altem Eisen entdeckt und für 10 Fr . er¬
standen hatte . — Prof . v . Angeli malt gegenwärtig ein Portrait der
Königin Victoria von England in der Uniform des preußischen Gardc -

dragonerregimcnts , dessen Chef sie ist . Das Gemälde soll dem erwähnten
Regiment zum Geschenk gemacht werden .

* Universitäts - Nachrichten . An der Universität in Kick sind
zum ersten Male mehr als 600 Studirende eingeschrieben. Anläßlich dieser ^

für die Universität erfreulichen Thztsache veranstaltete der Rector eint
Festlichkeit . — Auch die Zahl der Msucher der Universität Jena ist in
bemerkenswerther Weise gestiegen . Die Gesammtzahl der Hörer wird etwa
700 betragen . _ _ _ _ _ _

Preußischer Landtag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 3 . Juni .

Pfingsten , das liebliche Fest , ist vorüber , über üppig grünenden Fluren
lacht heiter die Sonne , aber trotz Blumenduft und Vogelsang hatten sich
die Abgeordneten am Dienstag schon wieder recht zahlreich in dem düsteren
Saale des Hauses am Dönhoffsplatz versammelt . Später als die Reichs¬
boten waren sie in die Ferien gegangen und früher , als Jene , sind sie ge¬
kommen . Ob solcher Elfer vielleicht theilweise mit den täglichen Diäten ,
welche den Reichsboten ja versagt sind , in einem , wenn auch unbewußten
Zusammenhänge steht , mag dahingestellt bleiben . Thatsache ist jedenfalls ,
baß das Abgeordnetenhaus im Allgemeinen stets einen lobenswerthen Fleiß
an den Tag legt , der ebenso zu seinen Eigenthümlichkeiten gehört , wie die
gegenüber dem Reichstage bemerkenswerthe „ Gemüthlichkeit "

, wenn man st
sagen darf , des Ganzen . Erregte Auftritte gehören zu den Seltenheiten ,
und dieser ruhige Charakter hat sich auch bei der zweiten Le¬
sung des Sperrgesetzes nicht verleugnet . Das Haus erledigte zu¬
nächst in dritter Berathung den Gesetzentwurf , betr . die Feststellung eines
Nachtrages hum Staatshaushalrs -Etat für 1890/91 , welcher infolge der
Verstaatlichung mehrerer Privatbahnen erforderlich geworden ift , und geht
dann über zur zilleiten Berathung des Gesetzentwurfs zur Ausführung des
§ 9 des Gesetzes , betr . die Einstellung der Leistungen aus Staatsmitteln
für die römisch -katholischen Bisthümer und Geistlichen vom 22 . April 1875 .
Der Schwerpunkt lag in den Anträgen des Abg . Windthorst . Nach
kurzen Worten des Commissions -Berichterstatters bedauert jener den er¬
folglosen Verlauf der bisherigen Verhandlungen ; er kann nicht einsehen ,
welches Interesse das Abgeordnetenhaus haben könne , die Verwendung
der Sperrgelder noch weiter zu controliren . Dies sei nur erklärlich aus
Mißtrauen gegen die katholische Kirche . Wolle man ernstlich den Frieden ,
so müsse man auch die Gelder Denen zurückgeben , Denen sie entzogen
worden seien . Abg . Windthorst hält den Neid der Protestanten für unbe¬
rechtigt , allein gewisse Leute sähen am Liebsten die Katholiken als Bettler
Herumlaufen . ( Lebhafter Widerspruch rechts .) Von einer Entscheidung
des h . Vaters sei keine Rede , der Papst überließe die Sache den Bischöfen ,
und diese thäten nichts , was dem Centrum präjudiciren könnte . Abg .
Windthorst empfiehlt daher die Annahme seines Hauptantragcs , wonach
die Regierung dann weitere Verhandlungen mit den Bischöfen führen soll .
Eventuell nach Ablehnung seines Antrags und der Anträge des Abg . Bruel
( Herausgabe des Capital ? ) genaue Nachweisung über die Herkunft der
Sperrgelder behufs Feststellung der Rente . Redner schließt : Es ist Zeit ,
daß Friede in Deutschland sei . (Beifall im Centrum .) — Abg . LiM -
bjurg - Stirnm sagt : Abg . Windthorst verdrehe die Frage ; cs handle
sich nicht um Restitution , der Staat sei befugt , frei überden Sperrfonds zu
verfügen . Tie Abstimmung der Conservativen hänge vom Verhalten
des Eentrums ab . — Abg . Rintelen vertheidigt die Centrumsanträge .
— Abg . Hobrecht : Die kirchlichen Oberen haben die Vorlage als accep -
tabel bezeichnet . (Nicht wahr ! im Centrum .) Auch die Abstimmung
der Nationalliberalen werde sich nach der Haltung des Centrums richten .
— Abg . Bruel begründet seine Anträge und bezeichnet den Standpunkt
der Regierung als Rechtsverletznng , — Cultusmimster v . Goßler : Die
Vorlage sei freilich niemals der Kurie vorgelegt worden , aber die Grundsätze
derselben seien ihr mitgetheilt , und von ihr gebilligt worden . (Nicht wahr !
ruft Windthorst .) Es handle sich nicht um religiöse Fragen , sonst könne
eine Parten die sich eine politische nenne , nicht mit der Entscheidung betraut
werden . Er bitte , alle vier Anträge abzulchnen , denn juristisch sei die Re¬
gierung befugt , über den Sperrfonds frei zu verfügen . Ein leiser Nachklang
des Unwetters , welches während der ersten Lesung getobt hatte , tönte noch
in der Rede des conservativen Abg . Herrn von Kroech -. r wieder , aber
in einer Form , welche nicht Stürme des Zornes , sondern der Heiterkeit
erweckte . Herr v . Kroecher dessen kluges Gesicht mit dem kurzgefchorenen

rothblonden Vollbart und langen Schnurrbart an seinen früheren Stand
als Officier erinnert , zeigt in der nachlässigen Art seiner Haltung , mit der
linken Hand in der Tasche , wie dem „ pomadigen "

Charakter seines Vor¬
trages große Aehnlichkeit mit dem Abgeordneten Langerhans . Graf Strach¬
witz , so meinte er u . A ., habe keineswegs die Ansicht der Armee vertreten .
Er , Redner , habe mit dem Grafen Strachwitz in demselben Regimente ge¬
standen , und ein Rittmeister dieses Regimentes habe als Mitglied des
Herrenhauses früher in seinem blauen Rocke gegen alle Culturkampsgesetze
gestimmt , so daß Fürst Bismarck schließlich fragte : „Wer ist der Herr « Ich höre
von ihm nichts Anderes als immer nur ein „Nein "

, sobald ich ein neues
Gesetz darbringe !" Graf Strachwitz habe die jetzige Vorlage als ein Ver¬
gehen gegen das siebente Gebot bezeichnet . Im gewöhnlichen Leben spreche man
aber von Diebstahl nur , wenn Einem etwas genommen , nicht , wenn es gegeben
werde . Hier verhinderte homerisches Gelächter , in das auch Herr Windt¬
horst mit einer Herzlichkeit einftimmte , wie man sie an ihm noch nie ge¬
sehen , minutenlang den Redner , weiter zu sprecheu , bis er endlich unter
erneuter Heiterkeit mit den Worten schloß : „ Von meinem evangelischen
Standvunkte aus kann ich nur mit schwerem Herzen das Gesetz annehmeu ,und ich werde dafür nur unter der Voraussetzung stimmen , daß das
Centrum es haben will . Wenn nicht , so stimme ich dagegen und bewahre
mir mein leichtes Herz ." Erst am Ende der Sitzung kam es zu einem sehr
langen und heftigen persönlichen Redekampse , in welchen sogar der Cultiis -
mmliter eingriff . Derselbe erklärte , er habe in dem Bericht über die
Commissionssitzungen nicht den Abg . Windthorst , sondern nur die Sache
festiiageln wollen , und würde Herrn Windthorst persönlich stets ins Gesicht
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unterzeichnete das Decrct , betreffs
bua Orleans ; derselbe wurde in de »

— Luise Michel wurde von den ® e=

Hinein bekämpfen . Herr vr . Windthorst meinte darauf , er fer immer de¬

rb mit dem Minister Auge in Auge und Zahn um Zahn zu kämpfen ,

aber die Sache , welche der Minister ans Kreuz schlagen wollte fet eben

tr Dr Windthorst , geworden . Au der weiteren Debatte betheiligten sich

d - Abgg Kröchei , Mosler , Zedlitz , Lieber und der Kultus¬

minister . Hierauf wird Vertagung beschlossen . Es folgen zahlrcicye

persönliche Bemerkungen . Mittwoch Fortsetzung .

* mesterreich -Urrgarn . Die Prager Staatsanwaltschaft confis -

hk » cchischr Ueberfctzung des Romans „Kreuzer - Sonate von

Leo Tolstoi - Wie di - „Neue Freie Presse
" meldet , weist das

Leeres - Erfordernis ! , welches den Delegationen unterbreitet wurde ,
einen Mchrauswand von rund drei Millionen Gulden auf . Für Repetir -

Gewehre werden 2 , für rauchloses Pulver 2 ' / , Millionen gefordert .

* Srnttkreidb Carnot unterzeichnete das Decret , betreffs

Beanadigung des Prinzen von Orleans ; derselbe wurde m de »

Nacht an die Grenze gebracht . - Luise Michel wurde von den Ge¬

richtsärzten für unzurechnungsfähig erklärt und außer VEgung

aesetzt ' man bringt sie in eine Anstalt nach Vienne . Man hatte schon seit

wahren Ursache gehabt , diese Massregel « vergreifen , denn die Geisteskrank¬

heit der bekannten Socialistin äußerte sich schon lange .

* WroKbritamnen . Wie in London verlautet , fährt Fürst

Bismarck am 21 . Juni über Venlo und Vlissingen nach London . —

Der Standard
" will officiell (tz) aus Berlin erfahren haben , die deutsche

Reaierung werde keine endgültige Entscheidung bezüglich der Vertrage ,

welche Dr . Peters in Inner -Afrika abgeschloffen habe , treffen , bis zu

dessen Rückkehr,
' die baldigst stattfinden werde .

* « ükland . ES ist für das Regiment Alexanders III . sehr bezeich¬

nend , daß unter demselben alle Jubiläen , welche auf die Reformen

Deutsches Reich *

• jfidt - und Nrrfonal - Uachrrchtrn . Der „Reichs -Anzeiger
" meldet :

Der Kaiser unternahm am Montag den ersten Ausritt , die Befferung

schreitet in erfreulicher Weise fort . — Bei der Taufe der Tochter des

Prinzen Friedrich Leopold am Mittwoch cridnettcn Bereits aKe

geladenen Herren der Hofgesellschaft in der neuen Hoftracht . ln Knie¬

hosen , weißen , seidenen Strümpfen und Schnallenschuhen . Finanz
-

Minister v . Scholz hat seine fämmtlichen ' Dieustarbeiten wieder über¬

nommen . In seinem Augenleiden soll sich eine Besserung eingestAlt haben .

— Ober -Regierungsrath Freiherr v . Welser ist zum Volizei - Director

von München ernannt . — Wie verlautet , hat Graf Herbert Bis¬

marck mit Edith Ward , der Tochter der Lady Dudley , sich verlobt .

* tiefttdi Kismarck ' s in Hamburg . Bismarck 's Besuch ist die

Folge einer Einladung des Bürgermeisters Petersen . Der Fürst , der am

Dienstag in Begleitung seiner Söhne Herbert und Wilhelm , sowie Lothar

Bucher ' S und Dr . Chrysander
's erschien , " iig Kurayier -Umform mit dem

Orden pour le merite ; er durchfuhr die Stadt , besichtigte dl - QuaEn -

laaen und die Speicher , wo er sich mit den Ewerfuhrern und den Speicher -

Arbeitern in bester Laune unterhielt . Das frühstück wurde m der neu¬

erbauten Passagierhalle der Packetfahrt -Gesellschaft eingenommen , tporauf
eine Fahrt am Hasen entlang folgte , lieber alle Klagen äußerte sich der

Fürst höchst anerkennend . Spater unternahm man eine DarnpfeMhrt

nach Flottbeck , wo in der Villa des Bürgermeisters Petersin das Diner

vorbereitet war . Am Abend erfolgte mit Extrazug die Ruckreise nach

4 % mi . DieAbordnungdes Berliner Jnnungs *

taaes nn er Führung des Obermeisters Faster ( Berlin ) , des Herrn

Billina (München ) und des Abg . Metzner wurde Dienstag um 1 Uhr tm

Schloß Friedrichskron vom Kaiser empfangen . Der Kaiser erschien auf

einen Stock gestützt und sagte , Er und das Staatsmimstcrium stehe ^
den

Bestrebungen zur Erhaltung des Handwerks freundlich gegenüber . tyut

HandwerK würde alles geschehen , was geschehen könne ; das Handwerk

in Deutschland habe eine große geschichtliche Vergangenheit und halw

nantentlich im Mittelalter Großes , geleistet . Die Erhaltmig besjel &en et

notbwendia für die Zukunft . — Die Reichs tags » Commission xur

die Gew
^
erbenovelle ( Arbeiterschutz ) hielt am Dienstag thre erste

Sitzung . Sie erhielt den Paragraphen 105 a der Gewerbeordnung m der

bisherigen Form aufrecht und lehnte die Vorlage mit 12 gegen l ^ aö .

Dannnahmsie die Sonntagsruhe von 30 Stunden auf den Antrag

Hähnle an . Hitze und die (Soctalbemotraten Jatten 36 , die Vorlage

24 Stunden beantragt . — In parlamentarischen Kreisen wird an¬

genommen , daß , unter Verzichtleistung auf die Erledigung d °r Vorlage

über die Schulpflicht , der preußische Landtag , am 12 oder

13 Juni geschlossen wird . — Die Angabe der „ Komgsb . Hart . Z . ,

daß der Kaiser eine Begegnung tu Königsberg , mit dem

Zaren für das Jahr 1892 in Aussicht gestellt habe , wird von , der

Nordd . Allg . Ztg . " jeglicher Begründung entbehrend bezeichnet . Sie fei

vollständig aus ber ßuft gegriffen . - © ine S9eft .euerung ber

Streichhölzer und eine Quittungssteuer soll tu maßgebenden

Kreisen zur Deckung der Kosten für die neue Milstarvorlage venttltrt

roerben — Die Säbelkoppeln der Cavallerte und Artillerie

sollen demnächst unter dem Waffenrock getragen werden , und zwar ans

dem Grunde , weil die Uniform , dadurch bedeutend geschont wird und die

tbeuere weiße Koppel durch eine einfachere und infolge dessen billiMre

erfegt werden kann . Vorläufig ist weuigstens diese Abänderung versuchs¬

weise bei den beiden ersten Schwadronen der Betben ® Mbe -® ragDnci =

Regimenter und bei ber 3 . unb 8 . Batterie des 1 . Garde -Feld -Artilleue -

Regirnents eingeführt . „ ,r
* Kund schau im R - ichr . Die „ Hamburger Nachrichten schreiben .

Graf Herbert Bismarck ist nach fast vierwocheiitlicher Abwesenheit

Sonntag Früh wieber in Friebrichsrnh .eingetroffen . Wir wissen be¬

stimmt , baß er währenb seiner Reise k e i n e r l e l A r t v o n i o u r n a l i sti f ch e n

Interviews gehabt hat . Die Berichte über angebliche Unterrebungen von

Berichterstattern mit dem Grafen Herbert entbehren , seglicher thatsachlichen

Unterlage . — Der Berliner „National -Zeituug wird von eomptteutesier

Stelle aus München telegraphirt , ber Cours bleibe ber alte . Be¬

finden des Exministers v . Lutz fet Bef orgnt 6 errege nb — © ernafs

Beschlusses des Vereins ber Ewerfuhrer m Hamburg ist ber

Strike beendigt . Den Forderungen der Princtpale wurde

entsprochen . Zahlreiche Ewersührer sind wieder thaitg . — Wie die

Köln . Volkszeitung
" meldet , beschlossen die Zechen des Dortmunder

Fteviers und bet Witten , behufs Einschränkung des ^ order -

guantums demnächst wöchentlich eine Feierschicht emtreten zu lassen .

Der aleiche Beschluß soll für die übrigen Reviere herbeigefuhrt werden .

Eine auf Samstag nach Bochum zu diesem Zwecke Bermene Versammlung

wär jedoch resultatlos , weil sie zu schwach besucht war . — Eine in

Berlin wohnhafte Dame hat 50,000 Mk . zur Ernchtuna einer neuen

deutschen Schule in Jena nach dem System des,Professor Preyer

- die Schule soll die menschliche Natur und die nationale Entwickelung

mehr als bisher berücksichtigen — gespendet . — Vorgestern fand m Mainz

die außerordentliche Landes - Versammlung der Bessischen

Wirthe statt , um über die Frage bezüglich Abschaffung der Wein¬

st en er Beschluß zu fassen . — Ein Verein für faeultative Ver¬

brennung der Leichen hat sich nun auch in Stuttgart constituirt .

Hervorragende würtlernbergische Aerzte stehen an der Spitze desselben -

Eine Neuerung , welche Nachahmung verdient , ist von der Stadtverwaltung

st, T ri er ei . ,geführt worden . Di - Steu - rz - t t e l werden nicht mehr m

offenem Zustande den Steuerzahlern zu gestellt , sondern m geschlossenem
ES - Die Be . sessung der Leiche des Erzbischofs

Din der in die Gruft - der Erzbischöfe ,zu Posen fand Dienstag Vor¬

mittag wiederum in Anwesenheit der Spitzen sammtlicher Behörden statt .

Friedrichsruh .
* Sjsichofs - Constrenz in Fulda . Die am 20 . August l . I . tu

Fulda zusammentretende Conferenz der deutscheu Bischöfe wird von den

Inhabern oder Vertretern von 26 deutschen Bifchofsstuhlen ( nämlich
13 aus Preußen , 8 aus Bayern , 2 aus den Reichslanden , sowie von je
einem aus Baden , Sachsen und Württemberg ) besucht werden . Wie m

wohlunterrichteten Kreisen , verlautet , wird die ConferMz sich auhe .: den

Fragen der neuesten kirchlichen Zeitgeschichte u . A . auch mit der Mission

in Afrika und mit der socialen $ rage beschäftigen . Bezüglich

ersterer soll berathen werden , ob für die afrikanftche Misnon von St .

Ottilien (in der Diözese Augsburg ) anzuknupfen , oder daneben , ein neue -

Institut zu gründen sei . Bezüglich der letzteren handelteS sich um die

Gründung eines deutschen Missionshauses nach dem Muster des m

Belgien eingerichteten Collegiums . Bei dem größeren Umfange des Be -

rathungspenftnns sieht man für diesmal einer längeren Dauer der

Conferenz als gewöhnlich , entgegen .
* Gin Kinder,lristo . Der MißBrauch , der mit knidlichen Sürbet 8 =

(räften von der Landwirthschaft getrieben wird unb ben Erlaß von Schutz¬

gesetzen immer dringlicher macht , Hal zu .̂ ^ 8 ^ ' dem Curiosum geführt . Vor

einigen Tagen legten die mit RüBenverziehen beschäftigten Schulkinder in

Brachstedt plötzlich die Arbeit nieder und , waren darin einig , solche mcht

»ber wieder anfzunehmen , als bis ihnen ein , Lohn von 1 Mark pro jtag

Bewilligt sei . Der Gutsbesitzer mußte , da die Arbeit , drängte und andere

ebenso billige Arbeitskräfte nicht zu haben waren , die Forderungen der

Kinder , die wohl erst von ihren Eltern zu diesem
.
Vorgehen . veranlaßt worden

waren bewilligen . Auch in Langenbogen hatten die mit Rubenziehen be -

fchäsftgten Schulkinder aeurikt , da sie *

20 bis 25 Pf für die Zeit von 1 Uhr Mittags bis 7 Uhr Abends , nicht

weiter arbeiten wollten .Der Betreffende Gutsherr mußte daher , um die

dringende Arbeit zu bewältigen , eine Lohnausbefferung emtreten lafien .

V ® 18949unb in ber Zeit vom Anfang Januar Bis
^ n ^ Avri ? lM 31 048 Personen ; von letzteren kamen aus der Provinz

Posen 5728 , Pommern 4929 , Westpreußen 4138 , AVNirMsdes Rheins

L068 , Hannover 1767 , Württemberg 14/9 , Schle - wtg -Solsteu , 1376 ,

Brandenburg mit Berlin 1245 , Rheinland 1011 , ® aben 801 u . f. w .

gleichen Zeiträume der Vorjahre wanderten aus .

Monat April Monate Januar - Apnl

13,813 AM
16,098 33,496
1 ^ 14-2
10,594 Z,4W
20,234 38 '158 -

* Krtrinen 1 Zuui Das Vorkommniß , daß Angestellte um

(s ,
*

i b r es ® e 6 a l 18 petitioniren , ist gewiß eine der größten
Lritiite«

6
6kr ift el vorgekommen und zwar find es die Lehrer , die

in iotoer SBetition entschlossen haben . Nicht etwa aus Demuth ,
sich zu Mqer Vennon i "

,s trifdgen Gründen . Durch die vor
^ r^ Ansbesseruiia beträgt nämlich das Höchstgehalt der Lehrer

M °
M ^ Uaen dieser 15 Mk . mehr als 2400 Mk . müssen nun die

Lebrer
^

ein Med ? von 12 Mk . Klassensteucr und etwa 3 Mk . Kirchensteuer
t- ebrer em Aceyr von .- e

'
a [§ t,er 11 . Stenerstufe angehoitg nach

^ ^ ^ » i^ ^ Beütmmunacn das Anrecht auf halbe Freistellen ihrer Binder

tint von cttoo 60 —100 2/u - ertoäcyit
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Kandel , Industrie , Erfindungen .

lur continuir -

Stot . 52193 ) von Carl Baswi
erlin . Znm Jmprägniren der

bilischem Pergament in i
lichen Behandlung von

Mißvergnügen ist also nicht
"

ganz unberechtigt!

hnl^ 8
;Jk,“ 1 e 5? , ? .eä” 3 haben , verboten werden . So geschah cs als man? a ? A °lahrige Jubiläum der Aufhebung der Leibeigenschaft beaeben wollteo letzt , wo mau das 25 -jährige Jubiläum des Pr7ßgWsvom Jahr

"
1865

der
' ^ ina ?? ^ ? ^ „ Grashdanin "

zufost,e sind nämlich dst Redaktionen
Kenmn/ß a - evt wnÄ ^ ^ ftseckens des Ministers des Innern davon in

ct2?J ” Sn ' "^ ah eine derartige Jubelfeier auf Grund des

Preßaestbe vom
^ Ebreunbedingt verboten ist . " Bon dem

$£ ,JL8er 3 <iöre 1865 ist allerdings so wenig noch geblieben daN es
deshalb , eine Feier zu veranstalten - AuZ

™ ' l” trb geschrien : „ Bei Oltinsk im Kaukasus kames am 30 . Mai zu einem förmlichen Gefecht zwischen einer Räuber -

* Kulgarle « . Sammtliche im Panitza - Processe Frei -
gesprochen en , mit Ausnahme von Mathew , nämlich Demeter Rjzow ,Abalansky , Stanienow , Nojarow und Pantalei Kessimow , sind aus B » l -

^ racht too
” benemiefen ” nb burc6 bie StioIijei 011 bie serbische Grenze ge -

m
* ® i? k

*teOT rpn Mahidesht bei Kirmanschahan , an der persischen
Grenze , ist die P e st ausgebrochen . — Dagegen hatdieCholera in der Nähe
von Bassorah wieder auf gehört . - In Haßkeni ( am goldenen Horn )haben ziemlich ernste Schlägerei en zwischen Juden und Türken
stattgcsuMn . Ein jüdisches Mädchen hatte sich zum Islam bekehrt und
einen Türken geherrathet . Nach einigen Tagen bereute das Mädchen diesen
Schritt , verließ das Haus ihres Gatten und kehrte zu ihrem Vater zurück . Als
der Türke seiiie entflohene Frau zurückf - rderte , wurde sie ihm verweigert .Er rief die Polizei und Gensdarmerie herbei , die zahlreichen Juden Haß -
keniS versammelten sich um ihren Glaubensgenossen , uni demselben bcizu -
liehen und in dem nun folgenden Handgemenge gab e« Verwundete auf beiden
Seiten . — Die Zahl der Polizeispione in Constantinopel ist
vermindert worden . Dieselben erfanden oft falsche Nachrichten , um den
Sultan zu beunruhigen und die höheren Beamten einzuschüchtern , und auf
diese Weise ihre Einkünfte zu vermehren .

^
. .^ orbirn . . Hinsichtlich des seiner Zeit gemeldeten Genickes «

die
^

Ursache des .erhielt die serbische Regierung die Meldung ,
.i-irlache des Vorfalles sei in der Gereiztheit der Arnanten über eine

^ Ms aus bent6ieh ?rebm,t9>>iCrUflr8 iU Jud,? ' L ? ? waren namentlich neuer -
oliigs auf den bisher von den Arnauten bewohnten und benutzten Staats -

Ausgewanderte Mohamedaner angesiedelt worden
y

’
eff

te " . .^ jchlossen, . deshalb die Christen aus dem Vilajet von
Äl Kiffen der K . Z

"
zufolge in der Umgebung

und verübten Ä & •" ' verfügten und Mißhandelten die Christen
arauenbaste «

"
iilen, -̂ >ei

Flüchtlingen in der Nahe der serbischen Grenze ein
jroiifiiliütte faijtl , — König Milan weilt wieder einmal in Bel¬grad und hat dort allerlei verdrießliche Auftritte mit den Reaierunas -

k
°
önn"

dcr srüri ^ ,n Auhängernder Königin gehabt . Der frühere Monarch
mareifen m « ,t,; ft

ber tx,m ' m ? te Regierungs -Maschinerie ein
’

h ;£
re

; <,t ' l12?L ° a
c Rilnister und Regenten meinen , daß Milan in <5et =

feMmnpn ? "/au seggen " hab ^ so sind peinliche Auseinander¬
setzungen die nächste Folge davon . Der König ist mit der Politik , welche
ratter “ ? 9 " " geschlagen hat , gar nicht zufrieden , was sich aÜerdingsrecht wohl begreift , da die radikalen Minister bemüht sind , mit Rußland- in freundlicheres Verhältniß zu unterhalten , als es zu MUan ' sbestanden bat . Milans Mißvergnügen ist also nicht ganz unberechtigtAuch darüber daß die Belgrader Presse über Milan sich , n einer ihn
^wpv ^ nden Weise äußerte , soll der König seinen Unwillen ausgesprochen

-tvird auf den Grad der Gereiztheit Milan 's schon aus der
^ batsache schließen können , daß verschiedene Blätter seit der Ankunft des
Akkowgs „ Feuilletons mit den ominösen Aufschriften „ Artemisia ,® r5 ^ " m1 " 0 l ?,r Roman oder „ Die Thronentsagung , histo -
rischer Roman und Aehnliches veröffentlichen und den ehemaligenHerrscher Serbiens unter verschiedenen Pseudonymen in aller erdenklichen

ft
e unc Sein Verhältniß zur Königin ist

außerordentlich unerfreulich . Der Metropolit Michael suchte dasselbe durchseine Vermittelung zu verbessern , hatte aber keinen Erfolg , weil Milan
nach wie vor verlaiigt , die Königin solle außerhalb des Landes bleiben
s»

1
6tCft?c^n A “ Qe Jn icbem 3ahr in Belgrad wohnen dürfen .Natürlich geht Natalie darauf nicht ein und so besteht denn der

Hader fort .

1 © ourebefiiüt der Frankfurter Körle vom 4 ciimi
’

„ !L Ereoit 267 ' / », Discouto -Commandit kW ' /,
'

1
,

1âoLi ^ \ t2' Galizier 174 ' / », Lombarden i22 ’/i , Egypter 99 .60
*

<^2 ?ICiler Ungarn 90 °/«, Gotthard 168 ' /», Schweizer Nordost 189
*

Schweizer Union 121 .90 , Gelsenkirchen 163 ' / », Laura 141 ' / » Dresdener

Hausse K alle GebstL?
' " sehr festend schließt ^ f?Ä

Vermischtes .

Tage . An Bord amerikanischer Dampfschiffe wird alle
^ swntag Ntorgeii Gottc ^ ienst gehalten . Die Matrosen werden dazu auf «
fÄbniLfo flnden sich regelmäßig ein . Ein anwesender Herr

'
fragte

" ® ’" b ® te Sezwungen , dem Gottesdienstbeizuwohnen ^ "
„ Nicht gerade gezwungen,

" erwiderte Jack , „ nur würden wir unseren® rog verlieren , wenn wir nicht erscheinen / — In einer Wirthschaft zuDeutenhausen (Bayern ) hänselte der frühere Bü rger meist er
ab0 *

r?
n Rk.vvnbach den Söldner Schwarzbaucr wegen seiner

Iw ?™
* 11!? *

®
^ J,cr " " hm die Sache übel auf und entfernte sich mit den

T̂ vilen . „ Ich zahl nachher . Bald darauf krachte ein Schuß vor demFenster und in den Kopf und Hals getroffen , sank Sporer tobt in seinen
sroJis ,

®J ^ wkErlaßt eine Wittwe und sieben kleine Kinder . Der
Berichte gestellt . — Jn Gegenwart von vier seinerKinder hat der frühere Schuhmachermeister Franz Dworak in Wien

»TnVJ1 Ä Jahre jüngere Gattin durch einen mit einem
n

® u ™ effet gegeit die rechte Seite des Halsesr -r.
n Setobtet . Der Gattenmörder ergriff bann bie

vnn
^

<k,a iÄ "
-

weck des Thatortes in ein Wirthshaus unb wurde dortöou foeldje il)it öcrfolot hotten , feftnenoninteii —. Afn

n &Vs -9 m
^ salz ) sollte vor einigen Tagen eine Hochzeit ftattfinben ,ottetn bte SBraut wartete vergebens auf den Bräutigam , dem in letztera ?rCn war , daß bie Braut doch zu arm für ihn fei : eine

?2’? î l?brt0ün0ä »a0c !D-,rj Segen ben sauberen Herrn angestrengt . — Ein
entsetzlicher Unglucksfall ereignete sich in Schlägel bei Neurode® er dortige Glasmacher , ein blühender junger Mann , bestieg eine

"
Pappel

'
® r erklomm dieselbe bis zu einer beträchtlichen Höhe und vielt sich an°in - m Aste fest . Doch plötzlich brach dieser ab , u? d der Wagehals

'
fiel f °

unglücklich auf einen Lattenzaun , daß er von einer Startete aiifaefoiettt"
elibbaebranaPnl6esTObttChlar dem unglücklichen Menschen durch den ganzengedrungen . Mit bewundernswürdiger Geistesgegenwart befreite erich zwar von der Todeslanze , doch nur wenige Schotte wankst er noch

i ' d » war eme Le,che . - Durch Einsenkung des Erdbobens find
'

zwei Kühe unb ein Pferd , beim Ackern
i !ü?^ .r^ "sdfluckes, welches auf einer Insel gelegen ist , verschwunden . Die
Unterspülung des betreffenden Feldstückes muß den Erdsturz hervorgerufen
& 7

Der jüngste Professor der Welt bürftc augcnb ® n
vierzehn Jahren sein , der an der schottischen Schule zu

A
'

m CUIx M der englischen Literatur unterweist .
Ä. kE ' biades Benedutzi heißt der Wunderknabe , welcher selbst ein
U ' uler der Anstalt war , an welcher er jetzt als Lehrer wirkt . Für sein

"

Zähigkeit spricht am besten der Umstand , daß etwa nicht die egyptische
MnrnrhS * ft0<1nhrUf,b C “

k Bc5 ihm dieses Lehramt anvertraut haben .Einen höchst sonderbaren Eindruck machte es , als bei der kürzlich erfolaten
Jnstallirmig des Knaben die alten bärtigen Professoren kamen um lern
neuen Collegen ihre Glückwünsche barzubringen .

*

. . .
* Die Wiege der Oohenzollern , welche jüngst ans bem Könia -

i t6 U11Ä& *ÄTnl bT Potsdamer Stadtschloß befördert wordentst , um dort für bie jitngft geborene Prinzessin , Tochter bes Prinzen unbder Fran Prinzessin / eriebrich Leopolb , Verwenbung zu finden stammtaus dem Jahre 1722 und bat bisher jedem Prinzen und jeder Prinzessindes preußficheu Königshauses , vornehmlich gelegentlich der Defilir -Cournach der Taufe , zum Äusenthalt gedieur . Sie Ist aus Eichenholz hergestellt
nußbaumartig , gebeizt und ohne leben blinkenden Zierrath , aber reich Ünd
kostbar geschnitzt und von besonderer Dauerhaftigkeit . Zm Jahre 1866hat die Wiege eine gründliche Neugestaltung erfahren ; es sinL

^
demgemäßdie ^vahreszahlen 1722 unb 1866 auf den Heiden Sauafeiten

Wavvcn
'" ^

nnt >
' i " geschnitten , desgleichen bie Rettefbilde

"

Ä .aijpeu und Rameiiszüge bes damals ( 18661 reaierenh . n
mnr08 =^ an-fC8' $8iIk,tsnJlni sowie des Kronpriuzen -PaattS nach¬maligen Kaisers und Kaiserin Friedrich und zwar erstere Beiden am Fuß ?
letztere am Kopfende der Wiege . Die beiden Schmalseiten enthalten außerdemo ' n .o^ ttn Ende die Nmneii „ Friedrich Wilhelm " unb „ Victoria " in großen
at5?ni ^

,C1L ^ (" i/stabcii . Auf allen vier Wänbcn , von der linken Breitseitenach dem Kopfende zu beginnend , ist ferner in gleicher Schrift der folgendeSpruch ausgcschnltzt : Er hat feinen Engeln besohlen — über Dir daß —
ivÄwk bsHvten aus allen — Seinen Wegen ." Kronen und sonstige Könia -Uche Abzeichen und sinnbildliche Figuren vervollstäiidigen den künstlerischenSchmuck der Hohenzollernwiege , die außerdem bei ihrer Benutzung voneinem blauietbeiten Atlas -Betthimmel mit weißen Spitzen überragt wird .

,
* Der Erbprinz von Sachsen -Meiningen beabsichtigt , w '

lsch' Muu0en metbeii , , ich aut Corsu ein Lustschloß crbaüefl zu
r . " Wegen ihres Klimas unb ihrer romantischen Landschaft schonm Alterthume bevorzugte ionische Insel dürfte in absehbarer ZUt ein be¬liebter Sammelpunkt der vornehinen Welt Enropas werden Wcihrend

? *f^ r " ur König Georg von Griechenland dort eine Sommerresidenzvesoh . hat , sich im veistossenen Winterhalbjahr die Kaiserin von
? ' ^ eereich ans der Insel eine idyllisch gelegene Villa erbauen lassen , in

«iaaia &-ri "$ wehrcre Monate zu verleben gedenkt . Prinz Heinrich0 ° " P " " 6 ° n war von , seinem Aufenthalt auf Corsu so entzückt da «er betm Abschied - den städtischen Vertretern das Versprechen gab3 er werdemit seiner Gemahlin recht oft das schöne Eiland besuchen . Im kommenden

_ . Fruchtmarkt zu Wiesbaden vom 4 . Juni .Die Preise stellten sich pro 100 Kilogramm : Hafer 18 Mk . 80 Pi . bis
18 Mk . 90 Pf ., Richtstroh 5 Mk . — Pf . bis 6 Mk . 40 Pfg ., Heu
5 M !. 80 Pf . bis 6 Mk . 20 Pf .

* IH ' *

m
*) ^ irma ertheilt Abonnenten des „Wiesbadener '

Tagblatt "
Q

Auskünfte über Patent -, Muster - und Markenschutz gratis 1 i

_
* Mat - ntscha « . Bericht des Paient -Bureau von Gerson &

tlt ? SW - *L Den Vorzug , Gewebe gleichzeitig
U " d unentflammbar zu machen , besitzt bas Verfahren‘mn * M193 ) von Carl Baswitz , Inhaber der Firma A . Baswitz in

Zum Jmpragniren der Gewebe wirb eine Lösung von vegeta ------ - " i Kupfer -Oxydamomak verwendet . Zur contiuuir »
.. . " 1 Gewebeftücken ist ein besonderer Apparat vor¬

gesehen . Mit dem bisher üblichen Jmtzrägiiirungsverfahren konnte man
die Gewebe entweder nur wafserdicht oder aber nur unentflammbar machen .
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im Schlafe stört ? "
„ Ja , ja , nun ? "

„ Ich weiß , d asK lav i e r ! schreit
der kleine Robert triumphrrend . - Sch w ab rsch e H o flich keit . Herr
Präsident , i bitt ' nrn ' s Wort !"

„ Der Herr Schlankele hat ' s Wort !

„ Drum hab ’ i no vor cre Viertelstund ' mein ' Dos ' zum Schnupfe rum -

aange lasse und kann se sttzt nemme finde . . I möcht ' daher noch die Herr «
kitte , daß s- nachsehe sollet , ob keiner mein Dos ' in . sein ' Lasch '

, a ' steckt
bat , in der Meinung , et steck' se in de meutig !" - Em etwa achtiahriger
Knirps steht vor einem Hause und sucht den Griff der Hausglocke zu
erreichen . Als ihm dies nicht gelingt , fängt er an zu heulen . . Em vor¬

übergehender Herr tritt mitleidig heran und fragt : „Warum weinst Du ?

Kleiner : „ Die Klingel hängt zu hoch , ich kann sie nicht erreichen . ' Herr :

„ Das toofien wir gleich haben , — ich will für Dich schellen . , (Es ge¬
schieht.) Kleiner : „ Nun wollen wir aber ausrerßen , sonst kriegen wir
Beide Keile ." (Jgdpst .)

Aus der SjfrrttUchen Silzung des Gemeinderaths
bottt 4 . Junt 1890 .

Anwesend sind unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters
Dr . v . 3bell Herr Bürgermeister Hetz , die Mitglieder des Gemeinde¬
raths Herren Beckel , Dr . Berlö , Dietz , Götz , Knauer , Marer ,
Müller , Rehorst , Schlink , Steinkauler und Wagemann ,
ferner die Herren Stadt -Baudirector , Baurath Winter und Hilfsarbeiter
Gerichts -Assessor Gruber .

Zunächst werden die Concessionsgesuche a . des Herrn Johann
Ruppert , betr . Schankwirtyschaftsbetrieb in seinem Hause Adlerstrahe 49 ,
und b . der Frau Friedrich Bülo Wittwc , betr . Welterbetrieb der

Gastwirthschaft „ Zum Falken
"

, Bahnhofstraße 11 , auf Genehmigung
begutachtet . .

Die Gesuche a . des Herrn Apotheker Thomas hier , d . der Firma
August Engel hier und o. des Herrn Restaurateur Will ». Baum

um Rückgabe von Accise für Wein , welcher vom Auslände bezogen und

schon verzollt war , werden genehmigt . . . . . _ , , , . . .
Die Herren Wilhelm uhb Christian Fischer , welche behufs

Freilegung der Ringstraße - rechts der Schiersteinerstraße Grundeigenthum
unentgeltlich abgetreten haben , bitten , die Allee der Ringstraße von der

Rhein - bis zur Schiersteinerstraße fortzuführen . Das Gesuch wird zur
Prüfung und Berichterstattung an die Bau -ComMission verwiesen .

Die Baufluchtlinien , welche für die Landhaus -
. und Vorgarten -

Straßen neuerdings festgestellt worden sind , haben , Mit Ausnahme der¬

jenigen Pläne für die Paulinen - und Rosenstraße , gegen welche Einspruch
erhoben worden ist , die Zustimmung der Polizeibehörde gefunden . Die¬

selbe bemerkt im Anschlnsse hieran , daß die Theist der Stiftstrabe und

zwar die Häuser No . 12 bis 16 und der Schwalbacherstraße No . 20

vis 28 nicht als Vorgarten - resp . Landhaus -Straßen angesehen werden

können , da die bezüglichen Bestimmungen mit auf Stadtviertel oder ganze
Straßen Anwendung finden könnten . Der Gemeinderath schließt sich dieser

Dem Hause Mauergasse 3/5 war der Bezug von Wasser und Gas

entzogen worden , weil noch Beträge hierfür rückständig waren . Der

Sequester dieses Hause « , Herr Jean Haub , ersucht nun , dem Hause
wieder Wasser zuzufuhren , was die Verwaltung von der Zahlung eines

für GaS rückständigen Betrages abhängig machte . Der GeMeinderath . ist

dagegen der Ansicht , daß bet Wasserbezug nicht von der Berichtigung einer

Gasschuld und so umgekehrt abhängig gemacht werden solle und beschließt ,
dem Gesuche des Herrn Haub stattzugeben . .

Im vorigen Winter haben mehrere Anwohner der Adölfstraße in

einer Eingabe hervorgehoben , daß das Schienengeleise der Dampfbahn so

dicht an dem Trottoir der einen Seite liege , daß sie bei Reinigung des

letzteren in große Unannehmlichkeiten gerathen wären , namentlich bet Be¬

seitigung des Schnees . Die Stadtgemeinde hatte damals für Bestitmung des

Schnee « provisorisch gesorgt . Die Bau -Commission ist daraufhin derFrage bet

Uebernahme der S t ra ß en retni gung durch die Stadt näher getreten
und zur Ansicht gelangt , daß , so lange al » die Straßenpoüzei nicht auch

städtisch sei , es sich nicht empfehie , die Reinigung auf städtische Kosten zu über¬

nehmen weil die » nur zu ewigen Unannehmlichkeiten mit der Polizeibehörde
führen würde , die im Interesse des Dienstes vermieden werden müßten .
Da » Collegium beschließt , es dnfttoeilen bei dem Wengen Modus zu be¬

lassen , jedoch dafür zu sorgen , daß bei großen Schneefällen die Schnee¬
massen in der Adolf - und Elisabethenstraße , sowie im Nerothal , da wo

die Geleise nahe am Trottoir liegen , von der Stadt weggebracht werden ,
sofern die betr . Hausbesitzer die Reinigung der Trottoirs vorgenommen haben .

Das Collegiiim nimmt Kenntnitz von der von der Straßenbahn -Gesell¬

schaft vorgestgten Zusammenstellung über die Frequenz der Dampfbahn im

Juli v . I ., woraus zu ersehen ist , daß die Verwaltung mit großen
Schwierigkeiten zu kämpfen hat , da der Verkehr durchaus verschieden ist . Die

aerinaste Besetzung eines Zuge » von Biebrich nach Beau -Site , bestehend ans

9 Personen desgl . von den Bahnhöfen nach Beausite 5 Personen , ausschließ¬

lich der Abonnenten . Dagegen steigt bet Verkehr Nachmittags ganz ungeheuer ,
so daß einzelne Züge 275 und 289 Personen gefahren haben und dies

nicht nur während des Schützenfestes , sondern auch an den folgenden
Sonntagen . Die Bau - Commission wurde beauftragt , die Frage zu prüfen ,

welche Zeitpunkte zur Ablassung der ersten Morgenzüge aut den beiden

Endstationen die geeignetsten seien .
Die Anlage einer telegraphischen Verbindung zwischen dem Bureau

de « Herrn Kur -Directors unb ber Kurkasse , welche aus 216 Mk . veran¬

schlagt ist , wird an die Firma C . Th . Wagner hier vergeben .J
Auf Antrag der Kur -Commission beschließt der Gemeinderath , der

Abhaltung von Anctionen im Merkel ' sehen Locale in der NeuenColon -

uadc keine Schwierigkeiten zu machen und dieselben nur zu mhibiren , wenn

ganz bestimmte Unzuträglichkeiten sich ergeben werden . ( Schluß folgt .)

tvrbft wird auch die Kaiserin Friedrich auf ihrer Rückreise von

Kriechenlaub mit der Kronprinzessin Sophie mehrere Wochen auf Corfu

zubringen . Man hofft deshalb auf der Insel für jene Zeit auf einen regen
Fremdenverkehr , der allmählich für die östliche Hälfte des Mittelmeeres

Corfu eine mit Nizza gleichberechtigte Stellung einräumen werde .

• Eine tragi komische Kerne aus den Pttngstfestrtagen erzählt

die Berliner „ National -Zeitung
" : Oester wie sonst ertönte am Sonntag

im Zoologischen Garten das Trompetensignal , dessen Bedeutung in Berlin

fast feder Mensch kennt , und welches das „ Ausblasen eine « Kindes bebeutet ,
aber während es sonst fast immer von schnellem Erfolge begleitet zu Jem
xsleat , galt es diesmal ein halbes Dutzend

'
Mal hintereinander bemfelben

Heinen Jungen , ber wohl zwei Stunden heulend imb jämmerlich weinend

neben dem Dirigentenpulte stand und in seinem Jammer znsammenfnhr ,
sobald die Pauke einen Schlag auf ihr Kalbfell bekam ober bte Tuba m

tiefstem Baß dazwischen dröhnte . Es war ein Jammer auch für die unbe -

theiliflten Zuschauer . Denn ringsum herrschten Jubel und Lust , die Musik

schmetterte ihre lustigen Weisen , das schob unb bräunte sich durcheinander
unb da oben stand ein kleines winziges Stückchen Menschheit , so weltver¬

lassen , daß dem armeit Jungen sogar fein Name unb der seines Vaters

entfallen war . Auch wo er wohnte , wußte er nicht anzugeben . Zuerst

dachte man , et sei von auswärts , das Kind von Pfiugftzüglern , die bte

Berliner Sitte bes Nustrompetens nicht kennen , aber als man aus seinen ,
zwischen herzzerbrechendem Schluchzen hervorgestoßeneu Worten heransbekam :

wenn ick - an die Ecke bin - denn kenne ick ihr " (nämlich die

tztraße , in der er wohnte ) , da wußte man doch , daß man es mit einem

Berliner Kinde zu thun habe . Nach langem Hangen und Bangen in schwe¬
bender Pein ist e» ihm dann endlich doch gelungen , wieder mit bett © einigen

Bereinigt zu werden .
* Zur Unzeit . In ber Frühschoppenstimmnng erzählt ein Mebicinal -

<ath ben „ Burschenschaftlichen Blättern "
folgende scherzhafte Erinnerung

ans seiner Schmerzest . Wir hatten auf unserem Gnmuasium — es find

jetzt fünfzig Jahre her - einen alten Geschichtslehrer , einen ganz
absonderlichen Kauz , den wir nie anders als Taschenkrebs nannten .
Gr war ein gutmütlsiger Mann , der sich viel - gefallen lieh und von Uns

bösen Buben natürlich weidlich gehänselt wurde . Zu seinen Schwächen

gehörte unter Andcrm seine Sucht , Witze zu machen , obwohl M fedes
Talent dazu fehlte ; aber mochten dieselben auch noch so schlecht fein , sie

fanden stets ein dankbare » Publikum an uns . Es lag un « freilich weniger
daran , mit unserem beifälligen Lachen dem Taschenkrebs eine Freude zu
bereiten , al « bei dieser Gelegenheit möglichst viel Lärm zu machen und den

Unterricht zu stören . Ja , es lag System in unserem Nandasiten , jebe
Bank mußte in einem besonderen Ton lachen , so die erste in i , also hihi ,
die zweite in a , die dritte in o , die vierte in an n . s. w . Das gab daun

jedesmal einen Höllenscanbal , der gute Taschenkrebs aber .saß oben und

freute sich mörderlich über die kolossale Wirkung seines vermeintlichen guten
Witzes , bis die Störung gar zu lange dauerte , und er mit einem energisch
sein sollenden „ Jetzt ist '» aber genug !" die entfesselten Lachgeister zu dannen

suchte . Ich sa ^ auf der tzoho -Bauk . also auf ber dritten , und genoß einen

gewissen Ruf als Meister im Lachen , ja ich hatte das Privilegium , zuerst

anzustimmen , und erst nachdem ich so den Ton angegeben , folgte meine

Bank unb ber Reihe nach die andern . Eines Morgens hatte ich — zu
meiner Schande sei cs gestanden , baß bies schon auf der Schule vorkam —

einen ziemlichen Brummschädel , wir hatten stark gekneipt , und ich empfand
das Bedürsniß , ein wenig zu schlafen . Ich verständigte daher meinen

Nebenmann und schärfte ihm ein . daß, , wenn der Taichenkrebs in fernem
Vortrag über den pelopounesischen Krieg einen Witz machte , er mich an¬

stoßen sollte , damit ich das Zeichen . zumKlassengelächter geben konnte .

Nachdem ich dies verabredet , neigte ich mein Haupt ur >b entschlief . Eine

ganze Weile schon hatte ich sanft geschlummert , als ich plötzlich den Ellbogen
meines Nebenmannes in den Rippen fühlte . 811,a, Taschenkrebs hatte einen

Witz gemacht , und ohne den Kopf von den Armen , zu erheben stimmte ich

ans Leibeskreiften an ! hohohohö ! Sonderbar , kein Mensch fiel ein ; wa »

bedeutete diese Insubordination ? Indem ich langsam den Kopf erhob , ließ

ich auf ' , Neue ein fürchterliches Hohoho ! erschallen . Aber schon beim

dritten verstummte ich — vox faucibus haesit , wie der Dichter sagt
und schaute erschreckt ringe umher . Aller Bücke waren ans mich gerichtet

ich sah auf allen Gesichtern verhaltene « Lachen , aber letzt donnerte es vom

Katheder her : „ Schlottmami , sind Sie verrückt geworben ? Wüthend stand

ber Lehrer hinter dem Tisch und blickte mich durchbohrend au . Ach , da

war ich schön angekommen . Der Taschenkrebs hatte stmen Vortrag früher

als fonst abgebrochen , um ein Repetitorium abzuhalten . Nachdem er schon
Mehrere geprüft hatte , fragte er : „ © djlottmann , wie hieß der Spartaner -

könig ? " äiii mich zu wecke» , stieß mich meiii Nebeiiinaml au , und ich in

der 'Meinung , der Taschenkrebs habe einen Witz gemacht , antwortete mit

einem donnernden Hohohoho ! —- Als ich dann zwei Stunden auf dem

Carcer saß , hatte ich genügend Zeit , uachznfinnen , wie ber Spartanerkonig

wirklich hieß .
"

_ __

* fiMiitsriftirdire In ber höchsten Verzweiflung . Börsianer :

„ ES is^ wstkÜch grauenhaft Ueberall ist mir der Credit «^ mitten . Ich

glaube , wenn ich morgen unter die Taucher ginge , tourbeman mir nicht

einmal Lust pumpen .
" — A U » d e r S ch Ule . Lehrem »Wie lauge waren

Adam und Eva im Paradies ? Nun \
w . hfpt leitia a 'west sind " — Ein viersußigeS Thier . Der kleine Robert

kommt aus der Schule unb erzählt , baß er Na türgesch ichte gehabt . ,,Nun

nenne mir einmal die Namen einiger Hau . liiere , lugte bte Mutter .
Dos Pferb , der Hund , bas Schwein . '

„ Nenne » och einige . „ Die

Gans , das Huhn , bte Ente .
"

„ Ja,
" bemerkte bte Mutter , „ aber ich meint

eigentlich vierfümae Thierel Welch ein Thier ist das , welches zumeist im

Haust sich aufhalt , dock oft einen solchen Lärm macht , daß d,e Leute nicht

schlafen können ? "
„ Ein vierfüßiges Thier ? "

„ Ja !"
„ Welches dre Leute
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^ jarca Jtalia Italien ? W ?i « ^ mp ^ ? Gesellschast !
®* (tiartmiti ? für itiih

|lg Theater u . Csurerte

Opernhaus :
Der arme Jonathan .

Schauspielhaus :
Lcenüände .

Frankfurter Stadttheater .
Donnerstag , 5 . Juni :

95 Ff . per FI .

» O FI toei IS Fl .
*

Schauspielhaus :
Ehre .

Garantie für Reinheit und Ursprung
durch kgl . italicn . Staats -Controle . Z »
beziehen in Wiesbaden von JL Engel ,
Hofl ., Taunusstr 4 u . 6 . (M .-No . 7700 ) 114

Airs dem Gerichtssaal .

- o - Wiesbaden , 3 . Juni . Das Köuigl . Schöffengericht ver -
urthcilte tn seiner heutigen Sitzung zunächst die 16 Jahre alte Wilhelmine
St . aus Dotzheim , wegen Uebertretung der für Damen ihres Standes ge¬
gebenen polizeilichen Controlvorschriften in zwei Fällen zu 2 Wochen Hast ,
wovon 1 Woche als verbüßt gilt . — Der Specereiwaarenhändler Adolf L - r .
von hier hat ohne die hierzu erforderliche Concession zu besitzen , den Klein¬
handel mit Branntwein betrieben und wird wegen dieses Vergehens gegen
die Gewerbeordnung mit 36 Mk . Geldstrafe , dem doppelten Satze
der hinterzogenen Jahressteuer , belegt . — Die Hebamme D .
hier hat gegen die Bedingungen verstoßen , welche ihr bei der Con -
cessionirung einer Entbindungs -Anstalt vorgcschrieben wurden . Sie
kommt mit der geringsten zulässigen Geldstrafe von 1 Mk . und den Kosten
davon . — Wegen Körperverletzung , Bedrohung und Beleidigung wird
der früher hier , jetzt zu Hoechst a . M . wohnhafte Bäckergeselle Franz K .
von Kissing en zu 1 Woche Gefängniß und 35 Mk . Geldstrafe verurtheilt .
— Die Schulknaben Fritz B . und Eduard H . von hier werden von der
Beschuldigung , im November v . I . in einen Garten eingcstiegen zu sein und
daselbst Weintrauben im Werthe von 10 Mk . entwendet zu haben , frei¬
gesprochen . — Wegen Hausfriedensbruchs und Beleidigung verfällt der
Schlosser August K . von hier in 14 Tage Gefängniß . — Die 18 Jahre
alte Dienstmagd Anna F . von hier har sich wiederholt des Diebstahls
schuldig gemacht und wird zu einer Zusatzstrafe von 1 Monat Gefängniß
verurtheilt . — Von der Anklage , einen Altersgenossen mißhandelt zu haben ,
werden der Maurer Christian K ., der Pflasterer Eduard W . und der
Wagner Carl Z ., Alle von Rambach , freigesprochen . — Die öffentliche
Beleidigung eines Nachtwächters hat der Zimmermeister Heinrich W . von
hier mit 15 Mk . Geldstrafe zu sühnen . Dem Beleidigten wurde die Be -
fugniß zur Urtheilspublikation im „Wiesbadener T a g b l a t t "

zu¬
gesprochen .

* Reichsgerichts - Entscheidungen . Die gegen einen Officier
gerichtete wissentlich falsche Beschuldigung der Verletzung einer
Dienstpflicht rst nach einem Urtheil des Reichsgerichts , 2 . Strafsenats , vom
21 . Februar 1890 , aus § 164 des Strafgesetzbuchs ( falsche Beschuldigung
der Verletzung einer Amtspflicht ) zn bestrafen . — Der Versuch der Ver¬
leitung eines Dritten zu wahrheitswidriaen uueidlichen Angaben vor der
Untersuchungsbehörde zu Gunsten eines Verbrechers , um denselben der Be¬
strafung zu entziehen , ist nach einem Urtheil des Reichsgerichts , 1 . Straf¬
senats , vom 13 . Februar 1890 als Begünstigung aus § 257 des Straf¬
gesetzbuchs zu bestrafen , wenn auch der Versuch fehlgeschlagen und der
Dritte sich nicht verleiten ließ .

Borkommcnde Tänze , arrangirt von A . Balbo .
Akt 1 : Pierrots und Tarantella , ausgcsührt vom Corps de ballet
Akt 2 : Pas de cinque , ausgeführt von B . v . Kornatzki und den

Frl . Schrader , Sinke , Bethge und Klcschatzky I .

Anfang r Uhr . Ende gegen » V- Uhr .

Freitag , 6 . Juni . 134 . Vorst . ( 176 . Vorst , im Abonnement .)
Rarriff .

Anfang r Uhr .

Jagd « nd Sport .
— Die Nennungen für die Trab - und Hinderniff - Rennen

in Frankfurt a . M . am nächsten Sonntag und Montag sind be¬
friedigend ausgefallen , es sind 10 Hindernis ; - und 14 Trabcrpfcrdc
gemeldet , welche in den verschiedenen Rennen concurriren werden . Zu einem
sehr interessanten Rennen wird sich am Sonntag der Preis von Niederrod
gestalten , in welchem die amerikanische Stute „ Posemout "

, welche von dem
verstorbenen Herrn Max Livingston kurz vor seinem Tode für den Preis
von 24,000 Mk . importier wurde , gegen „ Blue Belle " starten wird , welche
ihr über die Distance von 3000 Meter 100 Bieter vorzugeben hat . Rosemont
ist in dem Besitz des bekannten pfälzischen Sportsmann , Freiherrn
M . van Gienauth , übergeaangen , welcher die Stnte auf der Rennbahn
ausnützt , da sie in Anierika einen Record von 2 23 ' / , erzielte und heute
als sehr schnelles Pferd gilt .

* Abschuß von Raubvögeln . Bekanntlich bat der Minister für
Landwtrthschaft , Domänen und Forsten für den Abschuß der den Bries -
tauben besonders gefährlichen Raubvögel , nämlich den Wanderfalken ( falco
peregrinius ) , des Habichts ( astur paiumbarius ) und des Baumfalken
(hypotriorchis subbuteo ) , Schußprämien gewährt . Das Ergebniß hes
Abschusses ist nach einer den Regierungen zugegangenen Mittheiluug in
den beiden letzten Jahren erfreulich gewesen und hat zur Entwickelung des
Brieftauben - Sports wesentlich beigetragen . Diese Entwickelung würde noch
weiter gefördert werden , wenn auch auf den Abschuß des Sperbers
( accipiter nisus ) Bedacht genommen würde , von dem namentlich das
Weibchen unter den Brieftauben nicht unbedeutenden Schaden aurichtet .
Der Minister hat die Regierungen daher aufgefordert , sowohl die
königlichen , als auch die Gemeinde - und Guts -Forstschutzbeamteil zu ver¬
anlassen , ihr Augenmerk auch auf die Vertilgung der Sperber zu richten .
Bei Vertheilung der Schußprämicn soll das Ergebniß des Abschusses
dieser Vogelart berücksichtigt werden .

Königliche | | | Schauspiele .

Donnerstag , 5 . Juni . 133 . Vorst . ( 175 . Vorst , im Abonnement .)

Alessandro Slradeüa .

Oper in 3 Akten . Musik von F . v . Flotow .

Land - « nd Kansrvirlhschaft n . dergl .
* Mittel gegen dir Trunksucht . Ein probates Mittel bei ge¬

wohnheitsmäßigen Trinkern wendet man in Schweden und Norwegen an .
Die Trunkenbolde werden dorlselbst bon der Polizei ergriffen und in das
Gefängniß gesteckt . Hier bekommen sie Morgens und Abends mir Brod
zu essen , welches zuvor eine Stunde lang in Branntwein oder Wein — je
nachdem der Betreffende das eine oder das andere Getränk liebt — er¬
weicht worden ist . Den erften Tag genießt der Trunkenbold dieses Brod
mit großem Appetit , den zweiten Tag tnnnbet es ihm weniger , bis er zu¬
letzt einen großen Widerwillen gegen dasselbe bekommt . In der Regel
erregt dieses Nahrungsmittel im Trunkenbolde in acht bis zehn Tagen
einen solchen Ekel gegen Wein und Branntwein , daß er ihn nicht einmal
riechen kann nnd lieber Hunger leidet , als das in demselben erweicht
Brod ißt . j

I ' ersone « :

Alessandro Stradella , Sänger Herr Schmidt .
Bassi , em reicher Venetianer Herr Aalitzkn
Leonore seine Mündel ........ßrl . Nachtigall .

» I « - * • I : : : : : : : : fe W
Schüler Stradella ' s . Masken . Diener . Römische Landlente

Patrizier . Sbirren . Pilger . Volk .
Ort der Handlnng : Im 1 . Akt : Venedig ; int 2 . und 3 . Akt ( vier

Monate später ) : Gegend bei Rom , Stradella ' s Geburtsort .

* Mittel gegen den Holzwurm . Möbel oder Bilderrahmen in
welchen der Holzwurm nistet , werden an den unpolirten Stellen nw
Kreosotöl bestrichen und so lange in einen unbewohnten Raum gestellt ,bis der unangenehme Geruch verschwunden ist .

* Wespen ?it vertilgen . Der „ Straßb . Post "
zufolge hat ch,

Bienenzüchter , Namens August Prouve in Wuisse (Kreis Thateau -Salins )
ein treffliches Mittel entdeckt , die Wespen zu vertilgen . Man braucht nur
wie Herr Prouve eS an vielen Wespennestern gethan , die Oeffnungen bet
Höhlen , in welchen sie sich aufhalten , durch einen mit Terpentin getränkte »
Lappen zu verstopfen , um die Thiere zu vernichten .

Letzte Drahtnachrichten .
( Nach Schluß der Redaetion eingegangen .)

* München , 4 . Juni . Eine dem Magistrat angegangene Regierung ; :
entschließung bezeichnet die Theilnahme womöglich aller Beamte ,
an der Frohnleichnams - Procession als Allerhöchsten Willen .
Der Prinz -Regent nimmt Theil , sämmtliches Militär rückt zur Spalier -
bildnng aus .

* Paris , 4 . Juni . Wie die Morgenblätter melden , wurde der
Herzog vonOrleans vergangene Nacht in größter Heimlichkeit bei
Delle über die schweizerische Grenze gebracht . Derselbe dürfte sich zunächst
nach England begeben . — Vicomte von Gontaut - Biron , der ehe¬
malige französische Botschafter in Berlin , ist gestorben .

* Knkarest , 4 . Juni . Die europäische Donau - Commission
beschloß die Ausführung neuer Durchsticharbeiten , welche den Lauf des
Stromes zwischen Galatz und Sulina um 8 Kilometer abkürzen .

* SchMs - Uachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekommen
tn Amsterdam D . „ Sumatra der Nederland von Batavia : in New -
York der Nordd . Llod -D . „ Eider " von Bremen .

" Opernhaus : i <
Carmen .

Freitag , 6 . Juni :
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Eine reizende leichte Handarbeit für Damen
ist die Anfertigung

Kunstvoller Blumen und MMheiymeige uns Papier .

Diese reizende Beschäftigung hat so allgemein den Beifall der Damenwelt gefunden , daß ich mich auf mehrseitige Anregung

hin entschlossen habe , auch hier in Wiesbaden einen Unterrichtskursus darin zu ertheilen . — Derselbe beginnt MoUtttg ,

- en 9 . S . M . ,
und werden Anmeldungen hierzu Moritzstratze 21 , 3 St . , entgegen genommen . Daselbst

sind auch eine Anzahl fertiger Sachen zur gefl . Besichtigung ausgestellt . — Das Honorar ist sehr mäßig , die

Beschäftigung leicht , aber außerordentlich befriedigend , da sich mit geringen Kosten wirklich herrliche Sachen Herstellen lassen .

Frau Mary Amthor ; Leipzig .

Sofort eh vermietheH !
( cpt 8

Wegzugs halber ist das Grundstück Kellerstrasse 11 , enthaltend Wohnhaus mit 5 Zimmern ,
4 Mansarden , Boden , Keller , Küche mit Wasserleitung , ferner Nebengebäude mit vier

Wohnräumen , Waschküche , kleinem Stall , im Hof Wasserleitung , dazu gehöriger , grosser
Blumen - und Obstgarten , in herrlicher gesunder Lage mit schöner Aussicht , sofort preis -

werth zu vermiethen . Nähere Auskunft ertheilt Herr Ferd . Miller , Neugasse 15 , 2 Tr .

wozu wir unsere Mitglieder zur lebhaften Betheiligung ergebens !

einladen .                                    _ J
^ 59

Der Vorstand .

Bürger - Schützcu - Corps .

Heute Donnerstag
und

nächsten Sonntag , den 8 . Juni

Wiesbadener

Padfahr - Perem .

Donnerstag , den 5 . Juni :

Vereinstour
-über die Platte nach Idstein und über Hahn , Eiserne Hand zurück .

Abfahrt 2 Uhr Nachmittags vom Louisenplatz . 394
Der Fahrwart .

Mmmer - Gelnngverem .

Freitag , 6 . Juni , Abends 9 Uhr :

General - Versammlung :

Daaes - Ordnunq : 1 ) Beschlußfassung über die Jubiläums -

Feier 1891 ;
2 ) Vereins -Angelegenheiten . 116

Um allseitiges pünktliches Erscheinen ersucht dringend

.
Der Vorstand .

Mnrlnllhi ' Ha werden billig abgegeben . 10575
mOOeiinine D . Stein , Weberqasse 3 .

Gefrorenes . ÄÄ * ™ te

Conditorei Saalgasse 3 . Wilhelm Noll . Centrifugen - Meierei Eckernförde .

Qualitäten

empfiehlt
in

großer

Auswahl
billigst

Weiten
der

WOim CkMlW - Wmi - Mer
,

in Postcolli von 9 Psd . netto ä Mk . 1 .05 , empfiehlt unter Garantie

C . Hamann ,

Frühjahrs - Mode
in Filz - und Strohhüten in

rllen modernen Farben , sowie die

iieueste Mode in Seidenhüten ,
oon den billigsten bis hochfeinsten

Bruno Hofirichter , Hutmacher ,
4 Faulbrunnenstraße 4 .

Große Auswahl in Schirmen und Mützen .

Alle Reparaturen an Filz - und Seidenhüten , sowie das

Waschen und Fayonniren der Strohhüte prompt und billig .

„ Eigene Werkstätte im Hause . " 10642

| Für Kellner !
H Weisse Batist - Cravatten

für Stehkragen ,
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Eine gebrauchte 1060g

longue , 1 Sessel billig zu verkaufen bei 10184

Philipp Thurn , Schreiner ,
Hochstätte 27 und Schachtstraß

Bahnhofstraße 13 . 10259

Reichard , Michelsberg 7 . 10636

Eine Spiegelscheibe , 1,65 Mir . breit , 3,20 Mtr . hoch , zu
verkaufen . Näh . Friedrichstraße 34 . 9774

Ein Reufnndliirrder - Hund ,

sehr wachsam , zu verkaufen . 10450

7 Ein sehr wachsamer junger Hund ( auch zum Ziehen geeignet)
billig zu verkaufen Walramstraße 37 , 2 St . rechts .'

MW D° W

Ein gut erh . Kinderwagen zu verk . Näh . Adlerstraße 3 '

MV Ein noch in sehr gutem Zustande befindliches hochfeines
Bicycle ( 54 "

) ist billig abzugeben . Näh . in Biebrich , Wies -
badenerstxaße 29 , zwischen 2 und 3 Uhr Nachmittags . 10617

____________ Hochstätte 27 und Schachtstraße 19 .

Feldstraße 15 , Dachwohnung , sind Möbel zu verkaufe » .

Lehrstr . 2 Bettfeder « , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 3938

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 3874

______________
A . Reicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Eine einfach polirte Bettstelle mit Sprungrahme , 1 Odaioe -

Kranken - Fahrstühle
jeder Art zu verkaufen und zu vermiethen . Mietpreis Per
Monat von 10 Mk . an . Ph . Brand , Kirchgasse 23 . 9553

Bernhards - Hund ,
rothgelb mit schwarzer Maske , Pracht - Exemplar ,
8 Monate alt , bereits 72 Ctm . hoch , zimmer¬

rein und kinderftomm , Umstände halber in gute Hände billig
abzugeben . Wo ? sagt die Tagbl . - Exp . 10656

Aechter , sehr schöner , 8 Monate alter , männlicher
♦ Fox - terrler , feinster Rasse , billig zu verkaufen .

Wo ? sagt die Tagbl . - Exp . 10585

Zwei Bettstellen ( polirt ) mit hohen Häupten , Sprungrahmen ,
Haarmatratzen und Kopfkeilen billig zu verkaufen Röderstraße 17 ,
Vorderhaus 1 St . bei W . Umbarth .

_________________
Ein gutes Bett zu verkaufen Ncugasse 4 , Hinterh . 2 . St . l .

Wegen Platzmangel ein Bett , ein Ausziehtisch re . billig
abzugeben Taunusstraße 57 , Part , links .

________________________
Ein großes Gesindebett , 1 Kleiderschrank , 1 Schlaf -

sopha nebst ganzen Zimmer - Einrichtungen zu verkaufen

Ein eleganter , fast neuer Krankenstuhl zu verkaufen Nero -

straße 32 .
____________________

7499

Ein Kranken - Fahrstuhl billig zu verkaufen Kirchgasse 27 .
Ein Tandem . Drenad , auch als Transport - Maschine leicht

verwendbar , ist billig zu verkaufen bei 10354
Franz Thormann , Schiersteiner Chaussee , hier .

Ein noch so gut wie neues vollständiges Bett , Sprungrahme
und 3 - theilige Roßhaar - Matratze , billig zu verkaufen Schwal -

bacherstraße 37 , Hinterhaus 1 St . 9781

Schönes Bett ( neu ) 120 Mk . Michelsberg 9 , 2 St . I . 10533

Schlaf - Divan , Chaise - longue ( Ottoman ) , gewöhnliche
Sopha

' s sehr billig zu verkaufen Stiftstraße 12 . 9822

Ein prachtv . Eanape sehr billig zu verk . Hellmundstraße 41 , P .
Kinderbett billig zu verkaufen Kl . Schwalbacherstr . 4,1 . 8216

öouisenstraße 12 , I , sind wegen Umzug 5 neue , sehr gute
Betten mit allem Zubehör preiswürdig zu verkaufen . Anzu -

sehen Vormittags von 9 bis 12 Uhr .

« eueft . Patent , Mittelgröße , für
Private oder kl . Kaufleute pass . ,

billig zu verkaufen . MH . in der Tagbl . - Exp . 8607

verschiedene Lüster und Rothweinflaschen sind Wegzugs
halber abzugebeu Stiftstraße 36 , 1 St .

___________________________
Bade - Einrichtung u . 1 ? kotenständer zu vk . Dotzheimerstr . 11 , P .

feine gebt . Grker - Älarquise billig abzugebeu bei

____________________________
P . Weis , Moritzstraße 6 .

BV Einige Salon - , Speise - und Schlaszrmmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 3942

Wegen meines Umzuges von Hochstätte
"

27 nach Schacht -

straße 19 verkaufe ich sämmtliche Möbel zu viel billigeren
Preisen , als : ein - und zweithür . Kleider - u . Küchenschränke , Bett¬

stelle , Kommode , Wasch - Kommode , Tisch ünd Nachttische . 10622

Thüren , Fenster , Läden , Holzbekleidung re . , wie
« en , sowie eine rothe Ripsgarnitur billig zu ver -
kaufcn Schiitzenhofstraße 3 , 3 . St . ________________

Zwei Glasatrschlüsse , ä 3,50 hoch , 1,14 breit , nebst Ober -
licht , fast neu , sowie ein Treppcnhausfenster mit Bogen
-bill . zu verk . beim Schreiner Walther , Kirchhofsgasse 10 . 10511

€ teorg Schwerdel , Louisenstraße 16 .
Ein Pndel und eine Hängelampe zu ver ^
kaufen Adlerstraße 6 .

Sicherhetts - Maschine
billig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp .

Ein neuer leichter Metzgerwagen ( Break ) billig zu verkaufen
bei I ) . Mapp , Helenenstraße 5 ._________________________

3480

Ein fast neues Break ( Metzger - oder Milchwagen ) , sowie eiq
neuer Schneppkarren zu verkaufen Jahnstraße 19 . 10177

Ein noch gut erhaltener Doppelspänner - Frchrwageü
billig zu verkaufen Walramstraße 37 .

_____________________
10413

Ein starker Drückkarren zu verkaufen Schulgasse 1 .

Zwei Ziehkarren und ein Schreinerkarrnche « zu ver¬
kaufen Adlerstraße 4 .

_____________________________________ 10561
Ein gebrauchter transportabel gesetzter Porzellan - Ofen

billig zu verkaufen Kirchgasse 9 , I r .
_______________________

10132

Packkisten zu verkaufen Kirchgasse 2 , Eckladen . 966tz
Horuspäne , bester Blumendünger , fortwährend zu haben

Webergasse 22 .
________ ________ ___ ___________________

9527

Moritzstraße 28 sind Bohnenstangen zu verkaufen . 10420

Bohnenstangen empf . Debus , Hellmundstraße 43 . 986 |
Bohnenstangen zu haben im „ Württemberger Hof

"
.

*

1090 Äierßaschen werden zu jedem Preis abgegebeS
Hochstätte 24 .

Ein halber Morgen schöner Klee , an der Aarstraße gelegen ,
ist zu verkaufen . Näh . Friedrichstraße 19 , Parterre . 10497

SRF “ Zwei Aecker ewiger Ktee am alten Friedhof zu ver ,
kaufen . Näh . Webergasse 46

_____________________
973h

Wiesenheu , Kartoffeln , Stroh zu haben Wellritzstr . 20 . 654 ?
Den Grasertrag von 50 Ruthen zu verk . Römerberg 24 .

Einige fetr . Fußmehl zu haben Schwalbacherstr . 19 .
*

Zimmerspane
M haben Frankenftraße 16 , II . Bestellungen per Postkarte
werden sofort befördert . 10634

____________________
Dormann & Kaiser .

I
Elegantes Reit - und Wagenpferd ( Fuchswallach ) |

wegen Mangel an Beschäftigung sehr billig zu verkaufen . I
Näh . in der Tagbl . - Exp . 10240 I

Eine Ziege mit zwei Lämmern zu verk . Schiersteinerweg 4 .



jßtute Morgen entschlief sanft nach kurzem Leiden mein lieber Mann , unser guter Vater , Onkel und Schwager ,

Georg Philipp Krenner ,

im 78 , Lebensjahre .

Verwandten , Freunden und Bekannten widmen diese Mittheilung mit der Bitte um stille Thetlnahme

« . SW 1890 .
8k

Dem Wunsche des Verstorbenen entsprechend , findet die Beerdigung in der Stille statt und werden

Blumenspenden dankend abgelehnt .
1UblM

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mittheilung , daß es dem Allmächtigen gefallen hat , unsere

geliebte Mutter , Tochter und Schwester , Frau

Daniel Graf , Mittwe ,

« ach langem Leiden zu sich zu rufen .

Dotzheim , den 2 . Juni 1890 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag 3 Uhr statt .

Die Geburt eines Mädchens zeigen hoch¬

erfreut an

N . Weill Jeune und Frau
, geb. Jonas .

Paris , 1 . Juni 1890 ,

38 Faubourg Poissonniere . gestern nach kurzem , schwerem Leiden durch einen sanfte »

Tod zu erlösen .
Um stille Theiluahme bittet

Wiesbaden , den 4 . Juni 1890 .

MÄNch , Ger .- Assistent ,
Namens der trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am Freitag , Nachmittags

2 Uhr , vom Sterbehause , Frankenstraße 15 , aus statt .

Todes - Anzeige .

Theilnehmenden Verwandten und Bekannten die

traurige Mittheilung , daß es dem Allmächtigen gefallen

hat , meine theure Gattin ,

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

theilung , daß unsere liebe Mutter , Schwester , Schwägerin

und Tante , Frau

Maria Schramm , Mme . ,

geb . MerKelbach ,

nach kurzem , schwerem Krankenlager sanft dem Herrn ent¬

schlafen ist .
Wiesbaden , den 5 . Juni 1890 .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Wilhelm Merkelbach .

Die Beerdigung findet Freitag , den 6 . d . M ,

Nachmittags 4 >/s Uhr , vom Leichenhause aus statt .

Todes - Anzeige .

Am Dienstag Morgen 3 Uhr entschlief sanft nach fünfzehn -

sShriqem , anhaltendem schwerem , mit großer Geduld er¬

tragenem Leiden , in Gott ergeben , meine liebe Frau , unsere

gute Mutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante ,

Frau

Karolme Winterwerb ,

geb . Menge * .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernde « Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Freitag , den 6 . Juni , Nachmittags

51/ « Uhr , vom Leichenhause aus statt .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬

theilung , daß unsere liebe Tochter , Schwester und

Nichte ,

LMse ,

nach langem , schwerem Leiden heute sanft ent¬

schlafen ist .

Um stille Theilnahme bitten

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Auguste Glllee , geb . Nippoldl ,

« nd Kinder .

Gustav Uippoldt .

Wiesbaden , den 4 . Juni 1890 .

Die Beerdigung findet Samstag , den 7 . Juni ,

Mittags ' /al Uhr , vom Sterbehause , Taunusstr . 36 ,

aus statt .
10651



Donnerstag , den S . Juni 1890 .

Meteorologische Keovachtnngen

RhriNMasser - MSem » : 14 Grad Reaumur .

Fahrten - Plane

Rheinbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

Geld . Wechsel .
M .

W * Iie heutige Nummer enthält 36 Kette « .
- Gch

Abfahrt von Wiesbaden :
653 942 140 325 718 g40

16 .16 - 16 .20
16 .15 - 16 .19

4 .16 - 4 .20
. 9 .50 — 9 .54
. 9 .55 — 9 .60
, 20 .29 - 20 .33
, 2787 - 2794
, 0000 — 2804
,137 .00 - 139 .00
, 000 - 000

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn .

I Ankunft in Wiesbaden :
53 » 831 lou ii 53 § 20

Bahn Wiesbadcn -Schwalbach ,
( Rheinbahnhof .)

Ankunft in Wiesbaden :
638* 725f 755f S51f 920 956 *

114f 1140 1222 * 1257f 126
235* (nur an Sonn , und Seiettagen )
254f 336 * 438f 528f 610 657 *
728f 8 =6* 848-j- 930f IQ 4 * (nur an
Sonn -u . g?rirttagen ) 1017 1030 H45 +

* Nur Bon Saftet
t öetbinbung von Soden .

Rufs . Imperiales „ 16 .65 - 16 .70
Reichsbank -DiSconto 4 °/o.

Course .
Frankfurt , den 3 . Juni .

5 » 71 840 855f 1046 1115 1232f
18 215 * (nut an Sonn - und Feier¬
tagen ) 230 414 510 655 1Q15*

* Nur bis RÜdeiheim .
+ Nur bis Aßmannshaufen .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 7 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sohe Kunst -Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .

Amstcrdam (fl .lOO ) M . 169 -68 .95bz .
Antw .-Brüff .( Fr . lOO ) M . 80 .85 -90 - 85
Italien (Lire 100 ) M . 80 .15 bz . G .
London (Lstr . l ) M .20 .345 - 350 bz .
Madrid (Pef . 100 ) M . --
New -Jork ( D . 10 (9 M . --
Varis (Fr . lM ) M . 80L5 bz .
Petersburg (S --R . 100 ) M . --
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .80 bz .
Triest ( fl . 100 ) M . — -

Ankunft in Wiesbaden :
633 * 915 1115 1153 * 1232 2 «

43 + 554 720 754-s 845 91s * (nur
an Sonn - und Feiertagen ) 935 1Q35* Nur von RlldeSheim.

t Nut von Atzmannshaufen .

20 Franken . . .
20 Franken in ’/o
Dollars in Gold
Dukaten .....
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns
Gold al marco p .K .
Ganzf . S ^ cidcg . „
Hochh . Silber „
Oefterr . Silber .

Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagdlatt "

Tages - Neranstaltnngen .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „ Alessandro Stradella " .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Kochbrunnen u . Anlagen an der Wilhclmstratze . 6 ' / - Uhr : Morgen -Musik ,
ssircus Irerler -Aobe . Nachmittags 4l/a und Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Aürger -Schützen -Horps . Nachmittags : Preisschießen .
Wiesbadener Jiadsahr -Aerein . Nachmittags 2 Uhr : Vereins -Tour .
Bürger -Ausschuß . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Wänner - Kesangv . „ Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .

Freitag , den 6 . Juni .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „ Narciß "

.
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Kochbrunnen u . Anlagen an derWilhelmstraße . 6Va Uhr : Morgen -Musik .
Dramatischer Aerein „ Thalia " . Abends 8 ' / - Uhr : Probe im Römer -Saal .
Turn - Icrein . Abends 8 — 10 Uhr : Riegenturnen activer Turner u . Zöglinge .
Wänner - Hurnverein . 8 — 10 Uhr : Kürturnen , Kürfechten , Vorturnerübung .
tzurn - Kesellschast . Abends 8 Uhr : Riegcntnrnen u . Turnen der Männerriege .
Katholrscher Kirchen - Ghor . Abends 8 ' /» Uhr : Probe .
Wänncrgesang -Wercin „ ßomcordia " . Abends 8 ' /o Uhr : Probe .

tesangverein „ Keue Koncordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
esangverein „ Wiesbadener Wänner -Klub " . Abends 9 Uhr : Probe .

Hesangverein „ Kiederkranz " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer -Kesangverein , ,Krkda " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Arian " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer -Kesangverei « „ Häcikia " . Abends 9 Uhr : Probe .

Wien ( fl . 100 ) M . 174 .20 bz .
— Frankfurter Bank -Disconto 4 °/o.

A « ss « g aus den Wiesdadcner Civrlstarrdsregistern .
Geboren : 28 . Mat : Dem Tapczirer Karl Friedrich Ernst Kaimenberge. T ., Lomse Wilhelmine Caroline . — 29 . Mai : Dem Maurergehülsen

Adam Rauch e. S . , Adam Jacob Theodor . - 30 . Mai : E unehel
T -,

Mina Helene Emma ,
- Dem Schreincrgehülfcn Karl Hermann

Wilhelm e. S „ Maximilian Carl Gustav . — Dem Hauptmann und
Compagme -Chef Johann Peter Gustav Ludwig von Gusmann aus
Karlsruhe e. S . — 81 . Mai : Dem Buchhalter am städtischen Schlacht¬
haus Christian Weyershauser e. T . — Dem Schriftsetzer Heinrich
Leuhardt e. S ., Heinrich — 1 . Juni : Dem Schutzmann Johannes
Sigismund Wilhelm Zastrow e. S ., Kurt Carl Friedrich . — Dem
Kaufmann August Kahn e. S ., Arnold . — 2 . Juni : Dem Lackirer -
gehulsen Johann Dannhardt e. t . S .
ufgeboten : Bautechniker Leo Jacob Martin aus Langenschwalbach ,vohnh . hier , und Anna Weber aus Rauenthal im Rheingaukreis , wohnh
tu Rauenthal — Verwittw . Schreiner und Spezereiwaarenhändler

Sonnenberg , wohnh . daselbst , und Christiane
Elisabeth Ruhle aus Neustadt , Komgl . Württembergischem Oberamt
Waiblingen wohnh . hier , vorher zu Freiburg in Baden wohnh . —

! I '.hrmacher Theodor Beckmann aus Brühl , Landkreis Köln , wohnh
" " d Marie Caroline .Franziska Minna Diehm aus Gerlachsheim .Amt TauberbrschhofSheim im Großherzogthum Baden , wohnh hier —

Verwittw , Büreaugehülfe Joseph Wilhelm Martin Quint aus Hadamar
Kreis Limburg , wohnh hier , und Johannette Catharine Caroline
Friederike Victor aus Jdstern , wohnh . hier .

Kerehelicht : 8 Juni : Hcrrenschneidergehülfe Wilhelm Justus Schöne
aus Clemeiitenichlcuse , Kreis Landsbcrg an der Warthe , wohnh hier
!Z.

nll
. ^ .oroti,ca Jobanna Weiland aus Bacharach , bisher hier wohnh —

Buchhändler Louis Gustav Theodor Starck aus Idstein , wohnh . hier
und Sophie Friederike Schiink von hier , bisher hier wohnh .

' '

Gestorben : 1 . Juni : Maurergehülfe Heinrich Müller , 43 I . 5 M 18 T— 3 . Juni : Rentnerin Auguste von Reichenau , 47 I . 28 T . — Caroline
6 ^ . Menges , Ehefrau des Taglöhners Friedrich Winterwerb , 55 I

'

Schramm 4^ J 3M . 16
Schreiners August

Äesstsche Lnk -wigsbahn .
Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

. ^ fahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
59 710 759 1125 257 643 | 659 lg 129 436 34 gI2

Nhein - D ompfsch ifffahrt .
Kölnische und Düffeldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 73/ , 91/ , ( „ Deutscher Kaiser " und
" Wilhelm , Kaiser und König

"
) , 9 ’/« ( „ Humboldt " und „ Friede " ), 10 ' / «

1 W bis Köln ; Nachmittags 3 ' / , Uhr bis Coblenz ; Abends
6 ‘/a Uhr bis Bmgen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens 10 ' /« Uhr
bis Düsseldorf , Rotterdam und London via Harwich . Omnibus von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 8 ' /« Uhr . Billets und nähere
Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel , Langgassc 20 182

Kirchliche Anzeigen .
Gottesdienst in der Synagoge , Michelsberg .

Freitag Abends 7 ' / , Uhr , Sabbath Morgens 8 ' /, Uhr , Sabbath Nachmittags
3 Uhr , Sabbath Abends 9 Uhr 5 Min ., Wochentage Morgens 6 ' /» Uhr ,
Wochentage Nachmittags 6 Uhr .

Alt - Israelitische Gnltnsgemeinde , Friedrichstraße 25 .
Gottesdienst : Freitag Abends 7 ' / » Uhr , Sabbath Morgens 63/ « Uhr ,

Sabbath Mussaph 9 Uhr , Sabbath Mussaph für Schüler 11 Uhr ,
Sabbath Nachmittags 4 Uhr , Sabbath Abends 9 Uhr , Wochentage
Morgens 6 Uhr , Wochentage Abends 7 Uhr .

£ . Metter - Aus stchterr (Nachdruckverdaten .)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbeftände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
6 . Juni : Vielfach bedeckt und Regenschauer , theils heiter , windig , Temperaturkaum verändert tm Süden vorwiegend heiter , kalte Nacht , stellcnw . Gewitter .7 . Innr : Stark wolkig , vielfach bedeckt und trübe , Regeufälle , theils

bis frischer kühler Wind , im Süden vorwiegend heiter ,kalte Nacht , stellenweise Gewitter .

Abfahrt von Wiesbaden :
610f 620f 7 740f 8 * 9f UM *

1035f H41f 1211 lf 150* 235f
250 * (nut an Sonn , und Feiertagen )
350 -j- 450 * 530f 620 ß58 -j- 710*
740 823f 9f 924 * lQ20f 11
(nut an Sonn , und Feiertagen ).

* Nut bis Castei .
f Verbindung nach Soden .

Miesvnden , 3 . Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

754,9
12,3

7,5
71

754,7
20,5

8,5
47

754,3
12,3
9,0
86

754,6
’

14,3
8,3
68

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

W .
s. schwach ,

st . bewölkt .

W .
schwach ,

bewölkt .

E .W .
schwach ,

heiter .

1

1
Regenhöhe (Millimeter )

* Die Barometerangaben f nd auf 0 ° C - reducir t .

—
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